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■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
samstag/sonntag, 13./14. mai 2017
Außerhalb der Sprechzeiten ihres Hausarztes erreichen Sie den
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der rufnummer 02681 -
9843209 in der Bereitschaftsdienstzentrale am DRK-Krankenhaus
Altenkirchen.
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen finden Sprechstunden
von jeweils 9.00 - 12.00 und von 15.00 - 18.00 Uhr statt; um telefoni-
sche Anmeldung wird gebeten.
Der Bezirk Hachenburg ist über die Rufnummer der BDZ Hachen-
burg 02662/9443435 zu erreichen.
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den
Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................................... 112

■ Augenärztliche Bereitschaft
Seit geraumer Zeit gibt es in den Landkreisen Altenkirchen und
Westerwald eine einheitliche feste Rufnummer für den augenärztli-
chen Bereitschaftsdienst.
Die Telefonnummer lautet 01805-112066. Sie gilt zu allen sprech-
stundenfreien Zeiten. Hier erhält man zunächst Informationen über
den diensthabenden Augenarzt und seine Sprechzeiten. Wird das
persönliche Gespräch mit dem Mediziner gewünscht, wird im selben
Telefonat direkt an diesen weiterverbunden. Sollte der Augenarzt im
Ausnahmefall nicht erreichbar sein, wird der Anruf automatisch an
eine Rettungsleitstelle bzw. Einsatzzentrale durchgeschaltet.

■ Zahnärzte
einheitliche zahnärztliche notrufnummer:
0180-5040308 zu den üblichen Telefontarifen
ansage des notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag ................................ von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ............................. 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag ...................... von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

■ Apotheken
Die Telefonansage des Apothekennotdienstes ist sowohl aus dem
Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die landesweit gül-
tige Rufnummer 01805/258 825 plus Postleitzahl des Standortes zu
erreichen.
Ein Anruf aus dem deutschen Festnetz kostet 0,14 Euro pro Minute.
Die Gebühren für Anrufe aus dem Mobilfunknetz sind anbieterab-
hängig, jedoch max. 0,42 €/Min.
Zum Beispiel 01805-258825-57610 für Altenkirchen. Dies erspart
die Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich. Der
Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr. Die
Ansage kann 24 Stunden täglich abgerufen werden.
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan ver-
fügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umlie-
genden dienstbereiten Apotheken anzeigt.

■ Allgemeiner Notruf ......................................................... 110

■ Kinderschutzdienst
Brückenstraße 5, Kirchen ............................ 02741/930046 und -47
montags und mittwochs ............................. 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ................................ 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Polizei
Polizeiinspektion Altenkirchen ..................................... 02681/946-0
Kriminalinspektion Betzdorf ..................................... 02741/926-200

■ Schiedsamt Altenkirchen
Schiedsmann Klaus Brag ....................................... Tel. 02688/8178
Stellvertreter Wilhelm Meuler ................................. Tel. 02683/7270
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

■ DRK-Rettungsdienst-Krankentransport
für den kreis altenkirchen:
aus allen Ortsnetzen ................................................................. 112

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ..................................... 02681/880

bereitschaftsdienste/notrufe

■ Feuerwehren Notruf ...........................................................112
Verbandsgemeindewehrleiter
Ralf Schwarzbach privat ........................................... 02686/989350
Handy ....................................................................... 0170/5331153
stellvertretender wehrleiter
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
wehrführer löschzug altenkirchen
Michael Heinemann privat ........................................ 02681/981424
dienstlich ................................................................... 02681/954614
Handy ....................................................................... 0172/7061111
stellvertretender wehrführer
Lars Bieler privat ....................................................... 02681/984091
Handy ....................................................................... 0171/4232056
wehrführer löschzug berod
Oliver Euteneuer privat ............................................. 02681/987116
dienstlich .................................................................. 02681/9563-34
Handy ....................................................................... 0170/7871060
stellvertretender wehrführer
Pascal Müller privat ................................................ 02680/9889669
Handy ....................................................................... 0170/4759819
wehrführer löschzug mehren
Jörg Schwarzbach privat .......................................... 02686/988125
dienstlich ............................................................. 02602/999428841
Handy ..................................................................... 0151/23062089
stellvertretender wehrführer
Florian Klein privat .................................................... 02686/988654
dienstlich ................................................................... 02602/914401
Handy ....................................................................... 0171/4373317
wehrführer löschzug neitersen
Stefan Jung privat ....................................................... 02681/70328
dienstlich ................................................................... 02681/802830
Handy ..................................................................... 0151/54443775
stellvertretender wehrführer
Guido Buchholz privat .................................................. 02681/6813
dienstlich .............................................................. 02688/951681-80
Handy ....................................................................... 0170/6422001
wehrführer löschzug weyerbusch
Andreas Krüger privat ............................................... 02686/228631
dienstlich ................................................................... 02681/807192
Handy ....................................................................... 0171/4472891
stellvertretender wehrführer
Michael Imhäuser privat ............................................ 02686/989084
Handy ........................................................................ 0171/6830947

■ Stromversorgung und Kabelfernsehen
entstördienst bei notfällen und technischen störungen
Stromversorgung für die OG Idelberg, Ingelbach, Berod
und Ortsteil Michelbach-Widerstein............................. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
kabel-tV / internet
KEVAG Telekom GmbH........................................... 0261 20162-222
sÜwag energie
Stromversorgung ...................................................... 0800/7962787
Gasversorgung ........................................................... 0800/7962427
Kundenhotline ........................................................... 0800/4747488
störungsdienste eam
Strom-und Erdgasversorgung ............................... 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung ............................................ 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom ..................................................................... 0800/34 101 34*
Erdgas ................................................................... 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy SE Vertrieb
Kundenservice........................................................ T 0800 9944009
innogy vor ort, altenkirchen, marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, siegstr. 9 , bei eP:Peter
Mo - Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr, Sa .... 9:00 - 13:00 Uhr

■ Gasversorgung
Westerwald-Netz GmbH, 57518 Betzdorf-Alsdorf .... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Betzdorf/Alsdorf)
Rhein-Sieg Netz GmbH, 53783 Eitorf ....................... 01802/484848
(ehem. rhenag Netzservice Eitorf)
für Hasselbach, Kircheib, Werkhausen und Weyerbusch
Bad Honnef AG, 53604 Bad Honnef .............................. 02224/170
für Ersfeld, Fiersbach, Forstmehren, Hirz-Maulsbach,
Kraam, Mehren und Rettersen ................................... 02224/17222
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■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
oberer Westerwald in Kirchen

Mittwochs:...........................von 14.00 Uhr bis donnerstags 8.00 Uhr
an Wochenenden:........von Freitag, 18.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend 18.00 Uhr bis zum nächsten Tag 8.00
Uhr
Telefonnummer........................................................ 01805 / 112 057
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle - Rufnummer 112.

■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
kreisverband altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33,
57610 Altenkirchen
Tel. Büro .................................................................... 02681/988861
Fax: Büro .................................................................... 02681/70159
Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. .............................. von 09.00 bis 12.00 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: ............................................. 02681/70209
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag....................................... von 09.00 bis 12.00 Uhr
und...................................................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
e-mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

■ Verbandsgemeindeverwaltung und -werke
Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen.......................................................... 02681/85-0
rathaus@vg-altenkirchen.de;
www.vg-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag......................................... 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
rathaus:
nachmittags:
Dienstag ...................................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch...................................... 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................... 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
- durchgehend geöffnet -
Freitag............................................................ 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon Bürgerbüro ........................... 02681/85-226, 85-227, 85-228
bereitschaft nach Dienstschluss:
Wasserwerk Altenkirchen ........................................... 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ....................................... 0175/1821986
bauhof der Verbandsgemeinde altenkirchen
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09, 57573 hamm / sieg
Notrufhandy: ............................................................. 0160/2023158
Internet: ........................................ www.karibu-hoffnungfuertiere.de
Email: ........................................... info@karibu-hoffnungfuertiere.de

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Telefonzeiten Mo. bis Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr,
Tel. 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Straßenbeleuchtung
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet
www. strassenbeleuchtung.energienetz-mitte.de/altenkirchen
unter Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Nummer, die
sich auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
sie erreichen persönlich:
Birgit Pfeiffer, dienstags 14 Uhr bis 16 Uhr ............... 02681/800655
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ...... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
saynstraße 6, 57610 altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Klaus Weller
häusliche alten-/krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung ........... (02681) 70 200
24 Std.-Notdienst ...................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Kölner Str. 78, 57610 Altenkirchen. Tel. ........................ 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
sozialer service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService,
HausNotruf-Service, HauswirtschaftsService .......... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und
sterbender Menschen und Angehörige .............. Tel. 02681-879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
evangelisches alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ............................................................................ 02681 4021
Fax.............................................................................. 02681 988260
E-Mail:........................................................ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Mobiler Pflegeservice Elke Preyer
Telefon ........................................................................ 02634 - 7565
Mobil ....................................................................... 0171 74 15 460

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT
Hoch-Str. 28, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

imPressum:
Die heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der gemeinde-
ordnung für rhld.-Pfalz (gemo) vom 31. Jan. 1994 -gVbl. s. 153
ff.- und den bestimmungen der hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.
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Rheinlandpokalendspiele am 20. + 21.05.2017
auf dem kunstrasenplatz

glockenspitze
in altenkirchen

samstag 20.05.2017
12:00 Uhr C 7 Mädchen

MSG Leienkaul - MSG Altendiez
14:30 Uhr C 9 Mädchen

MSG Eifelhöhe Ulmen - JSG Untere Salm Bruch
17:00 Uhr B 7 Mädchen

MSG Spessart - MSG Rittersdorf

sonntag 21.05.2017
13:00 Uhr B 11 Mädchen

SV Rengsdorf - SC 13 Bad Neuenahr U 15
16:00 Uhr Frauen

SG 99 Andernach - SV Holzbach

Veranstalter: Fußballverband Rheinland
Ausrichter: ASG Altenkirchen + SG Ingelbach/Borod-Mudenbach
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Ein Kunstkurs für Mädchen, die das
„Mädchen sein“ feiern!
Was ist eigentlich Mädchenkram?
Was mögen Mädchen?
Wie sind Mädchen? Rosa, glitzer, gold?
Und wie sieht es aus, wenn Mädchen Kunst machen?
Wir wollen uns auf die Suche machen und das gemeinsam
herausfinden.

Workshop:
Sa., 13.05. 9-12 Uhr
Sa., 10.06. 9-12 Uhr
Kostenbeitrag:
je 20 Euro
E-Mail:
info@jukusch-ak.de
oder Tel. 02681 986944
Koblenzer Straße 5
57610 Altenkirchen

www.jukusch-ak.de Jugendkunstschule
Altenkirchen
Kultur-/Jugendkulturbüro
Haus Felsenkeller e.V.

Mädchenkram

Referentin: Neelam Kumar

12. bis 14. Mai 2017
Dressurturnier in Altenkirchen

www.zrfv-altenkirchen.de
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kindertagesstätte „spatzennest“ gieleroth:Projekt „DieWelt der Fahrzeuge“
Im Rahmen des Anerkennungsjahres führte Jana Kämper mit
einigen Kindern der „Igelgruppe“ der Kita „Spatzennest“ in Gie-
leroth ein Projekt zum Thema „Die Welt der Fahrzeuge - Welche
gibt es und wofür werden sie gebraucht?“ durch.
Neben theoretischen Einheiten hatten die Projektkinder auch die
Möglichkeit, durch zahlreiche praktische Aktivitäten viele Eindrü-
cke zu sammeln. Ein Höhepunkt war der Besuch von Christoph
Gerhards (GartenWerk) mit seinem Lkw und Radlader.
Er erklärte uns vieles über das Können und die Aufgaben der
Fahrzeuge. Zum Abschluss des Besuches durfte sich jedes Kind
in die Fahrzeuge setzen und hupen.
Die Kinder der anderen Gruppen waren neugierig und wollten
sich schließlich auch den großen Lkw anschauen. Da war was

los auf unserem Hof! Ebenfalls besuchten sie die evangelische
Bücherei in Altenkirchen, um verschiedene Bücher über die unter-
schiedlichsten Fahrzeuge auszuleihen. Am Ende des Projekts
stand noch die Besichtigung eines Traktors an. Gemeinsam wan-
derten die Projektkinder in den Nachbarort und besuchten Opa
Konni, der uns alles zeigte, erklärte und ausreichend Zeit gab, um
sich alles ganz genau anzuschauen.
Am gemeinsamen Elternnachmittag stellten die Projektkinder
bei Kaffee und Kuchen ihren Eltern das Erarbeitete vor und prä-
sentierten ihre Ergebnisse. Die Kinder und Erzieher der Projekt-
gruppe möchten hiermit noch einmal sehr herzlich allen Instituti-
onen, allen Beteiligten und den Eltern der Projektgruppe danken,
die zum Gelingen des Projekts beigetragen haben.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen
tolle initiative von mehrgenerationenhaus und abfallwirtschaftsbetrieb:
reparatur-Café im mgh mittendrin altenkirchen seit anderthalb Jahren erfolg-
reich. nächster termin am 13. mai
Sicher gibt es in vielen Haushalten im gesamten
Kreisgebiet Elektrogeräte, an denen die Eigen-

tümer sehr hängen - sei es bloß aus Gewohnheit oder weil die
Geräte eben besonders handlich und praktisch sind. Wenn ein
solches gutes Stück einmal den Dienst versagt, ist es ratsam, das
Gerät nicht gleich aufzugeben, wegzuwerfen und ein neues zu
kaufen, sondern vielmehr das Reparatur-Café aufzusuchen.
Im Altenkirchener Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“ (MGH) fand
im Dezember 2015 zum ersten Mal ein solches Reparatur-Café in
Kooperation mit dem Abfallwirtschafsbetrieb des Kreises (AWB)
statt. Seither werden in den Räumen des MGH „Mittendrin“ regel-
mäßig an jedem zweiten Samstag im Monat viele Geräte vor dem
Weg auf den „Elektroschrott-Friedhof“ bewahrt.
Zum Reparatur-Café können Interessierte ihre defekten (Elektro-)
Geräte mitbringen und diese kostenlos von kun-
digen und kompetenten „Privat-Bastlern“ repa-
rieren lassen oder sie mit diesen gemeinsam
reparieren. Damit werden die Geräte vor der
Elektroschrottentsorgung bewahrt und die darin
enthaltenen Rohstoffe bleiben erhalten. Darüber
hinaus werden wertvolle Ressourcen gespart,
die sonst für die Produktion eines notwendigen
Neugerätes verbraucht worden wären.
Wer beim Reparieren nicht selber mit Hand anle-
gen möchte, kann sich die Wartezeit bei Kaffee
oder Tee und anregenden Gesprächen mit den
Mit-Wartenden vertreiben und bei der Instand-
setzung zusehen. „Das Zuschauen ist noch bes-
ser als fernsehen“, befand jüngst ein Besucher
des Reparatur-Cafés. Zu Teilen, die nicht an Ort
und Stelle repariert werden können, haben die
Tüftler in den meisten Fällen Tipps zu benötigten
Ersatzteilen parat, oder können an versierte Kol-
legen verweisen.
Die Reparatur an sich ist kostenfrei und wird von
den „Privat-Bastlern“ ehrenamtlich durchgeführt.
Einige Reparateure sind seit der ersten Stunde
mit dabei. Sie engagieren sich seither allmonat-
lich für diese Initiative und nur dank ihres ehren-
amtlichen Einsatzes an Werkzeugen, Kompe-

tenz und vor allem Geduld konnten schon viele Bürger mit den
wiederinstandgesetzten Geräten glücklich machen.
Nichts desto Trotz freut sich das Mehrgenerationenhaus immer
über eine Spende, die den vielfältigen, ebenfalls auf ehrenamtli-
chem Engagement basierenden Aktivitäten und Aktionen zu Gute
kommt.
Das nächste Reparatur-Café findet am 13. Mai von 9 bis 12
Uhr im Mehrgenerationenhaus “Mittendrin“ statt. Eine vorherige
Anmeldung ist nicht erforderlich. Über zahlreiche abfallvermei-
dungswillige Teilnehmer freuen sich auch in Zukunft die Koopera-
tionspartner AWB und das MGH Mittendrin.
Ein wichtiger Hinweis für alle, die den Reparatur-Service in
Anspruch nehmen möchten: es gibt keine Ersatzteile vor Ort und
eine Garantie für die Instandsetzung wird nicht übernommen.

Viele fleißige, ehrenamtliche Hände beim Tüfteln: so werden Elektro-Geräte beim
Reparatur-Café im MGH Mittendrin in Altenkirchen ein manches mal der Umwelt zu
Liebe vorm E-Schrott gerettet. Das nächste Termin ist am Samstag, 13. Mai, von 9
bis 12 Uhr.
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Die zertifizierte bewegungskindertagesstätte hatte zu einem „tag der offenen tür“ eingeladen.

An alle Manuskripteinsender:
redaktionsschluss vorverlegt !
Wegen 25. Mai (Christi Himmelfahrt) ist letzter Abgabetermin für die Manuskripte von ausgabe 21 / 2017
bereits am mittwoch, 17. mai 2017!
(Mailadresse im Rathaus: mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de )

Hinweis der Verbandsgemeindekasse Altenkirchen
Die Verbandsgemeindekasse Altenkirchen macht darauf aufmerksam, dass

am 15. mai 2017
Grundsteuer, Gewerbesteuer, Straßenreinigungsgebühren, Wassergebühr, Schmutzwassergebühr, wieder-
kehrender Beitrag Wasserversorgung, wiederkehrender Beitrag Schmutzwasser und wiederkehrender Beitrag
Niederschlagswasser fällig sind.

Alexander Roth, Kassenverwalter

Besucher konnten Kita in Birnbach kennenlernen

besucherkinder probierten die bewegungs-landschaft im turnraum aus, übten ihr hand-werkliches geschick in der holzwerkstatt imbauwagen oder entspannten sich im ruhe-raum beim legen von bildern mit wertfreiemmaterial. so bestand für das Fachpersonal Zeitund raum, um mit besuchern ins gespräch zukommen.
ein schwerpunkt der einrichtung ist die bewe-gung. Die kita ist seit 2009 zertifizierter bewe-gungskindergarten von rheinland-Pfalz. Vonden zahlreichen bewegungsangeboten konn-ten sich die gäste vor ort überzeugen.

seit ca. einem Jahr arbeitet die einrichtung

auch tiergestützt. kindergartenhund sky,

geführt von der mitarbeiterin und tiergestützten

Pädagogin andrea starke-nölkes, besucht die

einrichtung regelmäßig. Zur Freude der kin-

der besuchte an diesem tag das Pony „keks“

die kita und ermöglichte ihnen einen weiteren

tierkontakt. Dies alles wurde durch eine große

Fotoausstellung im Flur dokumentiert.
Für das leibliche wohl war im „Café internatio-

nal“ mit köstlichkeiten aus verschiedenen län-

dern dank der vielen fleißigen „konditorinnen“

bestens gesorgt.

mit der resonanz war annette wagner, leiterin

der birnbacher kindertagesstätte Villa kunter-

bunt, sehr zufrieden. Die besucher erlebten bei

der stippvisite mit ihren kindern eine pädago-

gische einrichtung,

in der die räumlichkeiten so gezeigt wurden,

wie sie im alltag von kindern genutzt werden.
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14 . Mai 2017

Kunsthandwerk
Gesang & Tanz

Musik
Lesung Malerei

Fotografie

Zeitgeschichte

11.30 – 18.00 Uhr · Eintritt frei

Programm

HÄUSERN
F O R S T M E H R E N

I N D E N

11.30 Uhr Akkordeonklänge zur Einstimmung – Hildegunde Stamm

12.00 Uhr Schauschmieden – Patrick Pütz und Peter Rüsing

13.00 Uhr Gesangsexperiment und freier Tanz – Eva-Maria und Thomas Kagermann

14.00 Uhr Lesung für Kinder und Junggebliebene – Antonia Fournier

15.00 Uhr Flügel, Violine & Stimmen – Mariann Backa und Thomas Kagermann

16.00 Uhr Wohnzimmerkonzert »Duo Feschmir« – Thomas Kagermann und Robert Haas

17.00 Uhr Kleiner Chor singt Pop – Simone Reifegerste (Leitung)

17.30 Uhr »26.03.1945 – Schwarzer Tag in Forstmehren« – Erinnerungen eines
Zeitzeugen – Helmut Vollmer

12.00 bis 17.00 Uhr

»Gesichter – Eine Fotoausstellung« – Peter Rüsing

»Pinselstrich und Farbe – Gemäldeausstellung« – Iwona Gollek

»Metallbildner – Kunsthandwerk« – Patrick Pütz

»WunderBuntes – Handgemacht mit Herz und Seele« – Christine Lanzendörfer

Verweilen und stärken Sie sich den Tag über im neueröffneten Mehrbach-Restaurant. Dort
stehen auch ausreichend Parkplätze zur Verfügung. Alle Häuser sind fußläufig erreichbar.
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11.30 Uhr Akkordeonklänge zur Einstimmung – Mehrbach Restaurant – Kuhweg 1

12.00 Uhr Schauschmieden – Werkstatt – Mittelweg 2

13.00 Uhr Gesangsexperiment und freier Tanz – Musik-Kuppel – Kuhweg 38

14.00 Uhr Lesung für Kinder und Junggebliebene – Wintergarten – Kuhweg 18

15.00 Uhr Klavier & Geige – Musik-Kuppel – Kuhweg 38

16.00 Uhr Wohnzimmerkonzert »Duo Feschmir« – Wohnzimmer – Kuhweg 19

17.00 Uhr Kleiner Chor singt Pop – Studio Forstmehren – Kuhweg 36

17.30 Uhr »26.03.1945 – Schwarzer Tag in Forstmehren« – Erinnerungen eines
Zeitzeugen – Wohnzimmer – In der Hünselnheck 1

2

36

8

19

»Gesichter – Eine Fotoausstellung« – Studio Forstmehren – Kuhweg 36

»Pinselstrich und Farbe – Gemäldeausstellung« – Wohnzimmer – Heckengartenweg 8

»Metallbildner – Kunsthandwerk« – Werkstatt – Mittelweg 2

»WunderBuntes – Handgemacht mit Herz und Seele« – Wohnzimmer – Kuhweg 19

12.00 bis 17.00 Uhr

Infos: Harald Gollek · Tel. 0 26 86 - 10 06 · E-Mail: gollek-forstmehren@gmx.de · www.forstmehren.de

Programm und Veranstaltungsorte
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Palette M e.V.
Ist jeder Mensch wirklich einzigartig, und was verbindet uns?
9 Kinder aus Forstmehren, Oberirsen und Rettersen und 6 Kinder aus anderen Verbandsgemeinden trafen sich für 4 Tage und
3 Nächte zu einer Ferienfreizeit, um einen Parcours zu diesem Thema zu entwickeln. Es wurden Fingerabdrücke gemacht und
verglichen, Experimente aufgebaut und erforscht, Rätsel mit verschiede-
nen Schwierigkeitsgrad gesammelt und Kunstprojekte sowohl persönlich,
als auch in Teamarbeit gestaltet und ausgestellt. Besonderer Höhepunkt
waren ein Raum der Farben mit Geschicklichkeitsübungen, Geschmack- und
Geruchstest u.v.m. und ein Raum der Klänge, in dem man verschiedene Töne
erkennen musste und dann mit geschlossenen Augen in die Geräuschwelt
eines Regenwald versetzt wurde. Am letzten Tag waren Eltern, Freunde und
Bekannte eingeladen, um den Parcours zu durchlaufen.
Die Kinder besetzten mit Stolz die verschiedenen Stationen und erklär-
ten den Gästen die jeweiligen Aufgaben. Vieles wird eben erst dann beson-
ders, wenn das persönliche Können der einzelnen Teilnehmer einen Platz im
gemeinsamen Ziel findet. Viele Kinder kommen bereits seid mehreren Jah-
ren zu den Freizeiten für 7 - 12 Jährige bei Palette M (www.palette-m.de), die
nächste wird im Herbst stattfinden. Ansprechpartner ist Monika Zottmann aus
Oberwambach, die gemeinsam mit Frank Goemanns und Team die Freizeiten
organisiert und durchführt.

Jugendliche aus den Landkreisen Altenkirchen und Neuwied auf jugendpolitischer Bildungsfahrt im Ruhrgebiet
In der zweiten Woche der Osterferien haben sich 32 Jugendliche für zwei Tage auf den Weg ins Ruhrgebiet gemacht um die kul-
turelle Vielfalt der Metropolregion zu entdecken.
Das Ruhrgebiet ist mit rund 5,1 Millionen Einwohnern und einer Fläche von 4.435 Quadratkilometern der größte Ballungsraum
Deutschlands und steht als junges Reiseziel in Deutschland für beeindruckende Industriekultur, vielfältige Kulturveranstaltungen
und außergewöhnliche Erlebnisreisen. Auf dem Programm stand eine bunte Mischung aus den Sehenswürdigkeiten und Attraktio-
nen der Region. Am ersten Tag konnten die Jugendlichen bei der Ausstellung „Wunder der Natur“ nach der dortigen Führung, ein-
zigartige großformatige Fotografien und Filmausschnitte mit den faszinierenden schöpferischen Kräften des Lebens anschauen.
Der Höhepunkt der Ausstellung war die „Erde selbst“, die im 100 Meter hohen Luftraum des Gasometers schwebt. Die Fahrt im
gläsernen Aufzug auf das Dach des Gasometers bot den Jugendlichen eine Aussicht, wie sie sonst nur Astronauten erleben.

Das Highlight am Abend war der Besuch
des Musicals „Starlight Express“ in
Bochum. Hier wurden die Jugendlichen
mit der Inszenierung der rasanten
Geschichte in ihren Bann gezogen.
Am nächsten Tag besuchte die Gruppe
das Zeiss Planetarium Bochum und hat
durch die Astronomie-Show „Geheim-
nisvolles Universum“ einen spektakulä-
ren Einblick in das unendlich weite Uni-
versum bekommen. Das Programm
wurde abgerundet durch den Besuch
des Unesco-Welterbes ZecheZollverein,
bekannt als die „schönste Zeche der
Welt“ in Essen. Die Jugendlichen konn-
ten bei einer Führung die ehemalige
Kokerei besichtigen und sich einen Ein-
blick in die damalige Zeit verschaffen.
Die Ferienaktion ermöglichte den Teil-

nehmenden das Ruhrgebiet zum einem als eine moderne und facettenreiche Region kennen zu lernen und zum anderen neue
Freundschaften zur Jugendlichen aus dem Nachbarlandkreis knüpfen. Veranstaltet wurde die jugendpolitische Bildungsfahrt von
der Kreisjugendpflege Altenkirchen in Kooperation mit der Kreisjugendpflege Neuwied.
Die Kreisjugendpflege Altenkirchen bietet das ganze Jahr über spannende Aktionen für Kinder und Jugendliche an. Die nächste
politische bildungsfahrt für Jugendliche ist in den herbstferien vom 29. september bis 4. oktober in Kooperation mit der
Kreisjugendpflege Neuwied nach Krakau und Breslau geplant.
Weitere Informationen zur Jugendbildungsfahrt und die Möglichkeit zur Anmeldung erhalten gibt es bei der Kreisjugendpflege
Altenkirchen, Anna Beck, Tel.-Nr. (02681) 8125-13 oder per E-Mail unter anmeldung.jugendarbeit@kreis-ak.de
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Mit dem KOMPA viel los in den Ferien
Bereits am achten April hieß es „Manege frei - wir sind
dabei! Zum vierten Mal organisierte das KOMPA Ev. Kinder-
und Jugendzentrum in Zusammenarbeit mit der Erich-Käst-
ner-Grundschule Altenkirchen ein Zirkusprojekt in den Ferien. Unter der Leitung des Zirkuspädago-
gen Herr Zopp (Christof Heiner) entdeckten rund 35 Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren fünf Tage lang
die faszinierende Welt der Zirkusartisten.

Die Kinder lernten verschiedene Zirkusgenres wie Balancieren, Akrobatik, Feuerspiele, Poi-Schwin-
gen, Clownerie, Seiltanz, Jonglage und Trapez kennen. In kleinen Gruppen wurden eigene Zirkus-
nummern kreiert und am letzten Veranstaltungstag in der Turnhalle der Erich-Kästner-Grundschule
aufgeführt.
Die Zuschauer erwartete diesmal ein besonderes Spektakel. Den Auftakt boten feuerspuckende
Fakire, die mutig hohe Flammen in den Himmel schickten und sich Flammen über Hände und Finger
gleiten ließen.

Ebenso furchtlos drehte ein junger Kinderartist einen brennenden Stab in
der Luft. Spannend ging es auch in der Halle weiter. Kugelläufer, Einrad-
fahrer, menschliche Pyramiden und Jongleure begeisterten die
Zuschauer. Spaßige Zauberer sowie furchtlose Fakire ließen vor lauter
Spannung die Herzen des Publikums höher schlagen. Seiltänzerinnen
und Trapezartisten verzauberten und Clowns sorgten für spaßige Stim-
mung im Zirkuszelt.
Mit dem großen Finale, in dem alle Artisten freudestrahlend und vol-
ler Stolz nochmals die Manege betraten und dem nicht enden wollen-
den Applaus der Zuschauer endete die Zirkusshow. Besonderer Dank gilt
natürlich Zirkus macht stark e.V., die über das Förderprogramm „Kultur
macht stark“ dieses Projekt möglich gemacht haben.
Nach den Ostertagen begann dann eine energiegeladene Ferienwoche im
KOMPA in Kooperation mit dem Kreisjugendamt Altenkirchen. Alle Aktivi-
täten bezogen sich nämlich auf die Themen Energie und Naturschutz. Der
erfahrene Naturpädagoge, Domenic Pritz, unterstützte das KOMPA Team
und verblüffte die Kinder während der Freizeit mit spannenden Experimen-
ten rund um Strom, Licht und Energie. Alle bauten sich unter seiner Anlei-
tung ihr eigenes Gedulds- und Geschicklichkeitsspiel, den „Heißen Draht“.

Neben vielen Spielen rund ums Thema fuhren die 35 Ferienkinder mit ihren Betreuern ins Energiemu-
seum Naturgut Ophoven in Leverkusen. Dort erfuhr die Gruppe in interaktiven Versuchen Wissenswer-
tes über Energiegewinnung und -Verbrauch und welche Folgen unser Energieverbrauch auf anderen
Kontinenten hat. Eine sehr interessante Erfahrung war für alle der „Tag ohne Strom“ im KOMPA. Den
ganzen Donnerstag wurden weder Licht und Musik, noch andere elektrische Dinge benutzt. Auch der
Herd und Backofen blieben kalt. Hungern musste aber niemand. Die Kinder konnten bei bestem Früh-
lingswetter über dem Lagerfeuer Stockbrot und Kartoffeln braten und sich an Bergen von Gemüse und
Obst satt essen. Gegrillte Marshmallows versüßten das Menü, und alle waren begeistert von der zünfti-
gen Outdoormahlzeit.
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Mit dem Maibaumstellen zog der Sommer im DRK Seniorenzentrum AK ein
Das Café Mocca war prall gefüllt
mit Bewohnern, Angehörigen und
Mietern der Betreuten Wohnen des
DRK Seniorenzentrums Altenkir-
chen, als Hexen sich unter den
Gästen breitmachten und wild
durchs Café Mocca tanzten. Alle
Anwesenden klatschten begeistert
im Takt und freuten sich über die
gelungene Darbietung der Damen
vom Sozialdienst, die damit wohl
endgültig den Winter aus dem
Seniorenzentrum kehren wollten.
Walter Klein, der als Mieter im
Betreuten Wohnen wohnt und
seine Ehefrau täglich im Senio-
renzentrum besucht, hatte seine
Mundharmonika mitgebracht und
stimmte zum Mitsingen viele wun-
derschöne Maienlieder an. Dann

war es soweit und eine junge Birke, auch Maie genannt, wurde
hereingetragen. Die Bewohner und Gäste umspannten den
Stamm mit bunten Bändern und verzierten die Krone ebenfalls mit

solchen, bis der Baum wunderschön bunt und zu jeder Mensch
Gefallen aussah. Unter Singen des Liedes „Der Mai ist gekom-
men“, wurde der Baum nach draußen getragen, wo er dann sei-
nen Platz vor dem Eingang des Seniorenzentrums einnahm, um
seine bunten Bänder im Winde wehen zu lassen, zur Freude aller,
die an ihm vorüber gehen. Jetzt kann der Sommer kommen!

Generation 60+ Mammelzen
Übersicht über unsere Aktivitäten in diesem Jahr:
- Donnerstag, 8. Juni 2017

halbtagesfahrt zum schloss sayn und zum garten der schmetterlinge.
Eingebettet im romantischen Schlosspark von Sayn mit alten Baumriesen, Teichen und Bächen
liegt der Garten der Schmetterlinge Schloss Sayn.
Nach einer Führung im Sitzen können wir das Schloss Sayn und den Schmetterlingsgarten aus-
führlich erkunden und zwischendurch oder hinterher Kaffee und Kuchen im Schloss genießen.

- Donnerstag, 17. august 2017
Fahrt nach koblenz. Nach der Ankunft haben wir ca. 2 Stunden Zeit zum Bummeln durch die schöne
Koblenzer Altstadt oder zum Einkaufen in der Löhrstraße. Anschließend fahren wir mit dem Schiff zur
Maximilians Brauwiesen in Lahnstein, um dort zum Abschluss zusammen zu Abend zu essen.
- Montag, 9. Oktober 2017
Der Krimi-Autor Micha Krämer aus Kausen kommt ins Dorfgemeinschaftshaus, liest aus seinen
Westerwald-Krimis und erfreut uns mit seiner Musik.

- anfang Dezember 2017
besuch eines weihnachtsmarktes
Der Bus fährt jeweils um 13.30 Uhr an den bekannten Haltestellen in Reuffelbach, Hüttenhofen und
Mammelzen (Ortsmitte und Ziegelhütte) ab. Das Treffen im Dorfgemeinschaftshaus beginnt um 14.30 Uhr.
Alles wird nochmals im Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde bekannt gemacht. Bitte merkt Euch
die Termine und meldet Euch, wenn Ihr gerne teilnehmen möchtet, rechtzeitig an bei Anneli Lang (Tel.
02681 5252) oder Marlies Wendel (Tel. 02681 2526)!
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seniorenpflegehaus „sonnenhang“ mehren

bei uns ist immer was los...
Wie früher..., selbstgemachte Marmelade schmeckt doch am besten, rote Johan-
nisbeere kommt bei uns in der Tagespflege besonders gut an.
Dank der jahrelangen Erfahrung unserer Gäste war das Einkochen keine große
Herausforderung mehr. Im Nu wurden die Früchte verarbeitet, und das Werk war
vollbracht.

Maifeier
imTheodor-Fliedner-Haus

Unter tatkräftiger Unterstützung unsere Bewohnerinnen und Bewoh-
ner schmückten wir unseren Maibaum mit vielen bunten Bändern,
die lustig im Wind flatterten. Natürlich durften fröhliche Lieder, eine
leckere Maibowle und gute Laune nicht fehlen. Nachdem wir unse-
ren Maibaum gestellt hatten, wurde in ausgelassener Stimmung
unsere Maikönigin gewählt.
Unter dem begeisterten Applaus der Anwesenden wurde Gisela
Wennig gekrönt. Gerne wurde auf ihr Wohl angestoßen und gefeiert.
Wir wünschen allen einen schönen Mai.

Helmut Henn gehörte zu den ersten Gratulanten
der neuen Maikönigin Gisela Wennig.
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aus den gemeinden

Berod

■ Maifest in Berod war ein super Erfolg!
liebe mitbürgerinnen und liebe mitbürger,

unser Maifest am 30.04.2017
kann man wirklich als Erfolg
bezeichnen. Viele Bürgerinnen
und Bürger sind der Einladung
an das Bürgerhaus gefolgt und
konnten bei strahlendem Son-
nenschein Leckereien vom
Grill und Salatbuffet genießen.
Die Kinder schmückten den
Maibaum, bevor er im Bereich
des Bürgerhauses aufgestellt
wurde.
Es herrschte eine lockere Atmo-
sphäre, bei der man gemein-
sam Erlebnisse austauschen
konnte. Nachdem im letz-
ten Jahr aufgrund mangelnder
Organisatoren keine Maifeier
in Berod stattfand, hatte sich in
diesem Jahr der Gemeinderat
dafür bereit erklärt, ein Maifest
im Bereich des Bürgerhauses
zu organisieren.

mit dem ergebnis: absolut gelungen!!

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle die Ratsmitglie-
der, die das Maifest-Projekt an diesem Abend unterstützt haben.
Ebenfalls sei all denjenigen gedankt, die einen Salat oder Dipp für
das hervorragende Salatbuffet gespendet haben sowie Uwe Henn,
der unermüdlich den ganzen Abend die Grilltätigkeit übernahm.
Schon jetzt steht fest, dass das Maifest im Jahr 2018 auf jeden Fall
wieder im Jahresprogramm aufgenommen wird.

Ginette Ruchnewitz,
Ortsbürgermeisterin

■ Öffentliche Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Birnbach hat die Jahresab-
schlüsse der Haushaltsjahre 2012, 2013, 2014 und 2015 gemäß §
114 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) festgestellt.
Dem Ortsbürgermeister, den ihn vertretenden Beigeordneten sowie
dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen und den
ihn vertretenden Beigeordneten wurde für die Haushaltsjahre 2012,
2013, 2014 und 2015 Entlastung erteilt.
Die Jahresabschlüsse mit den gesetzlichen Anlagen liegen in der
Zeit von Montag, 15. Mai 2017, bis Dienstag, 23. Mai 2017, wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag bis
Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 18 Uhr und Frei-
tag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung Alten-
kirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 113, öffent-
lich aus.
Altenkirchen, 25. April 2017 I.V. Heinz Düber
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Erster Beigeordneter

amtliche bekanntmachungen

Altenkirchen
Verbandsgemeinde

■ Feuerwehrdienste
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr altenkirchen
... am Donnerstag, 11. Mai 2017, 19 Uhr
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr mehren
... vom 12. bis 15. Mai 2017 (Schützenfest Mauls-
bach)
Dienst der Freiwilligen Feuerwehr neitersen
... am Donnerstag, 18. Mai 2017, 19 Uhr

Dienst der Freiwilligen Feuerwehr weyerbusch
... am Montag, 15. Mai 2017, 19.30 bis 21.30 (Unterricht)

besuchen sie das
■ Hallenbad im Sportzentrum Glockenspitze
Öffnungszeiten/allgemeine badezeit:
Dienstag ..................................................... 12.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ..................................................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Donnerstag (Warmbadetag) ....................... 12.30 bis 20.30 Uhr
Freitag (Warmbadetag) ............................... 12.30 bis 22.00 Uhr
Samstag ....................................................... 8.30 bis 19.00 Uhr
Sonntag ........................................................ 8.30 bis 19.00 Uhr
benutzungsgebühren:
Einzelkarte Erwachsene .................................................. 3,00 €
Einzelkarte Jugendliche ................................................... 1,50 €
Zwölferkarte Erwachsene .............................................. 30,00 €
Zwölferkarte Jugendliche ............................................... 15,00 €
Geldwertkarte als Familienkarte .................................... 72,00 €
- Badezeit: zwei Stunden (inkl. Be- und Entkleiden)
- Letzter Einlass: eine Stunde vor Badebetriebsende.
schwimmkurse für kinder/Jugendliche finden statt:
dienstags bis freitags ........................... von 14.00 bis 16.00 Uhr
Informationen unter der Tel.-Nr. .............................. 02681/4222
aqua-Fitness und aqua-Jogging
Außerdem finden regelmäßig Aqua-Fitness- und Aqua-Jogging-
Kurse statt. Genaue Informationen hierzu unter Tel. 02681/4222!
schwimmkurse für erwachsene finden nachterminabsprache
statt!
infrarotkabine im hallenbad altenkirchen
30 Minuten für 3,00 €
Nähere Informationen hierzu im Hallenbad, Tel. 02681/4222,
oder unter www.hallenbad-altenkirchen.de !

bekanntmachung
■ Vollsperrung der Quengelstraße in Altenkirchen
Zwischen samstag, 13. mai 2017, 14.00 uhr
und sonntag, 14. mai 2017, 20.00 uhr, wird die Quengelstraße voll
gesperrt. Hintergrund ist die Erneuerung der Außenrolltreppe am
Rewe-Center.
Der Parkplatz Weyerdamm sowie die dortigen Geschäfte sind
jedoch, wie gewohnt, zu erreichen.
Es wird um Verständnis für die auftretende Behinderung gebeten.
Altenkirchen, 4. Mai 2017 In Vertretung:
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Heinz Düber
- als Straßenverkehrsbehörde Beigeordneter
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ßig mithalfen eine schöne Veranstaltung zu organisieren. Mit Grill-
wurst/Steak und einem Getränk in der Hand wurden viele Gesprä-
che geführt. Pünktlich um Mitternacht wurde dann im prall gefüllten
Dorfstübchen der Mai musikalisch begrüßt. Natürlich lichteten sich
nach und nach die Reihen.
Doch unsere Jugendlichen verteidigten den Baum bis in die frühen
Morgenstunden. Gelegentlich auftretende „Baumräuber“ wurden mit
friedlichen Mitteln vertrieben.
Eine gelungene Maifeier, die dazu beigetragen hat, unsere Dorfge-
meinschaft zu stärken. An dieser Stellen sei den Helferinnen und
Helfern und den Salatspendern herzlich gedankt.

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 22. Mai 2017, findet im Dorfstübchen „Op de Eck“ eine
Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche sitzung, beginn: 19.30 uhr
1. Vergabeangelegenheiten
2. Personalangelegenheiten
3. Verschiedenes
Öffentliche sitzung, beginn: 20.15 uhr
4. Instandsetzung von Wirtschaftswegen
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Siegfried Krämer, Ortsbürgermeister

Forstmehren

■ Forstmehren zeigt ‚Kultur in den Häusern‘
Am Sonntag, 14. Mai, lädt die Ortsgemeinde Forstmehren ab 11.30
Uhr herzlich ein: Unter dem Motto ‚Kultur in den Häusern‘ werden
bis 18 selbst gemachte Malerei, Musik, Kunsthandwerk, Fotografie,
Tanz und erlebte Zeitgeschichte präsentiert.
Auch eine Lesung für kleine und große Kinder ist dabei. Man kann
dem Kunstschmied bei der Arbeit zusehen, einem neugegründeten
Chor lauschen, beim ‚Duo Feschmir‘ mitschunkeln, in handgemach-
ten Kunstobjekten stöbern und vieles mehr erleben. Siehe auch die
Doppelseite hierzu im hauptteil dieser ausgabe!

Das Besondere daran: Die Kultur findet wirklich ‚in den Häusern‘
statt. Die Plätze sind daher naturgemäß begrenzt, denn jede Aktion
findet in einem anderen Haus im Dorf statt. Alle ‚Kultur‘-Häuser
sind gut zu Fuß erreichbar. Der Eintritt ist überall frei. Für das leibli-
che Wohl sorgt den ganzen Tag das zentral gelegene, neueröffnete
Mehrbach-Restaurant. Dort ist auch ein großer Parkplatz.
Weitere Informationen unter www.Forstmehren.de
oder unter 02686 - 1006.

Hasselbach

■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
Der Erste Beigeordnete Frank Meutsch wird mich in der Zeit vom
10. Mai bis einschließlich 31. Mai 2017 in meiner Tätigkeit als Orts-
bürgermeister vertreten. Herr Meutsch ist unter der Tel.-Nr. 02686
988 126

Eichelhardt

■ Maifeier in Eichelhardt
Nach guter alter Tradition traf sich am frühen Abend bei noch strah-
lendem Sonnenschein die Dorfjugend am Sportplatz, um den
prachtvoll geschmückten Maibaum mit vereinten Kräften aufzustel-
len. Im Anschluss wurde das Maifeuer entzündet und der Grill ange-
heizt. Unter Beteiligung zahlreicher Dorfbewohner, Freunde und
Gäste wurde bei guter Musik, leckerer Bratwurst und einem Erfri-
schungsgetränk am Feuer über den Baum gewacht.

Für die schon etwas ältere Jugend hatte das Sportheim seine Türen
geöffnet. Als besonderen Programmpunkt trug der Männerge-
sangverein Eichelhardt e.V. eine Liederfolge als Beweis ihrer San-
geskunst vor. Für Ortsbürgermeister Friedhelm Höller eine gelun-
gene Veranstaltung, die - wie jedes Jahr - sowohl Jung als auch Alt
zusammenbringt.

Fiersbach

■ Terminerinnerung
liebe mitbürgerinnen und mitbürger,
wir möchten an die Anmeldefrist für unseren diesjährigen Dorfaus-
flug, der am 24.06. zur Zeche Zollverein führt, erinnern.
Bitte unbedingt bis 14.05. beim Beigeordneten Carsten Pauly
anmelden. Wir weisen auf unseren diesbezüglichen Rundbrief hin.
Über eine rege Beteiligung freuen sich Gemeinderat und Ortsbür-
germeister

■ Maifeier in Fiersbach
Endlich war es wieder so weit! Nach einem
konstruktiven Planungstreffen konnten die
konkreten Vorbereitungen der Fiersbacher
„Maijugend“ für die diesjährige Maifeier
beginnen. Leicht stürmisches Wetter konnte
sie nicht davon abhalten, einen stattlichen
Maibaum zu organisieren, der dann pünkt-
lich um 18 Uhr von kräftigen Männern auf-
gestellt wurde.
Die Fiersbacher und liebe Gäste aus
den umliegenden Ortschaften mit Hun-
ger, Durst und leckeren Salaten bewaff-
net trafen ebenfalls am Dorfplatz ein. Und
so konnte das Fest beginnen. Besonders
erfreulich konnte festgestellt werden, dass
sich in diesem Jahr zahlreiche Jugendliche
in das Arbeitsteam integrierten und flei-
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3. Für die Wiederverleihung des Nutzungsrechts nach Ablauf der
ersten Nutzungszeit werden die gleichen Gebühren wie nach
Ziffer 1 erhoben.

iV. urnenbeisetzungen in reihen- und wahlgrabstätten
1. Urnenbeisetzung in einer Reihengrabstätte

mit einer Leiche ............................................................... 280 €
2. Urnenbeisetzung in einer Wahlgrabstätte

mit einer Leiche ............................................................... 280 €
V. grabherstellung
leistungen nach § 9 der Friedhofsatzung
Für die Herrichtung der Grabstätten sind der Ortsgemeinde die ihr
damit entstandenen tatsächlichen Kosten in voller Höhe zu erstat-
ten.
Zur Grabherrichtung gehören:
Abstecken, Ausheben und Verfüllen der Grabstelle, einschließlich
Ausschmückung.
Vi. einfassung der reihengrabstätten
Für die Einfassung der Reihengrabstätten sind der Ortsgemeinde
die ihr damit entstandenen tatsächlichen Kosten in voller Höhe zu
erstatten.
Vii. ausgraben und umbetten von leichen und aschen
Das Ausgraben und Umbetten von Leichen und Aschen wird durch
gewerbliche Unternehmen vorgenommen. Die hierbei entstehenden
Kosten sind von den Gebührenschuldnern als Auslagen zu erset-
zen.
Viii. benutzung der Friedhofhalle .......................................... 80 €
iX. Zuschlag für die Pflege der anonymen grabstätten sowie
rasengrabstätten
1. anonymen Urnenreihengrab von jährlich .......................... 10 €
2. Rasenreihengrabstätte von jährlich ................................... 15 €
3. Rasenwahlgrabstätte von jährlich je Grabstelle ................ 15 €
X. besondere aufwendungen
Für die Bestattung anderer Personen nach § 2 Abs. 3 der Friedhof-
satzung ist über die zu zahlenden Gebühren eine Vereinbarung zu
treffen.
ii.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Helmeroth, 3. Mai 2017 Paul Stefes
Ortsgemeinde Helmeroth Ortsbürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Haushaltssatzung

der Ortsgemeinde Helmeroth
für die haushaltsjahre 2017 und 2018 vom 27. april 2017
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 95 Gemeindeordnung
Rheinland-Pfalz (GemO) folgende Haushaltssatzung beschlossen,
die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

haushalts- haushalts-
jahr 2017 jahr 2018

1. im ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 180.675 EUR 172.775 EUR
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf 188.405 EUR 187.765 EUR
Jahresüberschuss/
Jahresfehlbetrag (-) - 7.730 eur - 14.990 eur
2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf 165.425 EUR 157.625 EUR
die ordentlichen Auszahlungen auf 152.605 EUR 152.065 EUR
saldo der ordentlichen ein-
und auszahlungen 12.820 eur 5.560 eur
die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR 0 EUR
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR 0 EUR
saldo der außerordentlichen ein-
und auszahlungen 0 eur 0 eur
die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 45.750 EUR 750 EUR
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 75.000 EUR 11.050 EUR

zu erreichen. Der Beigeordnete Hartmut Räß übernimmt in der Zeit
vom 1. Juni bis einschließlich 18. Juni 2017 die Vertretung des Orts-
bürgermeisters und ist unter der Tel.-Nr. 02686 8150 zu erreichen.

Hans-Jürgen Staats, Ortsbürgermeister

Helmenzen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 18. Mai 2017, 19.30 Uhr, findet im Landgasthaus
„Westerwälder Hof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters und Bericht über die

Ausführung gefasster Beschlüsse
2. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-

haltsjahr 2016 in das Haushaltsjahr 2017 gemäß § 17 GemH-
VO

3. Friedhofsangelegenheiten
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde
nichtöffentliche sitzung:
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Verschiedenes

Klaus Schneider, Ortsbürgermeister

Helmeroth

Öffentliche bekanntmachung
i.
■ Satzung über die Erhebung von Friedhofgebühren

der Ortsgemeinde Helmeroth vom 3. Mai 2017
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde hat aufgrund des § 24 der
Gemeindeordnung (Gem0) und der §§ 2 Abs. 1, 7 und 8 des Kom-
munalgabengesetzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die
hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 - allgemeines
Für die Benutzung der Einrichtung des Friedhofwesens und ihrer
Anlagen werden Benutzungsgebühren erhoben. Die Gebührensätze
ergeben sich aus der Anlage zu dieser Satzung.
§ 2 - gebührenschuldner
Gebührenschuldner sind:
1. bei Erstbestattungen die Personen, die nach bürgerlichem

Recht die Bestattungskosten zu tragen haben und der Antrag-
steller

2. bei Umbettungen und Wiederbestattungen der Antragsteller
§ 3 - entstehung der ansprüche und Fälligkeit
(1) Die Gebührenschuld entsteht mit der Inanspruchnahme der
Leistungen nach der Friedhofsatzung, bei antragsabhängigen Leis-
tungen mit der Antragstellung.
(2) Die Gebühren werden innerhalb von 14 Tagen nach Bekannt-
gabe des Gebührenbescheids fällig.
§ 4 - in-kraft-treten
Diese Satzung tritt am 01.07.2017 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung von Friedhofgebüh-
ren vom 11.01.2006 außer Kraft.
Helmeroth, 3. Mai 2017 Paul Stefes
Ortsgemeinde Helmeroth Ortsbürgermeister
anlage zur Friedhofgebührensatzung der ortsgemeinde hel-
meroth vom 3. mai 2017
i. reihengrabstätten
1. Überlassung einer Reihengrabstätte an Berechtigte

nach § 2 Abs. 2 der Friedhofsatzung ............................... 320 €
2. Überlassung einer Urnenreihengrabstätte an Berechtigte nach

Nr. 1 ................................................................................. 280 €
ii. Verleihung des nutzungsrechts an wahlgrabstätten
1. Verleihung des Nutzungsrechts an Berechtigte nach § 2 Abs. 2

der Friedhofsatzung, je Grabstelle .................................. 440 €
2. Verlängerung des Nutzungsrechts nach Ziffer 1 bei späteren

Bestattungen, je Jahr und Grabstelle ................................. 20 €
3. Für die Wiederverleihung des Nutzungsrechts nach Ablauf der

ersten Nutzungszeit werden die gleichen Gebühren wie nach
Ziffer 1 erhoben.

iii.Verleihung des nutzungsrechts an einer urnenwahlgrabstätte
1. Verleihung des Nutzungsrechts an Berechtigte nach § 2 Abs. 2

der Friedhofordnung, je Grabstelle .................................. 280 €
2. Verlängerung des Nutzungsrechts nach Ziffer 1 bei späteren

Bestattungen, je Jahr und Grabstelle ................................ 15 €
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haushaltsvermerke:
Nach § 16 Abs. 3 Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) wer-
den alle Auszahlungen aus Investitionstätigkeit innerhalb eines Teil-
finanzhaushalts für gegenseitig deckungsfähig erklärt. Nach § 16
Abs. 4 GemHVO werden Ansätze für ordentliche Auszahlungen
zugunsten von Auszahlungen aus Investitionstätigkeit des selben
Teilfinanzhaushalts für einseitig deckungsfähig erklärt.
hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 15. Mai 2017, bis
Dienstag, 23. Mai 2017, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag
von 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkir-
chen, Zimmer 113, öffentlich aus.
Helmeroth, 27. April 2017 Paul Stefes
Ortsgemeinde Helmeroth Ortsbürgermeister

Heupelzen

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 16. Mai 2017, 19.30 Uhr, findet im Bürgerhaus „Hele-
nenhof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Auftragsvergabe

Enderschließung Birkenweg
2. Einziehung eines Wirtschaftsweges im Ortsteil Beul
3. Auftragsvergabe

Bestätigung einer Eilentscheidung
4. Verwendung der Jagdpachtmittel
5. Reparatur von Ruhebänken
6. Befestigung von Gehwegen an der L 267
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Rainer Düngen, Ortsbürgermeister

Hilgenroth

Öffentliche bekanntmachung
i.
■ Satzung über die Nutzung und die Gebühren

für die Nutzung des „Sonnenhof“
der Ortsgemeinde Hilgenroth vom 2. Mai 2017

Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Hilgenroth hat aufgrund
des § 24 der Gemeindeordnung (GemO) sowie der §§ 2 und 7 des
Kommunalabgabengesetzes (KAG) folgende Satzung beschlossen,
die hiermit bekannt gegeben wird:
§ 1 - widmung
Die Ortsgemeinde Hilgenroth betreibt den „Sonnenhof“ als öffentli-
che Einrichtung.
§ 2 - nutzungsrecht
(1) Die Satzung regelt die Nutzung folgender Räume und Einrich-
tungen des „Sonnenhof“ in Hilgenroth:
1. Gesellschaftsraum
2. Küche
3. Toiletten
4. Parkplätze
5. Außenanlage
(2) Den Einwohnern (gem. § 13 Absatz 1 GemO) und allen Vereinen
und Verbänden im Bereich der Ortsgemeinde Hilgenroth steht ein
Recht auf Nutzung des „Sonnenhof“ im Rahmen dieser Satzung zu.
(3) Die Nutzung durch andere natürliche oder juristische Personen
bedarf der Zulassung durch den/die Ortsbürgermeister/in oder des-
sen/deren Bevollmächtigte.
Eine Nutzung des „Sonnenhof“ ist für Minderjährige nur gemeinsam
mit einem Erziehungsberechtigten zulässig.
(4) Bei Anmeldung ist die beabsichtigte Nutzung darzustellen. Für
die Priorität der Nutzung ist allein der Zeitpunkt der Anmeldung bei
dem/der Ortsbürgermeister/in oder dessen/deren Bevollmächtig-
ten maßgebend. Bei groben Verstößen gegen die Satzung können
Personen oder Vereine und Verbände von der künftigen Nutzung
ausgeschlossen werden bzw. kann eine erteilte Nutzungserlaub-
nis widerrufen werden. Dies gilt auch im Falle der Nichterfüllung von
Auflagen oder Bedingungen.
(5) Die jeweilige Nutzung des Nutzungsgegenstandes „Sonnenhof“
wird in einer separaten Nutzungsvereinbarung geregelt, die vom
Nutzer und der Ortsgemeinde zu unterzeichnen ist.

saldo der ein- und auszahlungen
aus investitionstätigkeit - 29.250 eur - 10.300 eur
die Einzahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 16.430 EUR 4.740 EUR
die Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 0 EUR
saldo der ein- und auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit 16.430 eur 4.740 eur
der Gesamtbetrag
der Einzahlungen auf 227.605 EUR 163.115 EUR
der Gesamtbetrag
der Auszahlungen auf 227.605 EUR 163.115 EUR
Veränderung des Finanzmittelbestands
im haushaltsjahr - 16.430 eur - 4.740 eur
§ 2 gesamtbetrag der vorgesehenen kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist,
wird festgesetzt für verzinste Kredite auf 0 EUR 0 EUR
§ 3 gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächti-
gungen
Verpflichtungsermächtigungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
belasten,
werden veranschlagt auf 0 EUR 0 EUR
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushalts-
jahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen werden
müssen, werden veranschlagt auf 0 EUR 0 EUR
§ 4 steuerhebesätze
Die Steuerhebesätze für die Gemeindesteuern werden für das

haushalts- haushalts-
jahr 2017 jahr 2018

wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer A) 420 v. H. 420 v. H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) 420 v. H. 420 v. H.
2. Gewerbesteuer 400 v. H. 400 v. H.
3. Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeinde-
gebiets gehalten werden
für den ersten Hund 30 EUR 30 EUR
für den zweiten Hund 50 EUR 50 EUR
für jeden weiteren Hund 100 EUR 100 EUR
für gefährliche Hunde i.S.d. Gefahrenabwehrverordnung
vom 20.06.2000 0 EUR 0 EUR
§ 5 eigenkapital

Eigenkapitalquote:
Stand des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2011 501.833 EUR 48 %
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2012 514.296 EUR 50 %
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2013 506.089 EUR 51 %
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2014 506.843 EUR noch zu

ermitteln
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2015 487.880 EUR noch zu

ermitteln
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2016 445.540 EUR noch zu

ermitteln
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2017 437.810 EUR noch zu

ermitteln
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2018 422.820 EUR noch zu

ermitteln
§ 6 Über- und außerplanmäßige aufwendungen und auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im
Einzelfall mehr als 500 EUR 500 EUR
überschritten sind.
§ 7 wertgrenze für investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 0 EUR 0 EUR
sind im Einzelnen im Teilfinanzhaushalt darzustellen.
Helmeroth, 27. April 2017 Paul Stefes
Ortsgemeinde Helmeroth Ortsbürgermeister
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§ 8 - anwendung des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes
Rückständige Gebühren unterliegen der Beitreibung nach den Vor-
schriften des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes Rheinland-Pfalz.
§ 9 - in-kraft-treten
Die Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in
Kraft.
Hilgenroth, 2. Mai 2017 Monika Otterbach
Ortsgemeinde Hilgenroth Ortsbürgermeisterin
anlage zur satzung über die nutzung und die gebühren
für den „sonnenhof“ der ortsgemeinde hilgenroth
(1) Für die Benutzung des Dorfgemeinschaftshauses werden fol-
gende Gebühren erhoben:
a. für Familien- und Vereinsfeiern ...................................... 50,00 €
b. für Beerdigungen .......................................................... 25,00 €
(2) Neben den o. a. Gebühren sind für die Reinigung Gebühren von
35,00 € und eine Energiepauschale von 20,00 € zu entrichten.
(3) Die Kaution nach § 6 Abs. 4 beträgt 60,00 €.
(4) Für die Benutzung durch andere Personen oder Vereine bzw.
Verbände nach § 1 Absatz 3 sind die Entgelte durch eine Vereinba-
rung festzulegen.
(5) Für die Nutzung von Tischen und Stühlen außerhalb des „Son-
nenhof“ sind Gebühren von 3,00 € pro Tisch und 0,50 € pro Stuhl zu
entrichten.
(6) Sollte der „Sonnenhof“ künftig als Betrieb gewerblicher Art
geführt werden, so erhöhen sich alle vorgenannten Gebühren um
die aktuell gültige Umsatzsteuer.“
ii.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Hilgenroth, 2. Mai 2017 Monika Otterbach
Ortsgemeinde Hilgenroth Ortsbürgermeisterin

Hirz-Maulsbach

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 17. Mai 2017, findet im Schützenhaus Maulsbach
eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
nichtöffentliche sitzung, beginn 19.30 uhr
1. Verschiedenes
Öffentliche sitzung, beginn 20 uhr
2. Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) im Mehrbachtal
3. Spielplatzüberprüfung
4. Einrichtung eines Wanderweges
5. Veranstaltungen
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

Dieter Zimmermann, Ortsbürgermeister

Idelberg

Öffentliche bekanntmachung
■ Ablauf der Ruhefrist
Auf dem Friedhof in Idelberg befindet sich nachfolgende Grabstätte
deren Ruhefrist abgelaufen ist und unsererseits keine Angehörigen
bekannt sind:
- Reihengrabstätte Hans Herbert Krieger, gest. 1965
Vermutlich gibt es keine Angehörigen mehr bzw. sind diese unserer-
seits nicht mehr zu ermitteln.
Sollten Ihnen Angehörige bzw. Verantwortliche für die Grabstätte
bekannt sein, bitten wir Sie die Friedhofsverwaltung zu informieren.

§ 3 - nutzungsmöglichkeit
(1) Die in § 2 genannten Räumlichkeiten und Einrichtungen können
für Familienfeiern und Veranstaltungen genutzt werden.
Gewerbe- und politische Veranstaltungen bedürfen ausdrücklich
der Genehmigung durch den/die Ortsbürgermeister/in oder dessen/
deren Bevollmächtigte.
(2) Der/die Ortsbürgermeister/in oder dessen/deren Bevollmächtigte
üben das Hausrecht aus.
(3) Der/die Ortsbürgermeister/in oder dessen/deren Bevollmäch-
tigte können Personen aus dem „Sonnenhof“ verweisen, welche die
Sicherheit, Ruhe oder Ordnung gefährden, andere Besucher belästi-
gen oder in grob fahrlässiger Weise gegen diese Satzung verstoßen.
§ 4 - haftung
(1) Der Nutzer haftet selbstschuldnerisch für sämtliche, während
der Nutzungszeit entstehende Schäden an dem Gebäude sowie an
den Einrichtungs- und Gebrauchsgegenständen. Das Gleiche gilt
für auftretende Schäden an und auf den Parkplätzen und den zum
„Sonnenhof“ gehörenden Außenanlagen mit Aufbauten.
Die Ortsgemeinde kann den Abschluss einer Veranstalter-Haft-
pflichtversicherung für Personen- und Mietsachschäden verlangen.
(2) Beschädigungen an Einrichtungsgegenständen, Geräten,
Böden, Wänden usw. sind dem/der Ortsbürgermeister/in oder des-
sen/deren Bevollmächtigten unverzüglich anzuzeigen.
(3) Die Ortsgemeinde übernimmt keine Haftung für Nutzer des „Son-
nenhof“ einschließlich der Parkplätze und der Außenanlagen. Sie über-
nimmt keine Haftung für Bekleidungsstücke und Wertgegenstände.
§ 5 - Pflichten des nutzers
(1) Der Nutzer hat sich bei der Übergabe der Schlüssel an ihn in
das Gebäude einweisen zu lassen.
Die Schlüsselübergabe erfolgt am Vortag der Veranstaltung. Die
Rückgabe des Schlüssels hat am darauffolgenden Tag bis spätes-
tens 12.00 Uhr zu erfolgen. Eine Rückgabe des Schlüssels nach
12.00 Uhr beinhaltet gleichzeitig die Berechnung der Nutzungsge-
bühr für den 2. Tag gemäß der Anlage zu dieser Satzung.
(2) Der Nutzer hat die ihm überlassenen Räumlichkeiten und Ein-
richtungen pfleglich zu behandeln und dafür Sorge zu tragen Schä-
den am Nutzungsgegenstand, an Inventar und Einrichtungen zu
vermeiden.
Es ist ihm untersagt, Änderungen an Installationen oder techni-
schen Einrichtungen vorzunehmen.
(3) Die genutzten Küchengeräte, das Küchengeschirr (Porzellan,
Bestecke, Gläser und dergl.) sind der Ortsgemeinde nach Been-
digung der Nutzung ordnungsgemäß gereinigt und vollständig zu
übergeben.
(4) Der Nutzer hat die Räume nach der Veranstaltung vollstän-
dig gereinigt an die Ortsgemeinde bzw. deren Bevollmächtigten
zu übergeben. Die Ortsgemeinde behält sich vor die Endreinigung
selbst durchzuführen. In diesem Fall hat der Nutzer die Räume
nach der Veranstaltung besenrein an die Ortsgemeinde bzw. deren
Bevollmächtigten zu übergeben und eine Gebühr nach dem Gebüh-
renverzeichnis (Anlage) zu entrichten.
(5) Der bei der Nutzung des „Sonnenhofes“ entstehende Abfall ist
vom Nutzer auf eigene Kosten zu entsorgen.
(6) Das Abbrennen von Feuerwerkskörpern, Wunderkerzen u. ä. im
Gebäude ist untersagt.
(7) Auf die Lärmvermeidung gegenüber den Anwohnern in der
Nachbarschaft wird besonders hingewiesen. Die allgemeinen
immissionsschutzrechtlichen Vorschriften zum Schutz gegen Lärm
sind einzuhalten. ab 22.00 uhr sind alle beschallungseinrichtun-
gen auf Zimmerlautstäke einzustellen.
(8) Das Rauchverbot (gem. § 2 Absatz 1 Nichtraucherschutzgesetz
Rheinland Pfalz) ist einzuhalten.
(9) Die allgemeinen brandschutzrechtlichen Vorschriften sind ein-
zuhalten. Der Nutzer ist verpflichtet bei Brand und Explosion ange-
messene Maßnahmen einzuleiten.
§ 6 - nutzungsgebühren
(1) Für die Überlassung und Nutzung des „Sonnenhofes“ werden
Gebühren nach dem Gebührenverzeichnis (Anlage) erhoben. Die
Nebenkosten werden zusätzlich erhoben.
(2) Mit anderen natürlichen und juristischen Personen im Sinne von
§ 2 Absatz 3 wird eine besondere Nutzungsvereinbarung bezüglich
des Gebührensatzes getroffen.
(3) Die Gebührenpflicht entsteht mit Unterzeichnung der Nutzungs-
vereinbarung für die Nutzung der Einrichtung „Sonnenhof“.
(4) Bei Abschluss der Nutzungsvereinbarung wird eine kaution
erhoben. Die Höhe der Kaution richtet sich nach der Anlage zu die-
ser Satzung. Die Kaution ist Zug um Zug mit der Übergabe des
Schlüssels in bar an die Ortsgemeinde Hilgenroth zu zahlen.
Nach Rückgabe des Nutzungsgegenstandes wird die Kaution
zurück erstattet, wenn kein Verrechnungsanspruch der Ortsge-
meinde Hilgenroth aus dem Nutzungsverhältnis gegenüber dem
Nutzer durch Beschädigungen entstanden ist.
§ 7 - nutzung durch örtliche Vereine
Den örtlichen Vereinen wird die Nutzung des „Sonnenhof“ zu den
regelmäßigen Veranstaltungen (nicht kommerzielle Nutzung) gebüh-
renfrei zur Verfügung gestellt.
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3. Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeinde-
gebiets gehalten werden
für den ersten Hund 40 EUR 40 EUR
für den zweiten Hund 60 EUR 60 EUR
für jeden weiteren Hund 80 EUR 80 EUR
für gefährliche Hunde i.S.d. Gefahrenabwehrverordnung
vom 20.06.2000 600 EUR 600 EUR
§ 5 eigenkapital

Eigenkapitalquote:
Stand des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2011 1.666.352 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2012 2.192.613 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2013 2.078.980 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2014 1.691.158 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2015 1.726.871 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2016 1.720.686 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2017 1.661.696 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2018 1.517.506 EUR
§ 6 Über- und außerplanmäßige aufwendungen und auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im
Einzelfall mehr als 2.000 EUR 2.000 EUR
überschritten sind.
§ 7 wertgrenze für investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 0 EUR 0 EUR
sind im Einzelnen im Teilfinanzhaushalt darzustellen.
Ingelbach, 27. April 2017 Dirk Vohl
Ortsgemeinde Ingelbach Ortsbürgermeister
haushaltsvermerke:
Nach § 16 Abs. 3 Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) wer-
den alle Auszahlungen aus Investitionstätigkeit innerhalb eines Teil-
finanzhaushalts für gegenseitig deckungsfähig erklärt. Nach § 16
Abs. 4 GemHVO werden Ansätze für ordentliche Auszahlungen
zugunsten von Auszahlungen aus Investitionstätigkeit des selben
Teilfinanzhaushalts für einseitig deckungsfähig erklärt.
hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 15. Mai 2017, bis
Dienstag, 23. Mai 2017, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag
von 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkir-
chen, Zimmer 113, öffentlich aus.
Ingelbach, 27. April 2017 Dirk Vohl
Ortsgemeinde Ingelbach Ortsbürgermeister

■ 24-Stunden-Grillen
Feiner Holz- und Kohlegeruch wird am 24. Mai ab 18 Uhr über
Ingelbach liegen, wenn die ortsansässigen Sportfreunde zum ers-
ten „24-Stunden-Grillen“ einladen. Verschiedene Spezialitäten
wie z. B. Burger, Schaschlikspieße, Pizza, Wildschweinsteaks- und
Würstchen, Obst und Gemüse vom Grill werden angeboten. Nach
dem Frühstück am 25. Mai von 9 - 11 Uhr gibt es ab ca.
12 Uhr Pulled Pork, ein Klassiker unter den BBQ Freunden.

Unsere Griller (von rechts): Claus Weber, Frank Euteneuer, Ralf
Kerkfeld, Oliver Hammer, Jonas Gäfgen, Alexander Ströder, Martin
Gäfgen und Björn Birk

Nach § 24 (2) der Friedhofssatzung der Ortsgemeinde Weyerbusch
weisen wir auf den Ablauf der Ruhefrist hin und bitten Angehö-
rige bzw. Verantwortliche die oben genannte grabstätte bis zum
30.06.2017 abzuräumen (Grabmal und -einfassung, soweit vorhan-
den), zu entsorgen und einzuebnen.
Nach Ablauf des gesetzten Termins erfolgt die Abräumung und Ein-
ebnung der Grabstätte durch die Ortsgemeinde. Das Grabmal geht
dann entschädigungslos in das Eigentum der Ortsgemeinde über.
Rückfragen sind bei der Friedhofsverwaltung, Rathaus, Zimmer 213,
bzw. telefonisch unter 02681 / 85-304 (Frau Viehmann) möglich.
Verbandsgemeindeverwaltung 57610 Altenkirchen
- Friedhofsverwaltung -

Ingelbach

Öffentliche bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Ingelbach
für die haushaltsjahre 2017 und 2018 vom 27. april 2017
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 95 Gemeindeordnung
Rheinland-Pfalz (GemO) folgende Haushaltssatzung beschlossen,
die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

haushalts- haushalts-
jahr 2017 jahr 2018

1. im ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 829.990 EUR 841.190 EUR
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf 889.020 EUR 985.420 EUR
Jahresüberschuss/
Jahresfehlbetrag (-) - 59.030 eur - 144.230 eur
2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf 783.990 EUR 795.690 EUR
die ordentlichen Auszahlungen auf 815.020 EUR 912.420 EUR
saldo der ordentlichen ein-
und auszahlungen - 31.030 eur - 116.730 eur
die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR 0 EUR
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR 0 EUR
saldo der außerordentlichen ein-
und auszahlungen 0 eur 0 eur
die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 1.500 EUR 1.500 EUR
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 162.500 EUR 82.500 EUR
saldo der ein- und auszahlungen
aus investitionstätigkeit - 161.000 eur - 81.000 eur
die Einzahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 192.030 EUR 197.730 EUR
die Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 0 EUR
saldo der ein- und auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit 192.030 eur 197.730 eur
der Gesamtbetrag
der Einzahlungen auf 977.520 EUR 994.920 EUR
der Gesamtbetrag
der Auszahlungen auf 977.520 EUR 994.920 EUR
Veränderung des Finanzmittelbestands
im haushaltsjahr - 192.030 eur - 197.730 eur
§ 2 gesamtbetrag der vorgesehenen kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist,
wird festgesetzt für verzinste Kredite auf 0 EUR 0 EUR
§ 3 gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächti-
gungen
Verpflichtungsermächtigungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
belasten,
werden veranschlagt auf 0 EUR 0 EUR
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushalts-
jahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen werden
müssen, werden veranschlagt auf 0 EUR 0 EUR
§ 4 steuerhebesätze
Die Steuerhebesätze für die Gemeindesteuern werden für das

haushalts- haushalts-
jahr 2017 jahr 2018

wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer A) 300 v. H. 300 v. H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) 365 v. H. 365 v. H.
2. Gewerbesteuer 365 v. H. 365 v. H.
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§ 3 gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächti-
gungen
Verpflichtungsermächtigungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
belasten,
werden veranschlagt auf 0 EUR 0 EUR
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushalts-
jahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen werden
müssen, werden veranschlagt auf 0 EUR 0 EUR
§ 4 steuerhebesätze
Die Steuerhebesätze für die Gemeindesteuern werden für das

haushalts- haushalts-
jahr 2017 jahr 2018

wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer A) 300 v. H. 300 v. H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) 365 v. H. 365 v. H.
2. Gewerbesteuer 365 v. H. 365 v. H.
3. Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeinde-
gebiets gehalten werden
für den ersten Hund 30 EUR 30 EUR
für den zweiten Hund 48 EUR 48 EUR
für jeden weiteren Hund 48 EUR 48 EUR
§ 5 eigenkapital

Eigenkapitalquote:
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2012 1.259.994 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2013 1.224.086 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2014 1.285.334 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2015 1.346.582 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2016 1.249.057 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2017 1.188.682 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2018 1.138.907 EUR
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2019 1.099.382 EUR
§ 6 Über- und außerplanmäßige aufwendungen
und auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor,
wenn im Einzelfall mehr als 2.000 EUR 2.000 EUR
überschritten sind.
§ 7 wertgrenze für investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 0 EUR 0 EUR
sind im Einzelnen im Teilfinanzhaushalt darzustellen.
Kircheib, 27. April 2017 Karl Heinz Sterzenbach
Ortsgemeinde Kircheib Ortsbürgermeister
haushaltsvermerke:
Nach § 16 Abs. 3 Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) wer-
den alle Auszahlungen aus Investitionstätigkeit innerhalb eines Teil-
finanzhaushalts für gegenseitig deckungsfähig erklärt. Nach § 16
Abs. 4 GemHVO werden Ansätze für ordentliche Auszahlungen
zugunsten von Auszahlungen aus Investitionstätigkeit des selben
Teilfinanzhaushalts für einseitig deckungsfähig erklärt.
hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 15. Mai 2017, bis
Dienstag, 23. Mai 2017, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag
von 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkir-
chen, Zimmer 113, öffentlich aus.
Kircheib, 27. April 2017 Karl Heinz Sterzenbach
Ortsgemeinde Kircheib Ortsbürgermeister

■ Ortsübliche Bekanntmachung
über die öffentliche Bekanntgabe

der aktualisierung des liegenschaftskatasters
(berichtigung der Flächenangabe)
In der Gemarkung kircheib (0152) wurden die amtliche Liegen-
schaftskarte und die Flächenangaben des Liegenschaftskatasters
bei den nachfolgend aufgeführten Flurstücken aufgrund einer neu-
erlichen Auswertung des Zahlennachweises von Amts wegen durch

Die komplette Speisekarte ist unter www.ingelbach.de zu finden.
Neben den Köstlichkeiten vom Grill gibt es Bier und Tucher-Weizen
vom Fass. Rund um den Grill-Marathon gibt es ein buntes Rahmen-
programm.
Am Mittwochabend wird die „Acoustic Light Band“ für die musika-
lische Unterhaltung sorgen und spezielle Fackeln aus Edelstahl
werden hergestellt, um ein gemütliches Ambiente zu schaffen. Der
Brennholzhandel Daniel Gerhards aus Hamm wird beheizte Steh-
biertische vorstellen und Robin Baum von der Firma Robinindust-
ries wird Möbel aus Paletten ausstellen und diese auch vor Ort
bauen. Außerdem verköstigt die Birkenhof Brennerei aus Nistertal
die Gäste mit Westerwälder Spezialitäten.

Isert

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Mittwoch, 17. Mai 2017, 19 Uhr, findet im Bürgerhaus Isert-
Racksen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Stromanschluss Spielplatz
2. Pflanzarbeiten Friedhof
3. Dorfmoderation
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde

Wolfgang Hörter, Ortsbürgermeister

Kircheib

Öffentliche bekanntmachung

■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Kircheib
für die haushaltsjahre 2017 und 2018 vom 27. april 2017
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 95 Gemeindeordnung
Rheinland-Pfalz (GemO) folgende Haushaltssatzung beschlossen,
die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

haushalts- haushalts-
jahr 2017 jahr 2018

1. im ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 446.670 EUR 463.770 EUR
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf 507.045 EUR 513.545 EUR
Jahresüberschuss/
Jahresfehlbetrag (-) - 60.375 eur - 49.775 eur
2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf 412.120 EUR 429.320 EUR
die ordentlichen Auszahlungen auf 451.995 EUR 458.995 EUR
saldo der ordentlichen ein-
und auszahlungen - 39.875 eur - 29.675 eur
die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR 0 EUR
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR 0 EUR
saldo der außerordentlichen ein-
und auszahlungen 0 eur 0 eur
die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 2.000 EUR 2.000 EUR
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 29.000 EUR 4.000 EUR
saldo der ein- und auszahlungen
aus investitionstätigkeit - 27.000 eur - 2.000 eur
die Einzahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 66.875 EUR 31.675 EUR
die Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 0 EUR
saldo der ein- und auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit 66.875 eur 31.675 eur
der Gesamtbetrag
der Einzahlungen auf 480.995 EUR 462.995 EUR
der Gesamtbetrag
der Auszahlungen auf 480.995 EUR 462.995 EUR
Veränderung des Finanzmittelbestands
im haushaltsjahr - 66.875 eur - 31.675 eur
§ 2 gesamtbetrag der vorgesehenen kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist,
wird festgesetzt für verzinste Kredite auf 0 EUR 0 EUR
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Kraam

■ Jagdgenossenschaft Walterschen
einladung zur generalversammlung
Die Generalversammlung der Jagdgenossenschaft Walterschen fin-
det am Freitag, 19.05.2017, um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus statt.
tagesordnung:
1. Kassenbericht
2. Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung des Jagdvorstands
4. Verwendung des Reinertrags
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Verschiedenes

Der Jagdvorstand
B.-W. Weber

Mammelzen

■ Einladung zur Dorfchronik
liebe mitbürger,
die Zeitreise durch die Gemeinde geht weiter. Das nächste Treffen
für die Erstellung des Buches ist am 22. Mai um 19 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus.
Wenn alte Bilder, Kaufverträge, Kuxscheine, Chroniken usw. vorhan-
den sind, bitte mitbringen! Alle Unterlagen bleiben natürlich Eigen-
tum des Besitzers.
Über eine rege Teilnahme würden Herr Grossmann und der Ortsge-
meinderat sich freuen.

Dieter Rütscher, Ortsbürgermeister

Michelbach

Öffentliche bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Michelbach
für die haushaltsjahre 2017 und 2018 vom 27. april 2017
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 95 Gemeindeordnung
Rheinland-Pfalz (GemO) folgende Haushaltssatzung beschlossen,
die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

haushalts- haushalts-
jahr 2017 jahr 2018

1. im ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 469.030 EUR 422.850 EUR
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf 488.820 EUR 484.440 EUR
Jahresüberschuss/
Jahresfehlbetrag (-) - 19.790 eur - 61.590 eur
2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf 433.650 EUR 387.550 EUR
die ordentlichen Auszahlungen auf 438.450 EUR 434.350 EUR
saldo der ordentlichen ein-
und auszahlungen - 4.800 eur - 46.800 eur
die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR 0 EUR
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR 0 EUR
saldo der außerordentlichen ein-
und auszahlungen 0 eur 0 eur
die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 2.000 EUR 2.000 EUR
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 2.000 EUR 2.000 EUR
saldo der ein- und auszahlungen
aus investitionstätigkeit 0 eur 0 eur
die Einzahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 4.800 EUR 46.800 EUR
die Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR 0 EUR
saldo der ein- und auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit 4.800 eur 46.800 eur
der Gesamtbetrag
der Einzahlungen auf 440.450 EUR 436.350 EUR
der Gesamtbetrag
der Auszahlungen auf 440.450 EUR 436.350 EUR

die Fortführungsnachweise SQ00079160/2017, SQ00079167/2017,
SQ00079168/2017, SQ00079171/2017, SQ00079172/2017,
SQ00079173/2017, SQ00079174/2017, SQ00079177/2017,
SQ00079178/2017, SQ00079180/2017 und SQ00079181/2017
aktualisiert.
Flur Flurstück lagebezeichnung bisherige neue

nr. Fläche Fläche
(qm) (qm)

4 5/34 Limbacher Straße 19 1744 1778
4 117/4 Oben im Wehrbüsch 1238 1443
5 28/2 Schulstraße 1358 1334
5 102/1 Schulstraße 272 260
5 126 Auf der Limbacher Wiese 34 40
5 134/106 Limbacher Straße, K 28 1545 1570
6 16/32 Limbacher Straße, K 28 1989 1936
6 47 Limbacher Straße 33 A 9366 9284
6 122/1 Eckenbachs Bach 51 58
6 134/105 Schulstraße 2063 1975
7 94 Vorn auf dem Weisenland 2714 2759
7 111/2 Kircheib 1404 1376
7 112 Vorn auf dem Weisenland 1533 1508
7 116 Vorn auf der breiten Kaul 2252 2216
8 34 Auf dem Hülfeld 677 693
8 88/1 Auf dem Hilgenstock 2696 2732
8 103 Unten in der dörren Wiese 600 576
8 111/99 Unten in der dörren Wiese 775 807
8 114/40 Auf dem Hülfeld 3559 3603
8 115/40 Auf dem Hülfeld 1192 1164
8 123/99 In der Großen Wiese 55 78
8 124/98 Reisbitzer Bach 123 101
9 37 Unten auf der Höhe 4775 4721
9 53 Mitten auf der Höhe 5484 5551
9 69 Vorn auf der Höhe 6517 6466
9 70 Vorn auf der Höhe 6754 6694
9 78 An der Höhe 2203 2233
10 79 In der Bleckhäuser Wiese 2849 2811
10 95 Im Vogelsang 660 644
10 96 Im Vogelsang 1230 1176
10 98 In der Mahr 1326 1349
10 116 In der Bleckhäuser Wiese 695 714
11 1/4 Hinten auf der Heide 13596 13673
11 1/9 Hinten auf der Heide 4833 4949
12 3/2 L 255 754 729
13 41/2 Unten im Eiberberg 4617 4663
13 43 Unten im Eiberberg 144 151
13 77/1 Kirchstraße 11 392 406
14 170/5 Auf dem Kirchenbüsch 232 247
Gemäß § 10 Abs. 4 des Landesgesetzes über das amtliche Ver-
messungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 (GVBl. S. 572,
BS 219-1) werden den Eigentümerinnen, Eigentümern und Erbbau-
berechtigten der Flurstücke die Änderungen der Daten im Liegen-
schaftskataster öffentlich bekannt gegeben.
Der verfügende Teil des Fortführungsnachweises hat folgenden
Wortlaut:
„Das liegenschaftskataster ist aufgrund dieses Fortführungs-
nachweises zu aktualisieren.“
Der Fortführungsnachweis ist in der Zeit vom 26.05.2017 bis
26.06.2017 beim Vermessungs- und Katasteramt Westerwald- Tau-
nus in Westerburg , Zi. Nr. 404 (Herr Haas) ausgelegt und kann
während der Dienststunden (Mo. bis Fr., 08:00 bis 13:00 Uhr) ein-
gesehen werden.
Die Aktualisierung des Liegenschaftskatasters gilt nach § 1 Abs.
1 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes vom 23. Dezember
1976 (GVBL. S. 308, BS 2010-3) in der jeweils geltenden Fassung
in Verbindung mit § 41 Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungsverfahrens-
gesetzes nach Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsüblichen
Bekanntmachung als bekannt gegeben.
rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch kann
1. schriftlich oder zur Niederschrift beim Vermessungs- und Kata-

steramt Westerwald- Taunus oder
2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur nach

dem Signaturgesetz an: vermka.wwt@poststelle.rlp.de
Diese Bekanntmachung kann auch im Internet eingesehen werden.
https://vermka-westerwald-taunus.rlp.de/de/ueber-uns/oeffentliche-
bekanntmachungen/
Vermessungs- und Katasteramt I.A. Gerhard Noll
Westerwald-Taunus Vermessungsamtsrat
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Neitersen

■ Osterbasteln in Neitersen
Erstmalig fand am Samstag, 08.04.2017, ein Osterbastelnachmittag
für die Kinder der Ortsgemeinde Neitersen statt. Kinder und Eltern
waren bei sonnigem Wetter auf den Tierhof Hellekes im Ortsteil Nie-
derölfen gekommen. Die Kids konnten aus Holzstücken Osterhasen
basteln oder ausgeblasene Eier bunt bemalen und dekorieren.

Es wurden auch kleine Kressemännchen aus Eiern hergestellt. Die
fertigen Osterbasteleien konnten die Kinder mit nach Hause neh-
men. Um die Ortsdurchfahrt etwas zu verschönern, wurden drei
große Osterhasen aus Holzstämmen bemalt. Zusammen mit Bir-
kenästen, die mit bemalten Eiern geschmückt wurden, stellten die
Bastler die Hasen an der Hauptstraße auf.

Nachdem sich alle an selbstgebackenem Kuchen gestärkt und ihren
Durst mit Limo gestillt hatten, endete der gelungene Bastelnachmit-
tag der KiJuNei.

Obererbach

■ Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
liebe erbacher,
nach nunmehr zehn Jahren nimmt Obererbach wieder an dem Wett-
bewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ teil. Im Jahre 2008 haben wir in der
Sonderklasse den 1. Platz belegt. In diesem Jahr starten wir wieder
in der Sonderklasse. Ebenfalls in der Sonderklasse startet die Orts-
gemeinde Bitzen. Der Ortsgemeinderat war der Meinung, dass sich
in den letzten Jahren sehr viel zum Positiven in unserem Dorf entwi-
ckelt hat. Diese positiven Akzente möchten wir der Bewertungskom-
mission präsentieren und uns für die weitere Entwicklung unseres
Dorfes neuer Anregungen und Tipps holen.
Die Bewertungskommission besucht Obererbach am Donnerstag,
11. mai 2017.treffpunkt ist um 9.30 uhr im bürgerhaus.
Nach der offiziellen Begrüßung und Erläuterungen durch Ortsbür-
germeister Erhard Schneider werden wir gegen 10 Uhr den Rund-
gang starten.
Folgende route ist vorgesehen: Kulturbauwagen - Fledermauss-
tollen - Uta`s Bauerngarten - Ballerbude - Moniers Scheune - Wal-
nussallee - Elkes und Utas Pflanzbeet - Weiheranlage - Baugebiet
Hacksen - Szallies Biotop - Konzept der Permakultur der Familie
Neuenhaus - Musikschule Schwaerzel - Gärtnerskulptur - Erbacher
Eselshof - Kinderspielplatz - Firma SEM Plastomed - Skulptur Wild-
schweinrotte - ehem. Erbacher Bahnhof -

Veränderung des Finanzmittelbestands
im haushaltsjahr - 4.800 eur - 46.800 eur
§ 2 gesamtbetrag der vorgesehenen kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist,
wird festgesetzt für verzinste Kredite auf 0 EUR 0 EUR
§ 3 gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächti-
gungen
Verpflichtungsermächtigungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
belasten,
werden veranschlagt auf 0 EUR 0 EUR
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushalts-
jahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen werden
müssen, werden veranschlagt auf 0 EUR 0 EUR
§ 4 steuerhebesätze
Die Steuerhebesätze für die Gemeindesteuern werden für das

haushalts- haushalts-
jahr 2017 jahr 2018

wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer A) 300 v. H. 300 v. H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) 365 v. H. 365 v. H.
2. Gewerbesteuer 380 v. H. 380 v. H.
3. Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeinde-
gebiets gehalten werden
für den ersten Hund 36 EUR 36 EUR
für den zweiten Hund 48 EUR 48 EUR
für jeden weiteren Hund 60 EUR 60 EUR
für gefährliche Hunde i.S.d. Gefahrenabwehrverordnung
vom 20.06.2000 600 EUR 600 EUR
§ 5 eigenkapital

Eigenkapitalquote:
Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2011 897.543 EUR 52,24 %
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2012 923.338 EUR —
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2013 971.963 EUR —
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2014 985.135 EUR —
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2015 976.673 EUR —
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2016 968.773 EUR —
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2017 948.983 EUR —
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2018 887.393 EUR —
§ 6 Über- und außerplanmäßige aufwendungen und auszah-
lungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im
Einzelfall mehr als 2.000 EUR 2.000 EUR
überschritten sind.
§ 7 wertgrenze für investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 0 EUR 0 EUR
sind im Einzelnen im Teilfinanzhaushalt darzustellen.
Michelbach, 27. April 2017 Hans Kwiotek
Ortsgemeinde Michelbach Ortsbürgermeister
haushaltsvermerke:
Nach § 16 Abs. 3 Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) wer-
den alle Auszahlungen aus Investitionstätigkeit innerhalb eines Teil-
finanzhaushalts für gegenseitig deckungsfähig erklärt. Nach § 16
Abs. 4 GemHVO werden Ansätze für ordentliche Auszahlungen
zugunsten von Auszahlungen aus Investitionstätigkeit des selben
Teilfinanzhaushalts für einseitig deckungsfähig erklärt.
hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 15. Mai 2017, bis
Dienstag, 23. Mai 2017, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag
von 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkir-
chen, Zimmer 113, öffentlich aus.
Michelbach, 27. April 2017 Hans Kwiotek
Ortsgemeinde Michelbach Ortsbürgermeister
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Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushalts-
jahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen werden
müssen, werden veranschlagt auf 0 EUR 0 EUR
§ 4 steuerhebesätze
Die Steuerhebesätze für die Gemeindesteuern werden für das

haushalts- haushalts-
jahr 2017 jahr 2018

wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer A) 400 v. H. 400 v. H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) 400 v. H. 400 v. H.
2. Gewerbesteuer 380 v. H. 380 v. H.
3. Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeinde-
gebiets gehalten werden
für den ersten Hund 48 EUR 48 EUR
für den zweiten Hund 96 EUR 96 EUR
für jeden weiteren Hund 144 EUR 144 EUR
§ 5 eigenkapital
Eigenkapitalquote
Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2011 725.547 EUR 45,43 %
Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2012 734.530 EUR 47,12 %
Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2013 734.823 EUR 48,43 %
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2014 744.895 EUR —
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2015 725.388 EUR —
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2016 711.823 EUR —
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2017 669.838 EUR —
Voraussichtlicher Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.
des Haushaltsjahres 2018 645.553 EUR —
§ 6 Über- und außerplanmäßige aufwendungen
und auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor,
wenn im Einzelfall mehr als 1.000 EUR
1.000 EUR
überschritten sind.
§ 7 wertgrenze für investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 0 EUR 0 EUR
sind im Einzelnen im Teilfinanzhaushalt darzustellen.
Oberwambach, 27. April 2017 Achim Ramseger
Ortsgemeinde Oberwambach Ortsbürgermeister
haushaltsvermerke:
Nach § 16 Abs. 3 Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) wer-
den alle Auszahlungen aus Investitionstätigkeit innerhalb eines Teil-
finanzhaushalts für gegenseitig deckungsfähig erklärt. Nach § 16
Abs. 4 GemHVO werden Ansätze für ordentliche Auszahlungen
zugunsten von Auszahlungen aus Investitionstätigkeit des selben
Teilfinanzhaushalts für einseitig deckungsfähig erklärt.
hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 15. Mai 2017, bis
Dienstag, 23. Mai 2017, während der allgemeinen Öffnungszeiten
des Rathauses - Montag bis Mittwoch von 8 bis 16 Uhr, Donnerstag
von 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen, Rathausstraße 13, 57610 Altenkir-
chen, Zimmer 113, öffentlich aus.
Oberwambach, 27. April 2017 Achim Ramseger
Ortsgemeinde Oberwambach Ortsbürgermeister

Rettersen

■ Maifeier 2017
Bei herrlichem Sonnenwetter begann die diesjährige Maifeier
bereits um 14 Uhr. Die Projektgruppe Kinder hatte eingeladen. Ziel
war es, unseren Totembaum fertig zu bemalen. Mit leichter Hilfe der
Eltern gelang dies hervorragend, und da man schneller als geplant
das Werk beendet hatte, besorgten einige Väter schnell entspre-
chendes Werkzeug, und das Kunstwerk wurde auf seinem endgülti-
gen Standplatz fest montiert.

Gegen 12:30 sind alle Teilnehmer des Rundganges zu einem Imbiss
im Garten der Familie Neschen/Fahnenschmidt eingeladen.
Wir möchten alle Bürgerinnen und Bürger bitten uns bei dem Rund-
gang zu begleiten und uns somit beim Wettbewerb zu unterstützen.
Freuen würden wir uns auch, wenn sich unser Dorf sauber und
gepflegt präsentieren würde. Entfernen von Unkraut, kehren der
Straßenrinnen, Bürgersteige und Höfe könnte nicht schaden. Hier
und da ein wenig Farbe an Zäunen wäre auch nicht schlecht. Gerne
überlassen wir es jedem selbst, wie er sein Anwesen als „positiven
Hingucker“ herrichtet. Bitte nehmt Euch Zeit und begleitet uns beim
Rundgang. Wir denken jeder wir auch etwas Neues kennen lernen.
Wir freuen uns auf Euch.

Erhard Schneider, Ortsbürgermeister

■ Obererbacher Kulturbauwagen
naturexpedition „erlebter Frühling“
Am Sonntag, 14. Mai, geht es weiter mit
unserer Naturexpedition „Erlebter Frühling“.
Außerdem gibt es viele Spiele und inter-
essante Bücher. Egal ob jung oder alt, alle
sind herzlich willkommen!
Beginn wie immer um 14 Uhr. Fragen
beantwortet: Elke Neschen 02681/1084.

Bis dahin,
Euer Bauwagenteam

Oberwambach

Öffentliche bekanntmachung
■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Oberwambach
für die haushaltsjahre 2017 und 2018 vom 27. april 2017
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 95 Gemeindeordnung
Rheinland-Pfalz (GemO) folgende Haushaltssatzung beschlossen,
die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1 ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

haushalts- haushalts-
jahr 2017 jahr 2018

1. im ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 358.840 EUR 362.160 EUR
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf 400.825 EUR 386.445 EUR
Jahresüberschuss/
Jahresfehlbetrag (-) - 41.985 eur - 24.285 eur
2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf 328.360 EUR 333.280 EUR
die ordentlichen Auszahlungen auf 342.825 EUR 330.745 EUR
saldo der ordentlichen ein-
und auszahlungen - 14.465 eur 2.535 eur
die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 EUR 0 EUR
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EUR 0 EUR
saldo der außerordentlichen ein-
und auszahlungen 0 eur 0 eur
die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 36.500 EUR 1.500 EUR
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 64.500 EUR 9.000 EUR
saldo der ein- und auszahlungen
aus investitionstätigkeit - 28.000 eur - 7.500 eur
die Einzahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 43.095 EUR 5.595 EUR
die Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 630 EUR 630 EUR
saldo der ein- und auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit 42.465 eur 4.965 eur
der Gesamtbetrag
der Einzahlungen auf 407.955 EUR 340.375 EUR
der Gesamtbetrag
der Auszahlungen auf 407.955 EUR 340.375 EUR
Veränderung des Finanzmittelbestands
im haushaltsjahr - 43.095 eur - 5.595 eur
§ 2 gesamtbetrag der vorgesehenen kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist,
wird festgesetzt für verzinste Kredite auf 0 EUR 0 EUR
§ 3 gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächti-
gungen
Verpflichtungsermächtigungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
belasten, werden
veranschlagt auf 0 EUR 0 EUR
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Sörth

■ Arbeitseinsatz

Am Samstag, 13. Mai 2017, findet um 15 Uhr ein
freiwilliger Arbeitseinsatz in der Ortsgemeinde
statt. Treffpunkt ist am Dorfgemeinschaftshaus.
Über viele freiwillige Helferinnen und Helfer freut
sich die Ortsgemeinde.

Walter Fischer,
Ortsbürgermeister

Weyerbusch

■ Erstes Unternehmergespräch in Weyerbusch
branchenspezifische Probleme angesprochen
Ortsbürgermeister Dietmar Winhold hatte die Gewerbetreibenden
seiner Ortsgemeinde am 26. April 2017 zum ersten Unternehmer-
gespräch in das Weyerbuscher Hotel „Sonnenhof“ eingeladen. Ca.
20 Unternehmerinnen und Unternehmer folgten der Einladung.

Unter den Teilnehmern entstand eine lebhafte Diskussion zu The-
men wie
· DSL-Anschluss für Gewerbetreibende
· Ausbau der Straße im Gewerbegebiet „Unter den Eichen“
· Verkehrsverbessernde Maßnahmen an der B 8 sowie die Parksi-

tuation längs der B 8
· Ebenso war Straßenreinigungs- und Schneeräumpflicht für die

Gewerbetreibenden ein Thema.
Ortsbürgermeister Winhold hatte mit Beate Drumm (Abteilung Wirt-
schaftsförderung bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkir-
chen) und Fred Jüngerich (Büroleiter des Rathauses) eingeladen,
die zu den gestellten Fragen Rede und Antwort standen.
Der Ausbau der Straße im Gewerbegebiet „Unter den Eichen“
wurde in der Ratssitzung am Dienstag, 9. Mai 2017, erörtert. Des
Weiteren wird es am mittwoch, 7. Juni 2017, eine Anliegerver-
sammlung hierzu geben, zu der alle Interessierten herzlich einge-
laden sind.
Zu der Frage der Anlegung eines Kreisels am Knotenpunkt B 8/L
276/K 24 (gegenüber der Eisdiele) hatte Büroleiter Fred Jüngerich
im Vorfeld mit dem Landesbetrieb Mobilität (LBM) Kontakt aufge-
nommen.
Von dortiger Seite wurde signalisiert, dass die Anlegung eines Krei-
sels für sinnvoll erachtet wird und entsprechende Planungsmittel für
das Jahr 2018 im Landeshaushalt eingestellt werden. Auch waren
Planung einer Schleppkurve im Bereich der Kreuzung B 8/Herche-
ner Straße sowie die Anlegung einer Überquerungshilfe im Kreu-
zungsbereich B 8/ Siegstraße ein Thema. Hier gilt es noch, argu-
mentativ nachzuarbeiten.
Abschließend bestand unter den Teilnehmerinnen und Teilnehmern
die einvernehmliche Meinung, dass der Internetauftritt der Gemeinde
und auch der Gewerbetreibenden als Gruppe ausbaufähig sei. Die
Unternehmer waren sich darüber einig, dass eine gemeinsame,
gemeindeunabhängige Homepage erstellt werden solle.
Der „Unternehmerstammtisch“ könnte sich zu einem Zukunftsmo-
dell entwickeln.

Jetzt begann die Wartezeit bis zum Aufstellen des Maibaumes.
Diese wurde verkürzt mit leckerem Gegrillten und sportlicher Betä-
tigung auf dem Spiel- und Bolzplatz. Endlich war es soweit. Unsere
Maibirke konnte mit bunten Bändern versehen aufgestellt werden.
Mittlerweile hatte auch die Jugend die Logistik übernommen, und
die eigentliche Maifeier konnte beginnen. In harmonischer, gemütli-
cher Runde wurde bei einem prasselnden Lagerfeuer die eine oder
andere Anekdote über die Maifeiern der Vergangenheit erzählt.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen beigetragen
haben.

Wolfgang Schmidt, Ortsbürgermeister

Öffentliche bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 22. Mai 2017, 20 Uhr, findet im Dorfgemeinschafts-
haus, Hahner Straße 48, eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
tagesordnung:
Öffentliche sitzung:
1. Dorffest 2017
2. Jugendausflug
3. Öffentlicher Nahverkehr
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Wolfgang Schmidt, Ortsbürgermeister

Schöneberg

■ Öffentliche Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Schöneberg hat die Jahresab-
schlüsse der Haushaltsjahre 2011, 2012, 2013, 2014 und 2015 gemäß
§ 114 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) festgestellt.
Dem Ortsbürgermeister, den ihn vertretenden Beigeordneten
sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Altenkirchen und
den ihn vertretenden Beigeordneten wurde für die Haushaltsjahre
2011, 2012, 2013, 2014 und 2015 Entlastung erteilt. Die Jahresab-
schlüsse mit den gesetzlichen Anlagen liegen in der Zeit von Mon-
tag, 15. Mai 2017, bis Dienstag, 23. Mai 2017, während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag bis Mittwoch von
8 bis 16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12
Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer 113, öffentlich aus.
Altenkirchen, 25. April 2017 I.V. Heinz Düber
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen Erster Beigeordneter
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Auch werden demnächst Nutzungsberechtigte/Verantwortliche
angeschrieben, deren Grabstätten die Ruhezeit von 30 Jahren
überschritten haben. Sollte eine Nutzungszeit von 35 Jahren schrift-
lich vereinbart worden sein, dies kann sowohl bei Wahlgrabstätten
als auch bei Urnenwahlgrabstätten erfolgt sein, dann bitten wir dies
uns mitzuteilen. In den letzten Jahren ist festzustellen, dass immer
mehr Bestattungen als Rasengrabstätten, entweder als Reihen- und
Wahlgrabstätten, sowie als Urnenreihen- und Urnenwahlgrabstätte
angelegt werden. Hier sei noch einmal der Hinweis auf die Verpflich-
tung bei der Pflege von Rasengrabstätten hingewiesen. Grundsätz-
lich ist jeder Grabschmuck untersagt, doch wir gestatten stillschwei-
gend von November bis April Blumen- und Kranzschmuck auf den
Grabstellen. Allerdings bitten wir den Grabschmuck Anfang April
wieder zu entfernen, da die Grabpflege durch die Friedhofsverwal-
tung erfolgt. Bei einer Bestattung unter Bäumen ist auch während
der Wintermonate kein Grabschmuck erlaubt.

Wir bitten alle Friedhofsbesucher sich nach den sittlichen und religiö-
sen Anschauungen, sowie nach dem allgemeinen Pietätsempfinden
so zu verhalten, dass die Totenruhe grundsätzlich nicht gestört wird.
Dietmar Winhold, Ortsbürgermeister

Wölmersen

■ Bericht über die Sitzung
des Ortsgemeinderats vom 11. April 2017

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung beschloss der Ortsgemeinderat
die Beschaffung eines Rasentraktors für die Ortsgemeinde.
In öffentlicher Sitzung beschloss der Rat einstimmig den Bebau-
ungsplan Nr. 3 „Auf dem Bornfeld“ gemäß § 10 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) mit seinen Textfestsetzungen als Satzung. Die
Begründung mit integriertem Umweltbericht wurde unverändert
übernommen.
Unter Punkt 4 der Tagesordnung stimmte der Ortsgemeinderat gem.
§ 17 Abs. 5 GemHVO der Übertragung von Haushaltsermächtigun-
gen aus dem Haushaltsjahr 2016 in das Haushaltsjahr 2017 von
insgesamt 53.500 € zu. Der Beschluss umfasst Einzelpositionen
aus dem Ergebnishaushalt und Investitionsmaßnahmen:
· Dorfmoderation, Erstellung
Bebauungsplan (BuSt.511001-562500) .............................. 7.200 €
· Straßenunterhaltung, u. a. Fußweg und Gehweg
im Bereich Buswartehalle .................................................... 4.000 €
· Aufstellung von Informationstafeln (BuSt.541001/7) ......... 1.200 €
· Haftbefestigung mit Schotter
am Bauhofgebäude (BuSt.114301/8) .................................. 1.500 €
· Straßenbeleuchtung (BuSt.541001/10) ............................. 2.300 €
· Errichtung Backhaus,
Platzüberdachung (BuSt.573101/12) ................................ 36.200 €

53.500 €
Die Finanzierung der Auszahlungen im Haushaltsjahr 2017 erfolgt aus
den zum 01.01.2017 vorhandenen liquiden Mitteln i.H.v. 245.998 €.
Des Weiteren gab Ortsbürgermeister Schüler Informationen über
die jährliche sicherheitstechnische Spielplatzüberprüfung. Er berich-
tete über den Ortstermin mit dem Sachverständigen und mit dem
Gemeindearbeiter. Bei der Überprüfung der Spielplätze wurden
unter anderem folgende Mängel festgestellt:
1. spielplatz „gartenstraße“
An der Doppelschaukel sowie an der Vogelnestschaukel sollten die
von leichter Fäulnis befallenen Standpfosten ausgewechselt wer-
den. An der Turm-Spielanlage sollten im Bereich der Hängebrü-
cke und der Treppe zwei Bretter ausgewechselt werden. Am Rut-
schenauslauf ist die Sandfläche aufzufüllen und der große Holzbus
ist, obwohl TÜV-geprüft, nicht mehr zeitgemäß bzw. auf dem neues-

Öffentliche bekanntmachung
■ Ablauf der Ruhefrist
Auf dem Friedhof in Weyerbusch befindet sich nachfolgende Grab-
stätte deren Ruhefrist abgelaufen ist und unsererseits keine Ange-
hörigen bekannt sind:
- Reihengrabstätte Wilhelm Klein, gest. 1984
Vermutlich gibt es keine Angehörigen mehr bzw. sind diese unse-
rerseits nicht mehr zu ermitteln. Sollten Ihnen Angehörige bzw.
Verantwortliche für die Grabstätte bekannt sein, bitten wir Sie die
Friedhofsverwaltung zu informieren. Nach § 24 (2) der Friedhofssat-
zung der Ortsgemeinde Weyerbusch weisen wir auf den Ablauf der
Ruhefrist hin und bitten Angehörige bzw. Verantwortliche die oben
genannte Grabstätte bis zum 30.06.2017 abzuräumen (Grabmal
und -einfassung, soweit vorhanden), zu entsorgen und einzuebnen.
Nach Ablauf des gesetzten Termins erfolgt die Abräumung und Ein-
ebnung der Grabstätte durch die Ortsgemeinde. Das Grabmal geht
dann entschädigungslos in das Eigentum der Ortsgemeinde über.
Rückfragen sind bei der Friedhofsverwaltung, Rathaus, Zimmer 213,
bzw. telefonisch unter 02681 / 85 - 304 (Frau Viehmann) möglich.
Verbandsgemeindeverwaltung
57610 Altenkirchen
- Friedhofsverwaltung -

■ Arbeiten auf dem Friedhof und dem Spielplatz
Am Samstag, 22.04.2017, haben einige Bürgerinnen und Bürger
mitgeholfen, den Friedhof und auch den Spielplatz Am alten Born
von überflüssigem Unkraut, Moos und auch Unrat zu befreien.
Dafür darf ich mich im Namen der Ortsgemeinde Weyerbusch ganz
herzlich bedanken. Sowohl auf dem Spielplatz als auch auf dem
Friedhof werden in diesem und im nächsten Jahr einige Verände-
rungen anstehen.

Auf dem Spielplatz müssen Spielgeräte ersetzt und ergänzt werden,
damit die Attraktivität wieder erhöht wird. Auf dem Friedhof werden
wir in diesem Jahr mit der Sanierung der Friedhofshalle beginnen.
Zum Teil sind bereits Pflegemaßnahmen auf den Freiflächen durch-
geführt worden, weitere Arbeiten werden folgen. So ist auch daran
gedacht, dass überflüssige Wegerandsteine entfernt werden, um
die Pflegemaßnahmen zu erleichtern aber auch um ein schöneres
und gepflegteres Bild der Grünflächen zu erreichen. Alle Besucher
des Friedhofes freuen sich über gepflegte Grabstätten, deshalb
ergeht hiermit auch noch einmal die Bitte an alle für die Grabpflege
zuständigen Personen, sich um die Grabstellen der Verstorbenen
in angemessener Weise zu kümmern. In Kürze werden wir einige
Grabstellen veröffentlichen, weil wir keine Nutzungsberechtigten/
Verantwortlichen ausmachen können. Melden sich auf die Anzeige
keine Verantwortlichen werden die Grabstellen eingeebnet.
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wir gratulieren

Zum geburtstag alles gute und gesundheit!
altenkirchen
14.05.2017 Gerd Thomas ................................................... 75 Jahre
16.05.2017 Hannelore Eichelhardt ..................................... 70 Jahre
17.05.2017 Helmut Katzwinkel ........................................... 70 Jahre
18.05.2017 Johann Deger .................................................. 85 Jahre
Fluterschen
13.05.2017 Karin Hoffmann ............................................... 80 Jahre
gieleroth
17.05.2017 Karl-Hans Wehler ............................................ 70 Jahre
isert
15.05.2017 Walter Rossbach ............................................. 80 Jahre
neitersen
14.05.2017 Friedhelm Schumacher ................................... 70 Jahre
17.05.2017 Marta Schumann ............................................. 90 Jahre
weyerbusch
14.05.2017 Renate Pütz ..................................................... 70 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

standesamtliche nachrichten

■ Standesamtliche Nachrichten
geburten
Delia Haas, Michelbach
Alessio Bossler, Altenkirchen
eheschließungen:
Johann Borsunow, Mammelzen, und Vica Hildebrand, Siegen
Patrick Fenske und Yangyang Liu, Altenkirchen
sterbefälle:
Werner Wolfgang Kaufer, Altenkirchen
Herta Maria Gablenz, Altenkirchen
Heidrun Nieth, Weyerbusch

sonstige mitteilungen

■ Deutsche Rentenversicherung
informationsveranstaltung in koblenz:
“arbeitslos? auswirkungen auf die rente“
Wann man bei Arbeitslosigkeit Rente erhal-

ten kann, was bei Sperrzeiten und Ruhenszeiten zu beachten ist
und wie sich Minijobs auswirken, das sind die Themen einer Infor-
mationsveranstaltung der Deutschen Renten-versicherung Rhein-
land-Pfalz am 16. Mai, um 16.30 Uhr in der Auskunfts- und Bera-
tungsstelle, Hohenfelder Straße 7 - 9 in Koblenz.Die Teilnahme
an der Informationsveranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung
ist erforderlich unter Tel. 0261 98816-0, Fax 0261 98816-60 oder
E-Mail aub-stelle-koblenz@drv-rlp.de

■ Öffnungszeiten der Öffentlichen Bücherei
der ev. kirchengemeinde altenkirchen
(im Untergeschoss der Kirche) ...... Tel. 02681/70972
Internet: .................................. www.buecherei-ak.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch ..... von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag durchgeh. .... von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Freitag .................................................. geschlossen

■ „Von der Eisengewinnung bis zur Selbstliebe -
Werkstoff Stahl in Kunst und Region“

ausstellung von Patricia Vogler und ursula Paul in der kreis-
verwaltung
Rund 40 kulturinteressierte Gäste konnte Kreisbeigeordneter Klaus
Schneider stellvertretend für Landrat Michael Lieber am 6. April in
der Kreisverwaltung Altenkirchen anlässlich der Ausstellungser-
öffnung von Kunstwerken auf Stahl von Patricia Vogler und Ursula
Paul begrüßen. Der Titel der Ausstellung lautet „Von der Eisenge-
winnung bis zur Selbstliebe - Werkstoff Stahl in Kunst und Region“
und trifft damit gleichzeitig auf „räumlicher“ Ebene genau das Kon-
zept. „Beide Künstlerinnen gestalten ihre Werke auf dem Unter-
grund Stahl, der auch für den Landkreis Altenkirchen als ehemali-

ten Stand der Sicherheitstechnik. Erforderliche Abänderungen soll-
ten vorgenommen werden oder das Spielgerät komplett abgebaut
werden.
2. spielplatz am wald
Am Römerturm müssen Baum- und Wurzelstöcke entfernt und der
Fallschutz verbessert werden.
An der Doppelschaukel soll ein von leichter Fäulnis befallener
Standpfosten ausgewechselt werden.
Insgesamt ist festzuhalten, dass eine sehr umfangreiche Sanierung
erforderlich ist.
Einvernehmlich sprach sich der Ortsgemeinderat dafür aus, dass,
nachdem der Bericht des Sachverständigen vorliegt, der Gemein-
dearbeiter mit den Reparaturarbeiten beginnen soll. Die erforderli-
chen, zusätzlich anfallenden Arbeitsstunden werden entsprechend
vergütet.
Für die Materialkosten sowie für die anfallenden Maschinenstunden
(Abfräsen der Baum- und Wurzelstöcke) sind erforderliche Haus-
haltsmittel bereitzustellen.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende Angele-
genheiten erörtert:
· Die Ratsmitglieder erhielten eine Mitteilungsvorlage über den
Grundsatzbeschluss des Verbandsgemeinderats Altenkirchen
bezüglich der Fusion mit der Verbandsgemeinde Flammersfeld zur
Kenntnisnahme.
· Darüber hinaus informierte der Vorsitzende über die weiteren Aus-
baumaßnahmen und die Rückübertragungen von Verbandsgemein-
deverbindungswegen.
· Verkehrsregelung anlässlich des sponsorenlaufs
am 1. mai 2017 in wölmersen
Der Vorsitzende informierte über den am 7.4.2017 durchgeführten
Ortstermin mit dem Veranstalter „Neues Leben“ und der Verbands-
gemeindeverwaltung.
Die straßenverkehrsrechtliche Anordnung betrifft die Sperrung der
„Hauptstraße“, der „Parkstraße“, der „Raiffeisenstraße“, der „Kohl-
straße“ und der Straße „Zum Bornfeld“ für den Durchgangsverkehr.
Die Ratsmitglieder erhalten eine Kopie der straßenverkehrsrechtli-
chen Anordnung inkl. Lageplan zur Kenntnisnahme.
· befestigung der haltestellen - und bürgersteigflächen im
ortskern
Es ist weiterhin noch offen, ob auf der Grundlage des Gemeinde-
ratsbeschlusses vom 21.03.2017 die Arbeiten durchgeführt werden.
· gefährdung der Verkehrssicherheit im bereich des „lohewe-
ges“ (wirtschaftsweg, nr. 310, in Flur 8)
Die Standfestigkeit einiger Eichenbäume am Wegesrand ist in Frage
zu stellen.
Der Wirtschaftsweg inklusive Wegeseitengraben ist in diesem
Bereich weit über 8,50 m breit und die besagten Bäume stehen auf
dieser Wegeparzelle.
Von daher ist davon auszugehen, dass die Ortsgemeinde für die
erforderliche Verkehrssicherheit auf dem Wirtschaftsweg zu sorgen
hat und die Bäume gefällt werden müssen.
Der Ortsbürgermeister hat mit dem direkt anliegenden Grundstücks-
nachbarn darüber gesprochen und akzeptiert, dass der Nach-
bar zuvor noch die Grenzfeststellung durchführen will. Die Fällung
der Eichen ist, wenn möglich, für den Herbst/Winter diesen Jahres
angedacht und soll auch in Absprache mit dem Grundstücksnach-
barn erfolgen.
· Es wurden weitere gemeindliche Angelegenheiten besprochen,
und als Termin für die nächste Ratssitzung wurde der 23. Mai 2017
festgelegt.
Anschließend stand die Bestätigung einer Eilentscheidung zur
Ersatzbeschaffung eines Handrasenmähers auf der Tagesordnung.
Es lagen drei Angebote im Preissegment von 650 € - 1.200 € vor.
Das als wirtschaftlichste einzustufende Angebot der Firma Theo
Weller, Altenkirchen, entsprach den geforderten Vorgaben. Im Ein-
vernehmen mit den Beigeordneten wurde ein Handrasenmäher mit
Antrieb zum Preis von 650 € angeschafft.
Die Eilentscheidung zum Ankauf eines Handrasenmähers wurde
bestätigt.
Der außerplanmäßigen Ausgabe wurde zugestimmt.
Nächster Beratungsgegenstand war das Einrichten einer Umlade-
station für Rasenschnittgut am Sportgelände. Der Vorsitzende infor-
mierte über das angedachte Vorhaben.
Arbeitsumfang: ca. 8 qm Baufeld freimachen und Planum schaffen
sowie ca. 4 lfm Winkelstützwand setzen.
In Absprache mit dem Beigeordneten Karl-Heinz Huget wird die
Firma Karl-Ernst Hümmerich, Wölmersen, die Arbeiten ausführen.
Die Abrechnung erfolgt nach Zeitaufwand.
Der vereinbarte Stundenlohn ist den Ratsmitgliedern bekannt. Der
Kostenrahmen in Höhe von 1.500 € darf nicht überschritten werden.
Der außerplanmäßigen Ausgabe wurde zugestimmt.
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■ „Rund um den Stegskopf“
landrat michael lieber eröffnete sonderausstellung im berg-
baumuseum
Der „Arbeitskreis Heimatgeschichte Daadener Land“ präsentiert im
Bergbaumuseum des Kreises Altenkirchen in Herdorf- Sassenroth
eine umfangreiche Ausstellung zum Stegskopf.
Nur wenige Naturräume können auf eine so vielfältige Geschichte
verweisen. Die einzigartige Landschaft mit ihrer Flora und Fauna
war schon vor hundert Jahren beliebt bei Wintersportlern und Wan-
derern und ist die Geburtsstätte des bekanntesten Westerwaldlie-
des. Der Stegskopf zeigte sich in der Vergangenheit von vielen Sei-
ten. Dies reicht vom Abbau der Bodenschätze Braunkohle, Quarzit
und Basalt bis zur jahrzehntelangen militärischen Nutzung. Der
„Arbeitskreis Heimatgeschichte Daadener Land“ möchte mit seiner
Ausstellung im Bergbaumuseum diese Vielfalt des Stegskopfes als
einen besonderen Teil der regionalen Heimatgeschichte darstellen.
Vorsitzender Ulrich Meyer und Michael Bender, federführend bei der
Konzeption, erläuterten Landrat Lieber und den interessierten Gäs-
ten die elf verschiedenen Themenbereiche mit ihren zahlreichen Bil-
dern, Texten und Exponaten.

Das Diorama der Sprungschanze in Emmerzhausen im Maßstab
1:87; von links: Der stellvertretende Vorsitzende des „Arbeitskreises
Heimatgeschichte im Daadener Land“ Michael Bender, Modell-Er-
bauer Hellfried Krah, Landrat Michael Lieber, Museumsleiter Achim
Heinz und der Vorsitzende des „Arbeitskreises Heimatgeschichte im
Daadener Land“ Ulrich Meyer Foto: © Bergbaumuseum des Kreises
Altenkirchen

Museumsleiter Achim Heinz zeigte sich von den vielen Nachbildun-
gen begeistert. So ist ein Modell der legendären „Siegfriedhütte“,
gebaut von Walter Lenz, ebenso zu sehen wie ein Nachbau der
„Steinches Mühle“ von Reinhard Hirsch und ein großes Diorama der
Skisprungschanze von Emmerzhausen von Hellfried Krah. Panora-
mablicke der ganz besonderen Art vermittelt ein Film von Andreas
und Michael Bender.
Die Ausstellung „Rund um den Stegskopf“ ist im Bergbaumuseum in
Herdof-Sassenroth bis zum 20. august täglich - außer montags -
von 10 bis 12 und 14 bis 17 uhr zu sehen.

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
neue kochkurse der kreisvolkshochschule - Vhs ganz lecker
Die Kreisvolkshochschule lädt zum Kochen ein - in Kürze startet die
Kreisvolkshochschule in Altenkirchen wieder mehrere neue Koch-
kurse, die zum gemeinsamen Genießen einladen.
spargel und erdbeeren

Der Sommer kommt! Knackiger Spargel
und saftig rote Erdbeeren (ver-)führen uns
im Mai und Juni.
Aber immer nur die gleichen Rezepte?
Wir sorgen für Abwechslung und bereiten
schmackhafte Kombinationen für unsere
Lieblingsklassiker zu!

Dienstag, 16. Mai, 18 bis 21.30 Uhr - 1 Termin - Carina Löhr
thermomix-kochabend „spargel“
Spargel ist köstlich, leicht und gesund. In diesem Kochkurs wird er
vielseitig zubereitet und mit einer Reihe von Zutaten zu leckeren
Gerichten kombiniert.
Mittwoch, 17. Mai, 18 bis 22 Uhr - 1 Termin - Birgit Hüsch-Wilhelm
wildkräuter
Der Abend bietet eine Einführung ins Thema Wildkräuter, deren Vor-
kommen - die Bestimmung und den Umgang damit. Außerdem wer-
den natürlich einige erste Gerichte zubereitet! Lassen Sie sich über-
raschen!

ger Montanindustrie-Kreis und aktuelle Metall-Region prägend ist.“,
stellte Kreisbeigeordneter Klaus Schneider fest.

v.l.: Patricia Vogler, Kreisbeigeordneter Klaus Schneider und Ursula Paul
Foto: Kreis

Künstlerin Patricia Vogler führte die Ausstellungsbesucher the-
matisch in die Werke ein und beleuchtete den nicht zwangsläu-
fig auf den ersten Blick erkennbaren Zusammenhang zwischen
„Liebe“ und „Stahl“. Beide, so Vogler, seien „Klebstoffe“: Die Liebe
als „Garant für ein friedliches Miteinander“ in der Gemeinschaft und
der Stahl als „Klebstoff der Moderne“, bedeutender Werkstoff im
Zuge der Industrialisierung und des Fortschritts. Mit den Werken -
die die beiden Künstlerinnen nach der Meditation, im gedankenlee-
ren Zustand kreieren - möchten Vogler und Paul „die beiden Stoffe,
diese beiden Konzepte miteinander verbinden“, so Vogler. Ergän-
zend zu den Werken der Künstlerinnen hat der Kreisarchivar aus
Altenkirchen, Jacek Swiderski Informations-Tafeln erarbeitet, auf
denen zwischen den Kunstwerken beispielsweise Informationen
über die zeitlichen Abläufe der Bergbaugeschichte sowie ein Über-
blick über die verschiedene Stationen und Akteure der Eisengewin-
nung im Kreis Altenkirchen dargestellt werden. So verweben sich
die „Kunst auf Stahl“ mit der Bedeutung des Stahls für die Region
und bilden einen guten Einklang.
Kreisbeigeordneter Klaus Schneider dankte allen Akteuren für die
gelungene Ausstellung, insbesondere den Künstlerinnen „für das
passgenaue Konzept“ für die Ausstellungsräumlichkeiten der Kreis-
verwaltung, „die individuelle Hängung und insgesamt für die sehr
gute Zusammenarbeit!“.
Ganz besonders dankte er auch den Anwesenden für ihr Interesse
an der Reihe „Kunst und Kultur“ und ihre regelmäßige Teilnahme an
den Ausstellungseröffnungen.
Die Werke der beiden Künstlerinnen sind noch bis zum 19. mai in
den Fluren der kreisverwaltung zu sehen. Die Ausstellung ist zu
den allgemeinen Öffnungszeiten der Kreisverwaltung montags bis
mittwochs von 7.30 bis 17.30 Uhr, donnerstags von 7.30 bis 18 Uhr
und freitags von 7.30 bis 13 Uhr geöffnet.

wochenvorschau
Donnerstag, 11.05: 9.30 - 12 Uhr Markttag-Frühstück; 10 - 12 Uhr
Sprechstunde Seniorenhilfe; 14 - 17 Uhr Café-Haus-Nachmittag; 15
- 17 Uhr Einfach(e) Kunst; 17.30 - 19 Uhr Du bist nicht alleine. Hart-
mut oder Alfons, Tel. 0157 34088989; 20 - 21.30 Uhr Selbsthilfe-
gruppe Freundeskreis
Freitag, 12.05: 10 - 12 Uhr Freitagstreff Austausch und Informa-
tion für Menschen mit wenig Einkommen. Bewerbungshilfe im Frei-
tagstreff; 10 - 12 Uhr Näh-Café; 15.30 - 17.30 Uhr Brückenschlag-
Kontakt-Café offener Treff für Menschen mit und ohne Behinderung;
15.30 - 17.30 Uhr Kirchenmäuse in „Aktion“ Lern- und Spielstube
Eltern-Kind Spielgruppe im Martin-Luther-Saal
samstag,13.05.2017: 9 - 12 Uhr Reparatur Café
montag, 15.05: 10.30 - 12 Uhr Tagesstätte; 14 - 16.30 Uhr Café-Treff
am Montag mit frischen selbstgebackenen Waffeln; für Menschen mit
und ohne psychische Erkrankung. Einzelberatung ist möglich; 17 -
18 Uhr Abendbrot am Montag; 17 - 19 Uhr Deutscher Mieterbund.
Beratung für Mitglieder in sämtlichen Mietangelegenheiten
Dienstag, 16.05: 9 - 12 Uhr Erfahrungsaustausch am Computer; 14
- 17 Uhr Bunte Begegnung bei Spiel und Spaß; 14.30 - 16 Uhr Kon-
versationsgruppe Deutsch und Sprachhilfe
mittwoch, 17.05: 9 - 10.30 Pflegestützpunk nur nach Anmeldung,
Tel. 02681-800655; 10 - 12 Uhr Atelier im Mittendrin; 14 - 17 Uhr
Handarbeitsgruppe; 15 - 17 Uhr Generationencafé; 17 - 18.45 Uhr
Ehrenamt-Stammtisch; 19 - 21 Uhr Amnesty International.
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.
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■ Radwandertag WIEDer ins TAL am 21. Mai 2017
ab bahnhof altenkirchen über ausgeschilderten wied-radweg
(bis seifen) erreichbar

Am Sonntag, 21. Mai 2017, findet
von 10 - 18 Uhr der Radwandertag
WIEDer ins TAL statt. Die Landes-
straße L 255 im Wiedtal ist auf 50
Kilometern von Neuwied-Niederbie-
ber bis Seifen im Westerwald nur für
Fahrradfahrer, Inlineskater und Fuß-
gänger geöffnet. An zahlreichen
Stellen entlang der Strecke haben
Vereine und Gastronomen Stände
mit Kaltgetränken, Grillimbiss oder
Kaffee und Kuchen aufgebaut oder
ihre Biergärten geöffnet. Kinderbe-
lustigung, Live-Musik, Gesundheits-
Checks und Verlosungen sorgen für
Abwechslung. Das Freibad im
Wiedtalbad in Hausen mit großer
Liegewiese hat an diesem Sonntag
von 10 bis 19 Uhr geöffnet. Für die
Reparatur von kleineren Defekten
sind Servicestationen samt Pannen-
hilfe und Zubehörverkauf zu finden.
Der Radwandertag in den Landkrei-
sen Neuwied und Altenkirchen fin-
det bereits zum 19. Mal statt. Ver-

anstalter sind die Verbandsgemeinden Waldbreitbach, Asbach,
Flammersfeld und Puderbach sowie die Stadt Neuwied. Unterstützt
werden sie von den Sparkassen Neuwied und Altenkirchen.
Polizei, Rettungsdienst und Feuerwehr sind im Einsatz und gewähr-
leisten einen sicheren Verlauf der Veranstaltung. Es wurde gemein-
sam ein umfangreicher Umleitungs- und Beschilderungsplan erstellt.
Die Regio-Linie 131 zwischen Neuwied-Asbach verkehrt an diesem
Tag nicht. Die Veranstalter bitten darum, zur eigenen sicherheit
Fahrradhelme zu tragen.
Informationen über Programmdetails sind unter www.wieder-ins-tal.
de oder bei den Tourist-Informationen erhältlich.
ihk-regionalgeschäftsstelle altenkirchen

■ Einladung zur Veranstaltung:
„Azubi-Recruiting Trends 2017

Das wünscht sich die generation Z von ihnen als ausbildungs-
unternehmen“
Vielleicht haben Sie es schon selbst festgestellt: die Situation auf
dem Ausbildungsmarkt hat sich gegenüber vor einigen Jahren grund-
legend geändert. Der Wettbewerb um geeignete Azubis ist eröffnet.
Laut der aktuellen Studie „Azubi-Recruiting Trends 2017“ haben
heute bereits über 60 Prozent der Bewerber mehr als ein Ausbil-
dungsangebot. Das bedeutet, dass nicht nur die Unternehmen Azu-
bis auswählen, sondern immer stärker auch Azubis Betriebe aus-
wählen. Daher ist es für Unternehmen von besonderer Bedeutung
zu wissen, was die junge Generation vom Unternehmen und sei-
nem Ausbildungsangebot erwarten.
Die doppelperspektivische Studie „Azubi-Recruiting Trends“ bietet
Ihnen spannende Einblicke in die Gedankenwelt Ihrer Zielgruppe
und zeigt, was diese sich von Ihnen als Ausbildungsunternehmen
wünschen.
In der IHK-Infoveranstaltung am Dienstag, 16. mai 2017, 18 uhr -
ca. 20 uhr in der regionalgeschäftsstelle altenkirchen, wied-
straße 9, leitet die Referentin Felicia Ullrich gemeinsam mit Ihnen in
ihrem Vortrag konkrete Umsetzungen und Maßnahmen für ein gutes
Bewerbermarketing ab und zeigt, wie Sie auch mit kleinem Budget
und einfachen Maßnahmen die Ansprache der jungen Zielgruppe
verbessern können.
Für IHK-Mitglieder ist diese Infoveranstaltung kostenlos. Wir bitte
um kurzfristige Anmeldung online unter www.ihk-koblenz.de mög-
lich, indem Sie im Suchfeld die Nummer 3712390 eingeben. Fragen
beantwortet Ihnen gerne Doris Burmester unter Tel. 02681 87897-
12 oder E-Mail: burmester@koblenz.ihk.de

■ Deutscher Psoriasis Bund e.V. Regionalgruppe
Mündersbach/Westerwald

Treffen zum Erfahrungsaustauch am Mittwoch, 17.05., um 19 Uhr
in der „Aura Mündersbach Tagespflege“ Hubertusweg 4, Münders-
bach. Dazu sind alle Betroffenen mit Schuppenflechte, die sich über
ihre Erkrankung informieren oder mit anderen austauschen wollen -
auch gerne mit Partnern - herzlich willkommen. Info: Manfred Greis,
Tel. 02680/8024

■ Konzert in Marienstatt
männerchor rossignol in der basilika
Am Sonntag, 14. Mai, bietet ab 17 Uhr das preisgekrönte Ensem-
ble Rossignol in der Abteikirche das besondere Klangerlebnis Män-
nerchor-Musik auf höchstem Niveau. Gegründet von Mitgliedern der

Dienstag, 21. Juni, 18 bis 21.30 Uhr - 1 Termin - Carina Löhr
Die Kursgebühr beträgt jeweils 19 € zuzüglich der Lebensmittelum-
lage (Männerkochkurs 27 €), Koch- und Essenszeiten sind jeweils
von 18.30 bis circa 21.30 Uhr.
Nähere Informationen oder Anmeldungen bei der Geschäftsstelle
der Kreisvolkshochschule Altenkirchen (02681-812212 oder kvhs@
kreis-ak.de)
kennenlern-workshop „Faszien“ startet in altenkirchen

Am Samstag, 13. Mai (9.30
bis circa 13 Uhr), bietet die
Kreisvolkshochschule in
Altenkirchen erstmalig einen
Faszien-Workshop an. Fas-
zien durchziehen den kom-

pletten Körper. Je elastischer sie sind, desto besser sind die Körper-
wahrnehmung und die Koordination.
Sind die Faszien beispielsweise durch Überlastung oder Stress ver-
klebt, verkrampft der Muskel und kann nicht mehr richtig arbeiten,
der Körper wird unbeweglich und schmerzt.
Ein Teil der Kraft kommt aus der Fähigkeit dass Faszien in der
Lage sind, Energie zu speichern und „katapultartig“ (ähnlich einer
Sprungfeder) freizusetzen.
Der Workshop unter der Leitung von Mandy Jung umfasst Übun-
gen mit der BlackRoll, Faszien-Pilates und Faszien-Yoga. Mit Fas-
zien Pilates hat man das perfekte Training für den ganzen Körper.
Die Figur wird geformt, die Muskeln gestärkt, die Körperhaltung wird
verbessert und die Körperwahrnehmung geschult. Faszien-Yoga
ist tiefergehend, als viele andere Trainings- und Übungsmethoden.
Es ist eine Variation aus klassischen Asanas (Körperübungen) ins-
piriert aus dem Yin-Yoga und dem Power-Yoga. Die Kursgebühr
beträgt 25 €.
Anmeldungen für nimmt die Kreisvolkshochschule unter Tel. (02681)
81-2211 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de entgegen - hier ist
auch kostenfrei das aktuelle Gesamtprogramm erhältlich.
wildkräuter sammeln und zubereiten -
naturkundlicher spaziergang in nassen
Die Kreisvolkshochschule Altenkirchen lädt am Samstag, 13. Mai,
nochmals zu einer Kräuterwanderung ein. Direkt vor unserer Tür
wächst eine große Vielzahl an Heilkräutern - es gilt den Blick für die
heimischen Kräuter am Wegesrand zu öffnen. Bei der ca. dreistün-
digen Veranstaltung unter der Leitung von Angelika Kötting erfah-
ren die Teilnehmenden Wissenswertes rund um das Thema und
bekommen Tipps zur Verarbeitung und Anwendung. Je nachdem
was gemeinsam gefunden wird, werden Tinkturen, Salbe, Tee, Blü-
tenzucker, Kräutersalz, Medizinalwein, Kräuteressig, Likör, Suppe,
Smoothie oder Salat im Anschluss an die Wanderung hergestellt.
Treffpunkt ist am Samstag, 13. Mai, um 11 Uhr das „Hühnerhaus“ in
der Ortsmitte von Nassen. Die Kursgebühr beträgt 12 €.
Interessierte können sich bei der Kreisvolkshochschule Alten-
kirchen, Tel. 02681-81 22 11 oder per E-Mail, kvhs@kreis-ak.de
anmelden.
linux für alle - Dreistündiger Crashkurs in altenkirchen
Am Samstag, 20. Mai bietet die Kreisvolkshochschule in Altenkir-
chen den EDV Kurs „Linux für alle“ an. Linux ist inzwischen so leicht
zu installieren und zu bedienen wie Windows. Und es bietet einige
Vorteile: es kostet nichts, läuft auf fast jeder, also auch älterer Hard-
ware, es bietet hohe Sicherheit und es gibt eine Fülle kostenloser
oder sehr günstiger Software für jeden denkbaren Anwendungs-
zweck. Daher ist es kein Wunder, dass Linux auch in großen Unter-
nehmen eingesetzt wird.
Interessierten Personen, die in die Linux-Welt einsteigen möchten
bietet der dreistündige Crashkurs grundlegende Informationen über
das Betriebssystem.
Zu den Kursinhalten zählen das Vorbereiten des Laptops, Auspro-
bieren und Installieren des Betriebssystems, erste Schritte und Ein-
stellungen sowie das Benutzen des Softwarecenters und das Aufru-
fen von Programmen.
Teilnehmende können ihren Computer mitbringen und sich Linux als
modernes, sicheres, freies, funktionierendes und legales Betriebs-
system installieren.
Der Crashkurs findet in der Zeit von 10 bis circa 13 Uhr statt. Die
Kursgebühr beträgt 20 Euro. Nähere Informationen erhalten Interes-
sierte bei der Kreisvolkshochschule Altenkirchen unter Tel. 02681-
812212 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de. Anmeldungen zum
Kurs sind ebenso auf diesem Wege möglich.
Dlr rheinland-Pfalz

■ Informationsveranstaltung zu Agrarumweltmaßnahmen
aus dem EULLa-Programm

themen:
· Umstellung auf ökologischen Landbau
· Vorstellung der landwirtschaftlichen Programmteile
· Vorstellung der Programmteile Vertragsnaturschutz
Die Veranstaltung findet am 18.05.2017 von 17 - 20 uhr auf dem
Hof-Hagdorn in 57537 Wissen statt.
Kontakt: agrarumwelt@dlr.rlp.de oder Tel. 0671/820-487
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Freitag, 19.05.17, 18.00 - 19.00 Uhr, Probe Power-Station-Band,
Kirche Oberwambach, anschl. Offener Jugendtreff, Gemeindehaus
Oberwambach
Jubelkonfirmation in der ev. kirchengemeinde almersbach am
sonntag, 11. Juni 2017
Alle, die vor 50, 60, 65 oder 70 Jahren in unserer Kirchengemeinde
konfirmiert wurden, sind dazu herzlich eingeladen. Willkommen sind
aber auch die Jubelkonfirmand/inn/en, die in unserer Kirchenge-
meinde leben, aber woanders konfirmiert wurden. Der Tag beginnt
mit einem festlichen Gottesdienst in der Ev. Kirche Oberwambach.
Nachmittags treffen sich die „Konfirmanden“ im Gemeindehaus zu
einem Beisammensein mit Kaffeetrinken, das eine gute Möglichkeit
bietet, Erinnerungen auszutauschen. Anmeldung und weitere Infos
im Gemeindebüro.
Die kirche in almersbach ist sonntags von 15.00 - 17.00 uhr
geöffnet.
gemeindeamt bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags von 9.30 - 12.00 Uhr. Tel. 02681-2864,
E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790; Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963;
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
gemeindebüro altenkirchen, stadthallenweg 16 (Frau müller)
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14
Uhr bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49, Email:
ev.kirche.ak@t-online.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
sonntag, 14.05.2017: 9.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim, Will-
berg, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation Nordbezirk, mit der
Kirchenband, Weber-Gerhards
Dienstag, 16.05.2017: 16:30 Uhr Ökumenischer Kinderchor im
Martin-Luther-Saal, 19.30 Uhr Kantorei
Donnerstag, 18.05.2017: 19:00 Uhr Presbyteriums-Sitzung, 19.30
Uhr Posaunenchor
Freitag, 19.05.2017: 15:30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Martin-
Luther-Saal
wahlgottesdienst
Die Gemeinde ist herzlich eingeladen zu einem Wahlgottes-
dienst für die 1. Pfarrstelle unserer Kirchengemeinde am Samstag,
20.05.2017, 18.30 Uhr.
gott ist bei euch und lebt! - „kirche mit kindern“ machte os-
tern erlebbar
Im Gottesdienst „Kirche mit Kindern“ in der Christuskirche Altenkir-
chen wurde an Ostern die Auferstehung Jesu Christi lebendig. Das
Team der „Kirche mit Kindern“ um Pfarrerin Gudrun Weber-Ger-
hards brachte den zahlreichen Besuchern, darunter über 40 Kinder,
in einem fröhlichen Gottesdienst die Ostergeschichte näher. Pfarre-
rin Weber-Gerhards erzählte von den Jüngern und der Erkenntnis
von Jesu Auferstehung.

Die Kinder konnten dazu die Geschichte in einer Sandlandschaft im
Altarraum nachspielen. Immer wieder kamen dabei auch die kleinen
Besucher mit ihren Gedanken zu Wort. Die anschließenden Taufen
untermauerten eindrücklich die Botschaft Jesu, dass Gott uns als
treuer Begleiter zur Seite steht. Mit ihm können wir Berge überwin-
den, auch wenn wir vor scheinbar aussichtslosen Situationen ste-
hen.
Für die Planung des Gottesdienstes sei dem Team der „Kirche mit
Kindern“ herzlich gedankt. Ein ebenso großes Dankschön geht an
Kreiskantor Johann-Ardin Lilienthal für die einfühlsame Orgelbeglei-
tung sowie an Mareen Van Doorn, Henry Schneider und Thomas

Limburger Domsingknaben widmet sich der Chor unter der Leitung
von Matthias Schmidt (Limburg) einem breiten Repertoire aller Epo-
chen wie Werken von Biebl, Nystedt, Badings, Lauridsen, Hogan,
Schronen u. a. Der Chor wurde wiederholt bei Wettbewerben ausge-
zeichnet u. a. als 1. Preisträger beim Deutschen Chorwettbewerb in
Weimar. Der Eintritt kostet 14 €, ermäßigt 12 € und unter 14 Jahren
ist der Eintritt frei.

Karten im Vorverkauf in „Seite 42 - Buch und Kunst“, Wilhelm-
str. und bei allen „Ticket-Regional“ VVK-Stellen. Infos: Musikkreis,
57629 Abtei Marienstatt (Tel. 02662 / 6722),
www.abtei-marienstatt.de (Link: Musikkreis)

kirchen u. religionsgemeinschaften

■ Olympiapfarrer in Kirchen
einer der höhepunkte im Veranstaltungskalender

Als „Treffen der Jugend der Welt“ soll-
ten sie dem sportlichen Vergleich und
der Völkerverständigung dienen. Seit
1896 finden alle vier Jahre Olympi-
sche Spiele und seit 1924 Winter-
spiele statt. Turin, Peking, Vancouver,
London, Sotschi - so lauten die Stati-
onen in der Vita von Thomas Weber.

5 Olympische Spiele, seit 2006 ist er dabei. Der Gevelsberger
Gemeindepfarrer Thomas Weber, bekannt aus Fernsehen, Rund-
funk und Presse, erzählt rund 90 Minuten lang - immer spannend und
informativ über seine Arbeit bei den Olympischen Spielen als evange-
lischer Pfarrer. Unter den olympischen Ringen, mit jubelnden Gewin-
nern, auch mit entsetzt aussehenden Verlierern, mit Menschen aus
aller Welt. Webers Fazit: „Die Spiele sind Höhepunkte im Leben eines
Sportlers.“ Aber Weber ist auch sicher: „Olympischer Ruhm vergeht.
Ich rate allen Aktiven, einen Beruf zu erlernen oder zu studieren.“
Der 56-Jährige ist im „normalen“ Leben Gemeindepfarrer in Gevels-
berg (Nordrhein-Westfalen) und gehört seit Turin bei allen Großer-
eignissen zur DOSB-Delegation. Bereits seit den Sechzigerjahren
arbeiten in Deutschland die Kirchen und der Spitzensport zusam-
men. Das gemeinsame Ziel sind aber nicht Medaillen und Erfolge,
sondern unter anderem die Förderung christlicher Werte im Sport.
Das klingt abstrakt, hat sich in den zurückliegenden Jahrzehnten
aber als funktionierendes Miteinander erwiesen. Die Vertreter der
Kirchen missionieren nicht, sondern stehen als Ansprechpartner zur
Verfügung.
Der Abend verspricht einer der Höhepunkte im Terminkalender der
Männerarbeit zu werden. Wichtig ist den Verantwortlichen, dass die
Veranstaltung für alle Interessierte, konfessionsübergreifend, offen
ist. Auch Frauen sind selbstverständlich herzlich eingeladen.
Termin: 15.05.2017, Beginn ist um 19.30 Uhr im Gemeindehaus an
der Evangelischen Kirche in Kirchen/Sieg. Der Eintritt ist frei.

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 11.05.17, 19.00 Uhr Presbyteriumssitzung, Pfarrsaal
Almersbach
Freitag, 12.05.17, 18.00 - 19.00 Uhr, Probe Power-Station-Band,
Kirche Oberwambach, anschl. Offener Jugendtreff, Gemeinde-
haus Oberwambach, 18.00 Uhr, i. d. R.: 2. Freitag im Monat: Frau-
enabendkreis, Gemeindehaus in Oberwambach, Infos: Tel. 5027
samstag, 13.05.17, Gemeindefahrt nach Worms, Abfahrt: Parkplatz
Almersbach: 7.20 Uhr, Parkplatz Kirche Oberwambach: 7.30 Uhr
sonntag, 14.05.17, Almersbach (Pfr. Triebel-Kulpe) 10.00 Uhr
Familiengottesdienst mit Tauferinnerung und Ehrung der „Naturkun-
depasskinder“
montag, 15.05.17, 9.00 Uhr Müttertreff, Gemeindehaus Oberwam-
bach
Dienstag, 16.05.17, 15.00 Uhr Katechumenenunterricht, Gemein-
dehaus Oberwambach
Donnerstag, 18.05.17, 18.00 Uhr Bibelstunde, Pfarrsaal Almers-
bach
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Dienstag 16.05.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30 Uhr
Kindertreff, Sporthalle Wiedenhof: 19.00 Uhr Basketball, 20.00 Uhr
Volleyball
mittwoCh 17.05.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 19.00 Uhr
Vorstandssitzung, Hohegrete (Erholungsheim): 19.00 Uhr Teenager-
kreis
Donnerstag 18.05.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30
Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20.00 Uhr Bibelgespräch
weitere infos: www.gemeinschaft-helmeroth.de
Verschiedene Hauskreise zu Themen rund um das Christsein
(Näheres auf Anfrage); Kontakt: Daniel Benne, 57612 Helmeroth,
Höhenstraße 6, Tel. 02682-1770,
E-Mail: Gott-liebt-Dich@goldmail.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 11.05.2017: 15.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
Samstag, 13.05.2017: 18 Uhr Gottesdienst in Helmeroth mit Pfr.
Volk
Sonntag, 14.05.2017: 10 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Pfr. Volk
Montag, 15.05.2017: 20 Uhr Posaunenchor in Eichelhardt
Dienstag, 16.05.2017: 16 Uhr Krabbelgruppe II, 16.15 Uhr Katechu-
menen-Unterricht
Mittwoch, 17.05.2017: 11 Uhr Jahresausflug der Frauenhilfe ins
Westerwald-Landschaftsmuseum nach Hachenburg, 16 Uhr Krab-
belgruppe I, 19 Uhr Presbyteriumssitzung
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 8.30
Uhr bis 12.30 Uhr besetzt, Tel.-Nr. 02681-1720; Fax: 02681-4602;
e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Mehren
Freitag, 12.05.17, 19.00 Uhr Time-Out Teenkreis
samstag, 13.05.17, 19.30 Uhr Jugendhauskreis
sonntag, 14.05.17, 11.30 Uhr Gottesdienst zum Schützenfest in
Maulsbach, mitgestaltet vom Frauenchor Mehren und dem Männer-
chor ALFONE
Dienstag, 16.05.17, 15.00 Uhr Katechumenen Kurs in Mehren
mittwoCh, 17.05.17, 10.00 Uhr Gottesdienst im APZ „Haus Son-
nenhang“ in Mehren
Freitag, 19.05.17, 19.00 Uhr Timeout-Teenkreis; 19.00 Uhr Bibel-
lesekreis
Vorankündigung:
Donnerstag, 25.05.17, 10.00 Uhr gem. Gottesdienst von Meh-
ren und Schöneberg zu Christi Himmelfahrt in Mehren
bekanntmachungen:
urlaub
Das Gemeindebüro ist am 17. Und 18.05.2017 nicht besetzt!
mittagessen nach dem gottesdienst
Am Sonntag, 28.05.2017, findet im Anschluss an den 11.00 Uhr
Gottesdienst ein Mittagessen im Gemeindehaus statt. Interessierte
mögen sich bitte anmelden bei Karola Lindscheid, Tel. 02686/581
oder im Gemeindebüro.
kontakt:
Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, montags und don-
nerstags 10 bis 12 uhr und mittwochs 16 bis 18 uhr. Gemein-
desekretärin: Katja Mattern, Tel. dienstl. 02686/237, Fax dienstl.
02686/988281, E-Mail: mehren@ekir.de
Küsterin: Veronika Scholz; Auf dem Steinchen 7, 57638 Neiter-
sen, Tel. 02681/9448070; Jugendleiter: Olaf Otworowski, Tel.
0151/65864801, Kontakt: Pfr. Bernd Melchert, Tel. 02686/237 und
0160/92354178;
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Schöneberg
Freitag, 12.05.17, 10.00 Uhr Krabbelgruppe; Kontakt: Veronika
Scholz, Tel. 02681/9448070; 19.00 Uhr Teenkreis, Kontakt: Jugend-
leiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801
sonntag, 14.05.17, 9.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaf-
fee
Dienstag, 16.05.17, 15.00 Uhr Katechumenen Kurs in Mehren
mittwoCh, 17.05.17, gemeindebüro nicht besetzt!
Donnerstag, 18.05.17, 16.00 Uhr Kindergruppe, Kontakt:
Jugendleiter Olaf Otworowski, Tel. 0151/65864801; 19.30 Uhr Pres-
byteriums Sitzung
Freitag, 19.05.17, Kontakt: Veronika Scholz, Tel. 02681/9448070
Vorankündigung:
Donnerstag, 25.05.2017, 10 Uhr gem. Gottesdienst zu Christi
Himmelfahrt in Mehren
bekanntmachung:
Frauenabendkreis
Mittwoch, 24.05.2017, 17 Uhr Besuch des Museums „Historisches
Quartier“ in Altenkirchen. Bilder und Infos bringen uns der Vergan-
genheit unserer Kreisstadt näher; anschließend gemeinsames
Abendessen. Anmeldung erbeten bei Irmhild Klein, Tel. 02685/1671.
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Enders, die mit dem Lied „Eine Handbreit Wasser unterm Kiel“ die
Besucher verzauberten.
wa(u)nderbare kirchengemeinde altenkirchen

Auf Luthers Spuren wandern wir an sechs
Frühlingssonntagen durch die gesamte ev.
Kirchengemeinde und besuchen dabei alle
19 Vororte, Dörfer und Weiler, die dazu
gehören.
Mit einem geistlichen Wort werden wir ver-
abschiedet und mit Kaffee und mehr emp-
fangen.
Die zweite Etappe beginnt am sonntag,
14. mai, um 14.00 uhr an der ev. Chris-
tuskirche und in ca. eineinhalb Stunden
erreichen wir über Michelbach und Widder-
stein den Zielort Ingelbach.
Die Wanderstrecke ist nur familienfreund-

liche 5 bis 6 km lang und auf Wunsch kann für die Rückfahrt ein
Fahrservice in Anspruch genommen werden.
Kosten fallen keine an, die Wanderung findet bei jedem Wetter statt.
Weitere Informationen unter www.evkgmak.de/lutherweg,
info@evkgmak.de oder 02681/984665.

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
hauptstraße 52 b (eingang schulstraße), asbach; gemeinde-
büro:tel. 02683 949340,
mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 8.30 - 11 uhr
Donnerstag, 11.05.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 12.05.: 9.45 Uhr Spielgruppe, 17.15 Uhr Kinderchor, 18.15
Uhr Jugendchor
sonntag, 14.05.: Kircheib: 10.15 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung
der neuen Konfirmanden und Taufen anschließend Kirchenkaffee
Dienstag, 16.05.: Konfirmandenunterricht fällt aus!
Donnerstag, 18.05.: Konfirmandenunterricht fällt aus!
unsere büchereiöffnungszeiten in asbach:
Dienstags von 16 bis 19 Uhr, mittwochs von 10 bis 12 Uhr und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Freitag, 12.05.2017: Weyerbusch: 16.30 Uhr CVJM-Jungen-Jungs-
char, 20.00 Uhr Probe Posaunenchor
sonntag, 14.05.2017: Weyerbusch: 10.00 Uhr Gottesdienst (Prädi-
kant Osten-Sacken) mit Abendmahl, anschl. Kirchen-Café und Ver-
kauf von Eine-Welt-Artikeln, 10.00 Uhr Kindergottesdienst
montag, 15.05.2017: Weyerbusch: 16.00 Uhr Krabbelgruppe
Dienstag, 16.05.2017: Weyerbusch: 16.00 Uhr Katechumenen-
Unterricht, 17.00 Uhr Gemeindebücherei, 20.00 Uhr Probe Kirchen-
chor; 20.30 Uhr CVJM-Männerkreis - informeller Abend
mittwoch, 17.05.2017: Birnbach: 19.00 Uhr Meditatives Abendge-
bet in der Kirche
Donnerstag, 18.05.2017: Weyerbusch: 9.30 Uhr Krabbelgruppe
„Die Spieloase“; 15.00 - 17.00 Uhr Begegnungen zwischen Flücht-
lingen und Einheimischen; Flammersfeld: 18.30 - 20.00 Uhr Jugend-
gruppe für Jugendliche aus der Region
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
konzert in der birnbacher kirche am 13. mai, 19.00 uhr
Trio Festivo - sie sind Meister ihrer Trompeten und auch des „Corno
da Cacia“, das laut Ludwig Güttler statt der Trompete in vielen Wer-
ken Bachs und seiner Zeitgenossen erklungen ist.
Dazu gesellt sich ein phänomenaler Organist, und fertig ist das „Trio
Festivo“.
Zum zweiten Mal gastieren sie am Samstag, 13. Mai, um 19.00 Uhr
in der Birnbacher Kirche und werden bestimmt auch dieses Mal
wieder alle Zuhörer begeistern
Auf ihrem Programm stehen u. a. eine „Suite in D“ von Georg Fried-
rich Händel, von Georg Philipp Telemann das „Concerto in Es-Dur“
für zwei Hörner und von Johann Sebastian Bach „Et resurrexit“ aus
seiner „H-moll Messe“.
Daneben sind Orgelwerke von Hans-Andre Stamm zu hören, der
die Orgel wieder in vollen Klängen schwelgen lassen wird. Das Kon-
zert sollten Sie auf keinen Fall verpassen!

■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
„glauben entdecken - leben gestalten“
Donnerstag 11.05.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 16.30
Uhr Jungschar, 18.30 Uhr Teenagerkreis, 20.00 Uhr Bibelgespräch
Freitag 12.05.: Hohegrete (Erholungsheim): 17.00 Uhr Jungs-
char, 20.00 Uhr Jugendkreis
sonntag 14.05.: Helmerother Höhe (Gemeindehaus): 10.00 Uhr
Gottesdienst, Predigt: Hans Henrici, Pfr. i.R., (gleichzeitig Kinder-
programm), Hohegrete (Erholungsheim): 10.00 Uhr EC - Kindergot-
tesdienst
montag 15.05.: Hohegrete (Erholungsheim): 19.30 Uhr Jugend-
bund (14-tägig)
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■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle Jugend-/erwachsenenarbeit, hofstr. 3,
57610 altenkirchen, www.friends-of-jesus.de
begegnungscafé ‚friends‘(Hofstr. 3, AK):
In gemütlichem Ambiente Kaffeespezialitäten, warme und kalte
Snacks u.v.m. genießen! geöffnet: Do 9 - 13 und Fr 12.30 - 22 Uhr
(Fr ab 16 Uhr Live-Musik).
kids-treff/Young Force:
Di., 16.05., 17.15 - 18.45 uhr. Bei Interesse: 02685/988070
mamimo:
mi., 17.05., 9.30 - 11.00 uhr, im Café ‚friends‘, Hofstr. 3, AK
Mehr Infos unter www.friends-of-jesus.de/de/cafe-friends/
gottesdienste (Im Hähnchen 8, AK):
so., 21.05., 10.30 Uhr
so., 04.06., 10.30 Uhr
Vorankündigung:
anbetungskonferenz „Dein reich komme“, 15. - 18.06.17; Mit
dabei: Gunnar & Corinna Ahrend, Marcel & Regula Rebiai (GDV/
Israel), Mike & Kay Chance (Arise! USA/DE), Friends of Jesus-
Band, Julie & Nigel Cameron-Hall (IRE), Sergey Lvov & Team
(Ukraine) und Nancy Usher (GB).
mehr infos: http://konferenz.friends-of-jesus.de/
büro-Zeiten:
Mo 15-30 - 18 Uhr, Mi 16 - 18 Uhr, Do 9 - 13 & 16.30 - 18 Uhr, Tel.
02681/950890 oder: info@friends-of-jesus.de

■ Ev.-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen
im bund ev.-Freik. gemeinden in Deutschland (kdör), haupt-
str. 29, 57635 wölmersen
Von Freitag, 12.05., bis sonntag, 14.05.2017, Gemeindefreizeit in
Hattingen (kein Gottesdienst in Wölmersen)
Dienstag, 16.05.2017, 9.30 - 11.15 Uhr Krabbelgruppe „Rappelkiste“
(0 - 3 Jahre), Ansprechpartner: Selina Wünch, Tel. 02681/8786258,
17.30 - 18.30 Uhr Bibelunterricht (12 - 14 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
mittwoch, 17.05.2017, 15 Hauskreis, 17 - 18 Uhr Kids-Treff (4 - 8
Jahre), 16.30 - 18 Uhr Jungschar (9 - 12 Jahre), 20 Uhr Hauskreise
Freitag, 19.05.2017, 18.30 - 20.30 Uhr h7-Teentreff (13 - 15 Jahre)
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Christoph Legiehn, Tel. 02681 984 68 55 (Mail: christoph.
legiehn@efg-woelmersen.de) und Michael Voigt, Tel. 02681 70942
oder www.efg-woelmersen.de

■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
heinestraße 10, 57610 altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10 Uhr Bibelstudium und Kinder-
bibelstunde;
Nachmittagsveranstaltung nach Absprache; Interessierte sind herz-
lich willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

■ Gemeinschaft der Siebenten-Tags-Adventisten
altenkirchen-honneroth, schillerstr. 1
Samstags (Sabbat): 9.30 Uhr Bibelgespräch (für Kinder in verschie-
denen Altersgruppen); 10.30 Uhr Predigt; Info: Tel. 02681/70642

■ Ev. Baptistengemeinde Altenkirchen
Frankfurter str. 42
Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden statt:
Sonntag, 9.30 und 16.00 Uhr

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
im hähnchen 19, 57610 altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jedensonntag um 10 uhr: gottesdienst, parallel kinder-
gottesdienst und anschl. gemeinde-Café (am ersten Sonn-
tag im Monat mit Abendmahl, am vierten Sonntag im Monat mit
Gemeinde-Mittagessen).
sonntags um 18 uhr: lob- und anbetungsgottesdienst mit
Abendmahl (nur am dritten Sonntag im Monat)
Jeden sonntag ab 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Dienstag, 20 Uhr: Hauskreis (Tel. 02681/70804)
mittwoCh, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück; 2./4. Mittwoch/Monat,16.30 Uhr seniorenkreis; 19.30 Uhr
Hauskreis (Tel. 02681/3340)
Donnerstag, 17 - 19 Uhr Teen-Castle (11 - 14 Jahre, mit kosten-
losem Abendessen);18 Uhr Frauensport in der FEBA-Sporthalle;
19.30 Uhr Hauskreis (Tel. 02682/1508);Hauskreis (Info Glaubens-
kurs, Tel. 02681/9849866)
Freitag,16 - 18 Uhr: Jungschar (7 - 11 Jahre), 20 Uhr Hauskreis
(Tel. 02681/987017), Hauskreis (14-tägig, Tel. 02682/67149).
Die Kinder-, Teenager- und Jugendgruppen finden in den Ferien
i.d.R. nicht statt. Stattdessen bieten wir ein besonderes Ferienpro-
gramm an.
Aktuell: Bau eine Stadt mit uns - aus über 60.000 Holz-Baustei-
nen: HolzBau-Tage für Kids ab 7 Jahre in der Zeit vom 11.05. -
14.05.2017; Infos unter 02682/1770

kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro, Hauptstr. 9, ist dienstags und mittwochs in
der Zeit von 10 - 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-
tern, Tel. 02681/2912, E-Mail: schoeneberg@ekir.de; Kontakt Küs-
terin Erika Zimmermann, Tel. 02681/5614; Kontakt Jugendleiter Olaf
Otworowski, Tel. 0151/65864801 Kontakt Pfarrer Bernd Melchert,
Tel. 02686/237, Mobil: 0160/92354178; Homepage: http://kirchenge-
meinde-mehren-schoeneberg.de/
osterwanderung der kirchengemeinde schöneberg am oster-
sonntag

Foto: Katja Mattern

Am Ostersonntag, 16.04.2017,
waren zahlreiche Gottesdienst-
besucher im Frühgottesdienst
um 6.00 Uhr in der Auferste-
hungskirche in Schöneberg
erschienen. Es war noch dun-
kel, als Pfarrer Bernd Melchert
die Gottesdienstbesucher will-
kommen hieß. Mit eindrucks-
vollen Klängen an Klavier und
Mundharmonika wurde der Got-
tesdienst eröffnet. Im weite-
ren Verlauf zündete der Pfarrer
die Osterkerze an. Alle Besu-
cher hatten ein Licht bekom-
men, welches an der Oster-
kerze entzündet und dann an
alle Anwesenden weitergege-
ben wurde. Traditionell wurde

der musikalische Rahmen vom Posaunenchor Altenkirchen feier-
lich gestaltet. Im Anschluss trafen sich ca. 50 Personen zum Oster-
frühstück im Gemeindehaus. Bei Kaffee und Tee, sowie Stuten
und Marmelade und vielen bunten Ostereiern wurden interessante
Gespräche geführt. Gegen 9.15 Uhr trafen sich alle wanderfreudi-
gen Personen im Parc de Tarbes zur diesjährigen Osterwanderung
nach Marienthal. Mit ca. 15 Personen, darunter auch unsere Pfarrer
Bernd Melchert, führte der Weg über Dieperzen, Koberstein. Ober-
bzw. Niedererbach nach Marienthal. Wir kreuzten den Westerwald-
steig und nach ca. 2 Stunden trafen wir am Kreuzweg oberhalb des
Klosters in Marienthal wohlbehalten ein. Zu Mittag waren alle im Hof-
café „Heinzelmännchen“ eingeladen. Mit ca. 35 Personen wurde ein
abwechslungsreiches Mittagessen eingenommen, ehe am frühen
Nachmittag alle die Rückreise mit Pkw oder Bahn nach Altenkirchen
angetreten haben. Ein herzliches Dankeschön galt Renate Walter-
schen und Erika Pfeifer, die alles hervorragend organisiert hatten.

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
sonntag, 14.05.2017: 10 Uhr Konfirmation in Wahlrod mit Pfr.
Kühmichel

■ Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus
und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro rathausstr. 9, altenkirchen
Tel. 02681/5267, Fax. 02681/70548,
E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Anne Au und Ulrike Lang
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von
15 bis 17 Uhr und donnerstags jeweils von 10 bis 12 Uhr und 14 bis
15.45 Uhr
kirche st. Jakobus altenkirchen
Donnerstag, 11.05.17: 10.30 Uhr Gottesdienst im DRK Senioren-
zentrum
Freitag, 12.05.17: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta; 18.00
Uhr Hl. Messe in der Krypta
samstag, 13.05.17: 18.00 Uhr Hl. Messe
sonntag, 14.05.17: 10.30 Uhr Hl. Messe; 11.30 Uhr Taufe von
Sophia Wicharz, Hannah Hasselbach und Tom Ulrich Jens Fischer
mittwoch, 17.05.17: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Krypta;
18.00 Uhr Hl. Messe in der Krypta
kapellengemeinde st. aloisius beul
samstag, 13.05.17: 16.30 Uhr Hl. Messe
kirche st. Joseph weyerbusch
sonntag, 14.05.17: 9.00 Uhr Hl. Messe
kirche Zur schmerzhaften mutter marienthal
Freitag, 12.05.17: 18.00 Uhr Hl. Messe anschließend Rosenkranz-
gebet
samstag, 13.05.17: 14.30 Uhr Trauung Sascha Hopbach und Nina
Hammer
sonntag, 14.05.17: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12.00 Uhr Hl.
Messe; 15.00 Uhr Maiandacht
Dienstag, 16.05.17: 18.00 Uhr Hl. Messe; anschließend Rosen-
kranzgebet
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■ Klostergespräche im buddhistischen Kloster Hassel
termin: 14.05.2017, 14.30 uhr

Das Kloster Hassel schenkt an
jedem 2. Sonntag im Monat in Form
der Klostergespräche eine Mög-
lichkeit, sich die Buddha-Lehre
in lebensnahem Alltagsbezug zu
erschließen.
Der Nachmittag beginnt mit einem
Kurzvortrag oder Auszügen aus
den buddhistischen Lehrreden
(Sutta) und einem anschließen-
den themenorientierten, offenen
Gespräch mit Ew. Dhamma Maha-
theri.
Buddhistische Achtsamkeitsschu-
lung ist nicht alleine nur, sich in
bewusster Wahrnehmung zu schu-
len. Mit den inneren Prozessen
von Gedankenvielfalt, Gefühlen
u.a. einen Weg zu nehmen, der die
innere Festigung wieder erlaubt,
wird in dem Weg der Achtsamkeits-

schulung behandelt. Alltagsnah werden in den Klostergesprächen
menschliche Themen dieser Art reflektiert und konstruktive Wege
des Umgangs damit betrachtet. Eine gemeinsame Wanderung zum
Kloster erlaubt eine ruhige Gehmeditation im Schweigen.
weitere termine: 11.06., 09.07. 13.08. und an jedem 2. Sonntag
im Monat. Treffpunkt zur Wanderung: 14.00 Uhr, Waldsportanlage,
57589 Pracht (hinterer Parkplatz)
weitere information: Büro Tel. / Fax 02682 - 966875

aus Vereinen und Verbänden

■ Diakonisches Werk Altenkirchen
informationsveranstaltung zum thema Verbrau-
cherinsolvenzverfahren und restschuldbefreiung
Die Schuldner- und Insolvenzberatung des Diakonischen
Werkes Altenkirchen bietet für Betroffene und Interes-
sierte am Donnerstag, 11.05.2017, von 10.00 - 12.30
Uhr, im Diakonischen Werk, Stadthallenweg 16, 57610

Altenkirchen, eine Informationsveranstaltung zum Verbraucherin-
solvenzverfahren und Restschuldbefreiung an. Interessierte, die ein
Regelinsolvenzverfahren beantragen müssen, sind auch eingeladen.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter Tel. 02681 8008 20.
Fortbildung „Frauen-Flucht-gewalt“ am 19.05. in altenkirchen
für ehrenamtlich tätige
In Kooperation mit Frauenhäusern und der Koordinierungsstelle
„Ehrenamtliche Aktivitäten im Flüchtlingsbereich RLP“ richtet das
Diakonische Werk Altenkirchen die eintägige Fortbildung aus.
Zusätzlich zu den schwerwiegenden und belastenden Erfahrungen
durch Kriege und der daraus resultierenden vielschichtigen Gewalt
sind viele Frauen und Mädchen, die aus ihren Herkunftsländern flie-
hen, geschlechtsspezifischer Gewalt ausgesetzt. Sei es früher in
ihrer Heimat, auf der Flucht oder auch hier in Deutschland. Häufig
sind ehrenamtliche HelferInnen wichtige AnsprechpartnerInnen für
von Gewalt betroffene Frauen und Mädchen.
Aus diesem Grund findet am Freitag, 19.05.2017, im Diakonischen
Werk Altenkirchen eine Fortbildungsveranstaltung zum Thema
„Frauen-Flucht-Gewalt - Erkennen und überlegt handeln“ statt, die
sich an Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit richtet. „Natürlich sind
aber auch Hauptamtliche und andere Interessierte herzlich willkom-
men!“, so Miriam Jaeger vom Diakonischen Werk.
Die Referentinnen vom Frauenhaus Speyer, dem Frauennotruf
Mainz und der Interventionsstelle Bad Kreuznach möchten den Teil-
nehmenden fachliche Informationen geben, auf deren Grundlage sie
Phänomene und Handlungen (neu) verstehen können. Ein weiterer
Schwerpunkt der Fortbildung werden die Möglichkeiten zur persönli-
chen Entlastung und des Schutzes sein. Am Vormittag wird es daher
drei Vorträge geben und am Nachmittag Zeit zum Erfahrungsaus-
tausch zwischen den Teilnehmenden. Außerdem werden sich an die-
sem Tag regionale Akteure aus dem Bereich Frauenarbeit vorstellen
und es werden mögliche Handlungsoptionen aufgezeigt.
Veranstaltungsort ist das Diakonische Werk (großer Sitzungssaal),
Stadthallenweg 16 in 57610 Altenkirchen. Uhrzeit: 10.00 - 16.00
Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos. Kostenfreie Getränke und klei-
nere Snacks werden während der Veranstaltung bereitgestellt. Ein
warmes Mittagessen ist nicht inbegriffen. Um Anmeldung bis zum
16.05.2017 über die Email-Adresse: anmelden@asyl-rlp.org wird
gebeten.
Weitere Informationen erhalten Sie bei: Miriam Jaeger, Diakoni-
sches Werk Altenkirchen, Tel. 02681-800820,
Email: miriam.jaeger@diakonie-altenkirchen.de

Weitere Informationen zum Glauben an Jesus Christus und zur
Gemeinde erhalten Sie bei Daniel Benne (Pastor), Tel. 02682/1770,
Thomas Held (Gemeindeleiter), Tel. 02681/3340 und Hans-Günter
Schmidts (Stv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/2868.
Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen, Im Hähnchen 19,
57610 Altenkirchen, www.efg-altenkirchen.de, E-Mail: benne@egfd.de

■ FeG Altenkirchen
(im bund Freier evangelischer gemeinden in Deutschland kdör)
koblenzer straße 4 (2. stock)
Unser Gottesdienst findet am sonntag, 14. mai 2017, um 10.30 Uhr statt.
Dienstag: 9.30 Uhr: Frauenfrühstück; 18.00 Uhr: Power-Kids
(Jungschargruppe 6 - 12 Jahre)
mittwoCh: 10.00 Uhr: Eltern-Kind-Treff; 19.00 Uhr: Gemeindege-
bet (zweiwöchentlich in ungerader Woche)
Freitag: 18.30 Uhr: Teeny; 20.00 Uhr: Jugendtreffen (19.30 Uhr
Einlass)
sonntag: 9.45 Uhr: Sonntagmorgen-Gebet (bis 10.10 Uhr); 10.30
Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst (3 bis ca. 12
Jahre) und anschl. Stehcafé
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie bei
Pastor Alex Breitkreuz, Tel. 02681/9845404
oder unter www.feg-altenkirchen.de

■ Ev. Christen Baptisten-Missionswerk
kölner str. 11, 57635 hasselbach,tel. 02686-987532
Wir laden ganz herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.
Mittwoch: Gebetskreis 19 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr Gottesdienst mit paralleler Kinderstunde, Jungs-
char und Teeniekreis; 20.15 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 9.30 Uhr Morgengebet, ab 10 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindekaffee

■ Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
am kumphof 2, altenkirchen
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßigen Zusammenkünften
ein - kommen Sie uns besuchen!
sonntag: Versammlung um 9.30 Uhr; Sonntagsschule um 15 Uhr
(für Kinder von 4 bis 15 Jahren); Jugendstunde um 16.30 Uhr (für
Jugendliche ab 16 Jahren)
mittwoch: Bibelbetrachtung um 19 Uhr
samstag: Gebetsstunde um 19 Uhr (Sommerzeit) bzw. um 18 Uhr
(Winterzeit)
Weitere Informationen zu unserer Gemeinde erhalten Sie bei Edu-
ard Giesbrecht (Gemeindeleiter), Tel. 02682/3058, und Viktor Rei-
mer (stellv. Gemeindeleiter), Tel. 02681/9817327.

■ Zelt der Begegnung e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
Tel. 02684-850755 / Hauskreis: 02681-9823040
Freitag, 20 Uhr: Lobpreisabend
Samstag, 18 Uhr: Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr: Hauskreis
Nach dem Gottesdienst essen wir zusammen. Wir freuen uns auf
Sie / Dich. Herzlich willkommen.

■ Christliches Beratungszentrum Westerwald e.V.
weiherstr. 10 a, 57614 alberthofen
CbZw ist das Werk des Zelt der Begegnung e.V.
angebote des CbZw
Seelsorge, Eheseelsorge und Beratung, Begleitung von ehemali-
gen Strafgefangenen, Seelsorge bei Abhängigkeitserkrankungen,
Depressionen und in anderen schwierigen Lebensphasen. Bitte
kontaktieren Sie uns: Tel. 02681/8030201; Internet: www@cbzw.de;
E-Mail: info@cbzw.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 14.05.2017 (Muttertag): 9.30 Uhr Gottesdienst; 9.30 Uhr
Vorsonntagsschule / Sonntagsschule
Montag, 15.05.2017: 19.30 Uhr Chorprobe Gem. Chor
Mittwoch, 17.05.2017: 20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind stets willkommen! Kurzfristige Änderungen werden in
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, 57610 Altenkirchen; Ansprech-
partner: Lothar Kiel, Tel. 02688 8862

■ Gemeinschaft der Baha’i Altenkirchen
Freitag, 19.30 uhr: Gäste- und Infoabend - Möglichkeit, sich
über die Baha‘i-Religion, die jüngste Weltreligion (Körperschaft des
öffentl. Rechts), zu informieren. Jeder ist herzlich willkommen!
- thema des gästeabends: Frieden - Interreligiöse Andacht
- kurs: „Das Potenzial der Jugendlichen freisetzen“. Anmeldung
noch möglich.
Alle Veranstaltungen finden statt im Baha‘i-Kulturzentrum, Raiffei-
senstr. 48, Kroppach. Nähere Informationen und Anmeldung unter
Tel. 02681-9843702.
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zu drehen. Im Anschluss konnte man sich wieder bei leckerem
Kuchen und Kaffee im Café Hähnershof wärmen. Termine für MTB-
und/oder RR-Touren werden auf der Homepage oder bei Facebook
veröffentlicht. Auch fahren in diesem Jahr die Damen wieder unter
sich bei „Ladies only“.
Wer also gerne mal mitfahren möchte, egal in welcher Gruppe,
kann sich gerne bei uns melden unter info@wwrsf.de

■ Kreisverkehrswacht Altenkirchen e.V.
Jahresfahrt am montag, 3. Juli 2017
Einen erlebnisreichen und informativen Tag bietet die Kreisverkehrs-
wacht nicht nur den Mitgliedern, sondern auch allen Interessierten an.
Programm: Besichtigung incl. Führung der Confiserie Läderach;
Mittagessen im Restaurant „Tiergarten“ in Donsbach; Besichtigung
des hessischen Landesgestüts inkl. reichhaltig gedeckter Kaffee-
und Kuchentafel im gepflegten Gestütsgarten; Teilnahmegebühr:
30 €/Person. Der Eintritt für die Confiserie Läderach und das hes-
sische Landesgestüt (incl. Kaffee und Kuchen) sind im Fahrpreis
inbegriffen. Das Mittagessen im Restaurant „Tiergarten“ ist selbst zu
bezahlen.
Zustiegsmöglichkeiten: 7.30 Uhr: Altenkirchen/Busbahnhof; 8.20
Uhr: Betzdorf/Busbahnhof; 7.45 Uhr: Pracht; 8.35 Uhr: Herdorf/Rat-
haus; 7.50 Uhr: Hamm/Synagogenplatz; 8.45 Uhr: Daaden (Sayn.
Straße); 8.05 Uhr: Wissen/Rathaus

■ Karate Team KSC e.V.
Priti Pelia erreicht Finale beim karate krokoyama Cup
Eine Neuauflage des Finals vom Champions Cup. Priti unterlag nur
0:1 und kann über Ihre Leistung hoch zufrieden sein. Justin Müller
erkämpft sich Platz 5.

Priti Pelia bei der Siegerehrung

In den Vorrunden war Priti nicht aufzuhal-
ten und zog Souverän weiter. Im Halbfinale
stand es bereits nach 40 Sekunden 6:1 für
Priti. Eine deutliche Ansage das Sie ins
Finale will, was auch gelang.
Dort wiederholte sich das Finale vom
Champions Cup im Januar in Österreich.
Auch ihre dänische Kontrahentin zog sou-
verän ins Finale ein. Das Finale wurde von
beiden sehr vorsichtig angegangen, da

beide über hervorragende Fausttechniken verfügen. In der entschei-
denden Situation gaben zwei Kampfrichter den Punkt für die Dänin,
einer für Priti. Mit diesem Vorsprung endete das Finale.
Justin Müller konnte darüber hinaus noch einen fünften Platz für
das KSC Karate Team erkämpfen.
Wer jetzt selbst mit Karate beginnen möchte, hat die Möglichkeit bei
neuen Anfängerkursen in Puderbach, Horhausen und Altenkirchen
einzusteigen. Mehr Informationen per Tel. (02684-956000), im Inter-
net (www.ksc-puderbach.de) auf Facebook oder direkt vor Ort.

■ Westerwälder Radsportfreunde e.V.
haben ihre Radsaison eröffnet

Frühlingshafte Temperaturen waren es grad
nicht am Sonntag, 23.04.2017, an dem die
Westerwälder Radsportfreunde e.V. die Rad-

saison eröffneten. Wenn man sonst mit kurzen Hosen und Trikots
fuhr, waren an diesem Tag Hosen und Trikots in lang angesagt.
Trotzdem kamen einige Radler, um gemeinsam eine kurze Runde

KRIBBELN,BRENNEN,TAUBEFÜSSE?
Berlin. Gute Nachrichten für
alle Menschen, die unter Poly-
neuropathie leiden.Vom10. bis
15. April findet in der apo-rot
Apotheke Berlin, Turmstraße
29, eine mehrtägige Kennen-
lernaktion zum patentierten*
HiToP®191 statt.
Gehören Sie auch zu den fünf Mil-
lionen Menschen in Deutschland
mit Polyneuropathie? Leiden Sie
unter Kribbeln, Brennen, quälenden
Schmerzen, Taubheitsgefühlen,
bzw. Missempfindungen? Oder ist
die Empfindsamkeit bereits so ein-
geschränkt, dass Sie Druck, Kälte
oder Hitze kaum oder gar nicht mehr
wahrnehmen? Polyneuropathie
kann viele Ursachen haben:
Diabetes Mellitus, Alkoholmiss-
brauch, Chemotherapie, Dialyse,
Medikamenteneinnahme u.v.m.
Oft bleiben die Ursachen unge-
klärt. Die beeinträchtigte Lebens-
qualität quält jedoch alle Betroffe-
nen gleich! Eine Polyneuropathie
entwickelt sich oft schleichend.
Unbehandelt schreitet diese Er-
krankung fort und kann langfristig
zu erheblichen Komplikationen
führen. Schulmedizinisch werden
die Symptome der Polyneuropathie
medikamentös mit den jeweiligen
Nebenwirkungen behandelt. Eine
beachtenswerte Ergänzung dazu

stellt das patentierte* HiToP®
191 dar. Es nutzt die vielfältige
Wirkung elektrischer Impulse
und hat keine bekannten Neben-
wirkungen. Zahlreiche Ärzte und
viele Kliniken setzen das
HiToP® 191 regelmäßig ein. In
der u.a. von der Bundesärzte-
kammer und der Kassenärztli-
chen Vereinigung herausgege-
benen aktuellen Patientenleitlinie
für Nervenschädigungen bei
Diabetes ist dieses Verfahren als
Therapieoption aufgenommen.
Allerdings genügen die vorhan-
denen Studien den schulme-
dizinischen Anforderungen noch
nicht, d.h. aus wissenschaftlicher
Sicht ist die Wirksamkeit der
Therapie noch nicht bewiesen.
Über 7000 Betroffene nutzen
jedoch bereits das benutzer-
freundliche Heimgerät HiToP®
191. Besonders geschätzt wird
laut Kunden, die individuelle
Betreuung durch das erfahrene
und fachkundige Beratungs-
team der gbo Medizintechnik
AG. Werden Sie aktiv und infor-
mieren Sie sich über die Hoch-
tontherapie mit dem HiToP® 191
während der
Aktionstage in der Apotheke.

*Europ.Patent: EP1322379 B1

apo-rot Apotheke Akt ionstage zur Polyneuropathie

Beratungstage
zum Thema

Polyneuropathie

Kommen Sie einfach vorbei
oder vereinbaren Sie einen Beratungstermin über:
Tel.: 06253 / 808157 (gbo Medizintechnik AG)

Aktionstage
vom08.09. bis 19.09.

apo-rot
Heike Zweydinger
Apothekerin

Turmstraße 29
10551 Berlin

Heike Zweydinger

Gutschein
sichern und

ausprobieren

Gute Nachrichten für alle Menschen, die
unter Polyneuropathie leiden. Vom 15. bis
20. Mai findet in der Hubertus-Apotheke,
Kölner Str. 6, 57610 Altenkirchen, eine
mehrtägige Kennenlernaktion zum innova-
tiven* HiToP®191 statt.

Hubertus-Apotheke
Apotheker
Helmut Baumbusch
Kölner Str. 6
57610 Altenkirchen

vom 15. bis 20. Mai

Hubertus-Apotheke-Aktionstage zur Polyneuropathie
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Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Das schamanische Reisen
kann auch von EinsteigerInnen selbständig im Alltag eingesetzt
werden. Bitte Verpflegung und eine Decke mitbringen.
Referentin: Grit Meyer, Dipl.-Ing., Coach für Potenzialentfaltung,
www.gritmeyer.com
Samstag, 10.6., 10h - 16:30h 69 €; Nr. 0702-0617W
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598, Fax:
02681/7638 oder www.haus-felsenkeller.de

■ Neuer Bürgermeister
der Verbandsgemeinde Altenkirchen

sPD setzt auf Qualität
Die SPD-Ortsvereine Altenkirchen und Weyerbusch sowie die SPD
Fraktion im Verbandsgemeinderat Altenkirchen haben sich getroffen, um
über die anstehende Wahl des Bürgermeisters oder der Bürgermeis-
terin der Verbandsgemeinde Altenkirchen zu sprechen. Wie bekannt,
musste Heijo Höfer nach dem Rücktritt von Thorsten Wehner und sei-
nem Eintritt in den Landtag von Rheinland-Pfalz sein Amt als Bürger-
meister der Verbandsgemeinde Altenkirchen niederlegen. Voraussicht-
lich am 24. September 2017, zusammen mit der Bundestagswahl, soll
dann der neue Bürgermeister, die neue Bürgermeisterin der Verbands-
gemeinde Altenkirchen gewählt werden. Die vielfältigen Anforderungen
an das Amt und die Person, die die Geschicke der Verbandsgemeinde
wie die Vorgänger über viele Jahre prägen soll, wurden zusammen-
getragen. Die Versammlung war einhellig der Auffassung: “Wir suchen
Qualität.“ Ralf Schwarzbach, Vorsitzender des SPD Ortsvereins Wey-
erbusch, war es wichtig, dass es weder positive noch negative Vor-
festlegungen geben soll. „Wir bewerten die Interessierten endgültig
erst nach Ablauf der Bewerbungsfrist und entscheiden dann, mit wem
wir in einen kurzen, aber effektiven Wahlkampf gehen wollen. Ich bin
sicher, dass wir den Wählerinnen und Wählern ein überzeugendes
Personalangebot machen werden.“ 2019 steht die Fusionswahl der
Verbandsgemeinden Altenkirchen und Flammersfeld an. Wie sieht
es dann aus mit der Wahl des Bürgermeisters der neuen Verbands-
gemeinde? Auch darüber haben sich die Genossinnen und Genos-
sen Gedanken gemacht. „Wir suchen keinen Übergangskandidaten“,
erklärt Anka Seelbach, Ortsvereinsvorsitzende von Altenkirchen. „Der
Bewerber oder die Bewerberin zur jetzigen Bürgermeisterwahl sollte
auch in der Fusionswahl 2019 Chancen haben.“
Um auch mit den anderen Fraktionen im Verbandsgemeinderat
Altenkirchen einen möglichst großen Konsens zu erzielen, ist für die
Sozialdemokraten eine Mitgliedschaft der Bewerber in der SPD kein
zwingendes Auswahlkriterium. „Wir laden die anderen Parteien ein,
mit uns die qualitativ am besten geeignete Person für die Verbands-
gemeinde Altenkirchen zu suchen“, betonte Seelbach zum Schluss.

■ AWO Altenkirchen e.V.
grillen mit dem ortsverein
Am Mittwoch, 18.05.2017, wird an der Grillhütte der Ortsgemeinde
Birnbach gegrillt. Beginn ist um 14 Uhr. Alle Mitglieder und Freunde
des Ortsvereins der Arbeiterwohlfahrt Altenkirchen e.V. sind herzlich
willkommen. Anmeldungen und weitergehende Informationen bitte bei
Klaus Käfer (02686 988 722) oder Erika Heidepeter (02681 2715). Auf
Anforderung kann auch gerne ein Fahrdienst bereitgestellt werden.

■ NABU Altenkirchen - Naturerlebnistag 2017
busfahrt zum gasometer oberhausen und
besuch der ausstellung `wunder der natur´ am
sonntag, 21. mai, 9 - ca. 18.30 uhr
Die aktuelle Ausstellung im Gasometer Oberhausen
feiert bildgewaltig das Leben der Tiere und Pflan-
zen mit ihrer Intelligenz und Vielfalt. Höhepunkt ist

eine 20 m große Erdkugel im gigantischen Innenraum des Gasome-
ters. Einzigartige großformatige Fotografien und überwältigende Film-
ausschnitte zeigen uns die faszinierenden schöpferischen Kräfte des
Lebens. Fahrtkosten, Eintritt, Gruppenführung und gemeinsames
Picknick im Preis inbegriffen. Weitere Info unter: www.gasometer.de
Leitung: Jutta Seifert; Treffpunkt: 9 Uhr, Busbahnhof Altenkirchen,
57610 Altenkirchen; Teilnahmebeitrag: Bitte bei der Anmeldung erfra-
gen! anmeldungen erbeten bis 12. mai unter Tel. 02681/989992

■ SPORTING Taekwondo
36 Prüflinge legen zum nächsten gürtel ab

Gruppe 1 der Prüfung von SPORTING Taekwondo

■ Stiftung Bahn-Sozialwerk, Ortsstelle Altenkirchen
grillnachmittag in opsen
Am Samstag, 3. Juni 2017, veranstaltet die Stiftung Bahn - Sozial-
werk, Ortsstelle Altenkirchen (Ww) in der Grillhütte in Opsen ihren
diesjährigen Grillnachmittag. Eine gute Gelegenheit, um bei Köst-
lichkeiten vom Grill und gekühlten Getränken ein paar fröhliche
Stunden zu verbringen. Es geht los ab 14 Uhr. Bitte Hunger, Durst
und jede Menge gute Laune mitbringen! Für den Rest sorgen die
Kollegen vom Ortsvorstand.
Um besser voraus planen zu können (Grillfleisch, Getränke...), ist
eine Anmeldung bitte bis 29.05.2017 erforderlich. Kostenbeitrag
für Förderer 5 EUR, Kinder zahlen nichts. Weitere Informationen &
Anmeldungen: BSW - im „Forum“ der ev. Kirchengemeinde Altenkir-
chen (Ww) Wilhelmstraße 6, Bürozeiten: Montag (werktags) von 9
bis 12 Uhr, Tel.01573 62 73 891, oder bei den Mitgliedern des Orts-
vorstands. E-Mail geht auch: stiftung.bsw.altenkirchen@freenet.de

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
bildungsangebote in kooperation mit der Verbandsgemeinde
altenkirchen

heilpraktikerin für Psychotherapie -
Prüfungsvorbereitung
Neben Ärzten und Psychologen ist es
einer weiteren Berufsgruppe, nämlich
den Heilpraktikern für Psychothera-
pie, erlaubt, psychotherapeutisch zu
arbeiten. Die entsprechende Heiler-

laubnis erteilt das Gesundheitsamt nach vorheriger Prüfung. Mit die-
ser staatlichen Erlaubnis ist es möglich, eine psychotherapeutische
Praxis zu führen oder die bisherige Berufstätigkeit auszudehnen.
Der Kurs bereitet Sie auf die schriftliche und mündliche Überprü-
fung beim Gesundheitsamt vor. Die Weiterbildung ist für Menschen
mit pädagogischem oder therapeutischem Hintergrund geeignet.
Die Prüfung wird beim Gesundheitsamt in Mainz abgelegt. Inhalte
der Weiterbildung sind u.a.: Psychologie; psychiatrische, psychi-
sche, psychosomatische und relevante somatische Erkrankungen,
Ursachen und Behandlungsmethoden; Therapieverfahren; Abgren-
zung psychotherapeutischer Behandlung gegenüber Tätigkeiten, die
Ärzten oder als Heilpraktiker tätigen Personen vorbehalten sind; Kri-
seninterventionen (z.B. Einschätzung von Psychosen und Suizidpo-
tenzial); Notfallmaßnahmen und rechtliche Bestimmungen.
Referentin: Ulrike Schmickler, Dipl. Sozialpädagogin, Dipl. Pädago-
gin, Heilpraktikerin Psychotherapie
infoabend Freitag, 19.5., 19h - 20h, kostenfrei; Nr. 0405-0517I
schamanische heilkraft im alltag
Der Schamanismus ist die wohl älteste Form der Menschheit, sich
mit der Medizin und der Spiritualität gleichermaßen auseinanderzu-
setzen. Dieser Workshop gibt einen Einblick in die Technik der scha-
manischen Heilarbeit. Durch die „Reisen in die Untere Welt“ - zum
eigenen Unterbewusstsein, zum Tor der Seele - werden Heilungs-
prozesse auf sehr sanfte Weise in Gang gesetzt. Alles geschieht
und entwickelt sich im Tempo der „reisenden“ Person. Wir begeben
uns auf die Suche nach unserem persönlichen „Krafttier“, unserem
Begleiter und Helfer, und haben so die Möglichkeit, unserer Seele
Gutes zu tun und Antworten auf persönliche Themen zu erhalten.
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■ Naturkundepass Fluterschen
wir feiern! und ihr seid alle eingeladen!
Wir feiern die diesjährigen Naturkundepass-Absolventen im Rah-
men eines bunten Familiengottesdienstes mit Tauferinnerung am
Sonntag, 14. Mai 2017, um 10 Uhr in der Kirche in Almersbach. Alle
sind herzlich zu diesem Gottesdienst eingeladen, in dem wir auch
wieder einige schöne Momentaufnahmen aller Aktionen des letztes
Jahres (Juni 2016 bis April 2017) in einer Dia-Show präsentieren.
Wer also gern beim Naturkundepass mitmachen will und neugierig
ist, was wir da so unternehmen, ist hier am Sonntag genau richtig,
um einen Eindruck zu gewinnen. Musikalisch mitgestaltet wird der
Familiengottesdienst von den fünf Naturkundepass-Singers Made-
leine, Frida, Mia, Lena und Juana Luna mit Leonhard am Klavier
(auf dem Foto fehlt Lena).

Der Naturkundepass ist ein Kinderprogramm der Evangelischen Kir-
chengemeinde Almersbach. Mitmachen können Kinder ab 5 Jahren
unabhängig von Konfession und Wohnort. Ein Pass kostet 3 Euro
und berechtigt zur Teilnahme an fünf Aktionen. Jede/r ist willkom-
men! Kontakt und Infos unter: n-pass@t-online.de.
Wir freuen uns auf Euch!

■ Arbeitskreis für Heimatgeschichte
und Brauchtumspflege e.V.

Der „Arbeitskreis für Heimatgeschichte und Brauchtumspflege e.V.“
eröffnete traditionsgemäß zum 1. Mai wieder seine Museums-

Der nächste Gürtel stellt nur eine Art des Weiterkommens in der
Laufbahn eines Taekwondo-Sportlers dar. In wochen- bis monate-
langer Vorbereitung durch die Trainer Eugen Kiefer, Matthias Kraft,
Rieke Riebeling, Kerstin Klinkau sowie Jan und Maik Stazenko zeig-
ten die Sportler hier ihre Leistung und wurden mit der nächsten
Graduierung belohnt.
Prüfungsfächer wie traditionelle Techniken und Terminologie, olym-
pischer Wettkampf, Formen/Poomsae, Stepping, Pratzentraining,
Theorie, Bruchtest und Selbstverteidigung (waffenlos oder aber
gegen Stock oder Messer) setzten wieder einmal ein breites Reper-
toire voraus. Resümiert lässt sich das Ergebnis so zusammenfas-
sen, dass alle Prüflinge diesen Leistungstest erfolgreich absolvier-
ten.
im einzelnen bestanden folgende sportler zum jeweiligen gürtel:
9. kup / weiß-gelb: Mia Seiler, Floris Leander Küpper, Jan-Luca
Stobbe, Demian Stobbe, Jannek Wart, Jonas Yagop, Jonny Olyus-
hin, Anastasia Olyushin, Dasha Kudenko, Adrian Martens, Linus
Faßbender, Amalia Faßbender, Finja Lohmann, Dilara Davud, Colin
Ebel, Tijda Cinar, Laura Anna Biadatz, Ammon Drössler, Elijah Hof-
mann, Orlando Barthelmes, Sarah Sochan
8. kup / gelb: Mia Martens, Niklas Paarsch, Nico Maier, Maximilian
Maier, Miriam Buisson, Joas Stehle
6. kup / grün: Maximilian Ullmer, Damian Derr
5. kup / grün-blau: Florian Rychlik
2. kup / rot: Aaliyah Cheyenne Sell, Nicole Weber, Annika-Kristin
Weber, Janne Mati Ulferts
1. kup / rot-schwarz: Kevin Diterle, Alexander Diterle
Infos zum Training erhält man unter 0160 94 50 47 97 oder unter
www.sporting-taekwondo.de

■ LandFrauenverband Frischer Wind e.V.
Bezirk Altenkirchen

besuchen des Druckhauses der rhein-Zeitung
in koblenz
Am Mittwoch, 5. Juli 2017, laden die LandFrauen im
Bezirk Altenkirchen alle Interessierten ganz herzlich
ein, gemeinsam das Druckhaus der Rhein-Zeitung
in Koblenz zu besuchen.

Wir besichtigen die hochmodernen Druckmaschinen und können
bei einer ca. 2-stündigen Führung (inkl. einem kleinen Imbiss) einen
Blick hinter die Kulissen werfen und sehen, wie eine Zeitung ent-
steht und was alles im Vorfeld geschieht, damit die aktuellen Nach-
richten und Berichte druckfrisch auf unserem Tisch landen. Dauer
der Führung ca. 2 Stunden.
Die Abfahrt ist um 17 Uhr am Parkplatz Weyerdamm in Altenkir-
chen. Je nach Beteiligung wird ein Bus eingesetzt oder es werden
Fahrgemeinschaften gebildet. Die Führung ist kostenfrei, die Fahrt-
kosten werden anteilig berechnet. Wir bitten um eine verbindliche
anmeldung bis spätestens zum 28. mai 2017 bei Anka Seelbach,
Tel. 02681/3788.

■ Karnevalsgesellschaft Altenkirchen 1972 e.V.

aus der Jahreshauptversammlung vom
28. april
37 Mitglieder der Karnevalsgesellschaft
Altenkirchen 1972 e.V. trafen sich zur Jah-
reshauptversammlung im „Westerwälder
Hof“ in Helmenzen. Präsident Dirk Göbler

konnte, um 19.45 Uhr, 36 Mitglieder der KG begrüßen und stellte
fest, dass frist- und formgerecht eingeladen worden war. Die Ver-
sammlung hatte außerdem keine Einwände zu den Tagesordnungs-
punkten.
Geschäftsführer Heiko Schüler verlas einen kurzweiligen und amü-
santen Geschäftsbericht und fasste die Aktivitäten des Vereins
zusammen. Gunilla Göttel, Chef-Betreuerin der Tanzchorps, trug
darauf ihren Bericht über die Tanzaktivitäten vor, welcher von der
Trainerin des Mini-Tanzchorps, Jessica Ecker, noch vervollständigt
wurde. Dem folgte der Kassenbericht des Schatzmeisters Joachim
Kolb, welchem, durch die beiden Kassenprüfer Melanie Giefer und
Johannes Weissenberg, eine einwandfreie Kassenführung beschei-
nigt wurde. Dem Antrag auf Entlastung des Vorstands wurde ein-
stimmig stattgegeben. Als Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2017
wurden Steffi Benner und Philipp Schürdt gewählt. Die KG Altenkir-
chen nimmt auch dieses Jahr wieder an einer Sammelaktion des
Landes Rheinland-Pfalz teil. (Jugendsammelwoche)
Der Ehrenpräsident Karlheinz Fels beantragte die beiden Elfer-
räte Joachim Kolb und Wilhelm Poscharnik jeweils zum Ehrenmit-
glied der KG zu ernennen. Kolb ist langjähriger Schatzmeister und
war 1997/98 Prinz der KG Altenkirchen. Poscharnik ist langjähriger
Elferrat und Mitarbeiter der Zugleitung. Auch er war Prinz der Kreis-
stadt. Er regierte die Narrenschar in der Session 1987/88.
Präsident Göbler dankte noch einmal allen Mitgliedern, Gönnern,
Helfern, Tanzcorps nebst Trainerinnen und Betreuern für ihr Enga-
gement und Herzblut, welches diese mit in den Verein bringen und
schloss die Versammlung um 21.20 Uhr.

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

Rother Strasse 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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■ MGV Hüttenhofen
mitgliederwerbung in mammelzen, hüttenhofen und reuffelbach

Der MGV Hüttenhofen macht aus der Not eine
Tugend und wirbt in allen Ortsteilen von Mammel-
zen und auch in umliegenden Gemeinden um Mit-
glieder für den MGV. Im Juli 2019 will der MGV
Hüttenhofen sein 100-jähriges Bestehen feiern. Mit
dem Aufruf will man dem Trend, nicht mehr singfä-
hig zu sein und dem Mitgliederschwund kräftig ent-

gegen wirken. Die ersten Erfolge sind zu verzeichnen.
Fünf neue Sänger kann der 1. Vorsitzende Frank Meyer und unser
Chorleiter Markus Müller vorzeigen.

von links: 1. Vors. Frank Meyer, unsere fünf neuen Sänger: Stephan
Boes, Felix Meyer, Andreas Haas, Olaf Siems und Maik Gelhausen,
ganz rechts unser Chorleiter Markus Müller

Besuchen Sie doch einfach mal unsere Chorproben; sie finden
jeden Donnerstag um 20 uhr im Dorfgemeinschaft haus in
mammelzen statt !

■ SV Adler Michelbach
2. bayerisches Frühstück
Auch in diesem Jahr hat der Schützenverein 1958
Adler Michelbach e.V. zu einem zünftigem Bay-
rischen Frühstück eingeladen. Das Schützen-
haus wurde in den bayrischen Landesfarben
geschmückt. Wiederum hatten es sich die „Mädels“
nicht nehmen lassen, sich fesche Dirndls anzuzie-
hen und die „Burschen“ Lederhosen. Die Bäckerei

Schumacher aus Eichelhardt, die leckere Laugenbrezeln und Sem-
meln anbot, und die Metzgerei Schmidt aus Flammersfeld versorg-
ten die lustige Gruppe vorsorglich. Die Schlussfolgerung war, dass
es sicherlich im nächsten Jahr eine Wiederholung geben wird.

■ VdK-Ortsverband Flammersfeld-Mehren
Jahresausflug am 17. Juni 2017
Für Samstag, 17. Juni, plant der VdK Ortsverband Flammersfeld-
Mehren seinen traditionellen Jahresausflug. Als erstes Reiseziel
steuern wir den Palmengarten in Frankfurt an. Lassen wir uns von
der Faszination der Pflanzenwelt begeistern. Dazu ist ein Zeitrah-
men von ca. 3 Stunden zur freien Verfügung eingeplant. Vorher
jedoch stärken wir uns mit einem kräftigen Spätfrühstück. Als weite-
res Ziel haben wir den Großen Feldberg vorgesehen. Mit einer Höhe
von ca. 880 m über NN ist er der höchste Berg im Taunus. Er zählt
zu den beliebtesten Ausflugszielen der Region. Bei gutem Wetter
hat man eine fantastische Fernsicht über die Skyline von Frankfurt
in das Rhein-Main Gebiet bis hin zu den Bergen des Odenwaldes.
Dort kehren wir zum gemütlichen Abschluss mit einem herzhaften
Essen im Gipfelrestaurant „Feldberghof“ ein.
Die Rückkehr in Flammersfeld ist für ca. 18.30 Uhr geplant. Der Rei-
sepreis ist wie folgt gestaffelt: Mitglieder: 25 €, Nichtmitglieder: 35 €.

scheune in Helmenzen. Wie alljährlich üblich, wurde nach der Win-
terpause durch eine Reinigungskolonne, die sich aus einem Teil der
Mitglieder zusammensetzte, die notwendige Säuberung der Muse-
umsscheune durchgeführt.
Bedingt durch die ungünstigen Witterungsbedingungen - es regnete
in einem fort - waren bei Beginn der Veranstaltung nur wenige Mit-
glieder und Gäste anwesend.
Dies änderte sich jedoch mit dem Aufbau des Küchenbuffets und
der Bereitstellung des gut duftenden Kaffees. Es mussten noch
weitere Sitzgruppen und Tische aufgestellt werden, um über den
Andrang Herr zu werden.
Nachdem Kaffee und der selbst hergestellte Kuchen aufgegessen
waren, wurden noch gute Gespräche geführt, die sich unter ande-
rem darum drehten, wie langfristig die Scheune erhalten werden
kann.
Allen Helferinnen und Helfer vielen Dank für ihre Arbeit, ohne die
eine solche Veranstaltung nicht zu stemmen wäre.
Ab jetzt bis Ende September kann die Museumsscheune in Helmen-
zen jeden sonn- und Feiertag von 14 bis 17 uhr besichtigt wer-
den. Ein Mitglied unseres Vereins wird immer anwesend sein und die
Besucher durch die Ausstellung führen oder Fragen beantworten.

■ Sportfreunde Ingelbach
westerwald sieg-kreis in spanien vertreten
Vom 15.04. - 21.04. fand an der Costa Brava das
diesjährige Fußballturnier „Copa Maresme“ mit
Westerwälder Beteilung statt. Mit dabei waren
Schiedsrichter Tim Graf ( Spfr. Atzelgift) und Uli
Fenstermacher (Spfr. Ingelbach) und Turnier- und
Platzleitung Horst Flemming (SSV Weyerbusch),

der schon seit vielen Jahren bei diesem groß angelegten Fußball-
turnier mit von der Partie ist.

Bei der diesjährigen Copa
Maresme waren insgesamt
140 Mannschaften aus 11
Nationen (u. a. Spanien, Ita-
lien, Argentinien, Mazedonien,
Israel, Schweiz, Deutschland,
Mexico, Bulgarien, Albanien
etc.) am Start. Es wurde in 8
verschiedenen Stadien an der
Costa Brava der Turniersieger
in 7 verschiedenen Altersklas-
sen ausgespielt. So war es
nicht ungewöhnlich, dass
unsere Referees 4 - 6 Spiele
pro Tag absolvieren mussten,
bis letztendlich die endgülti-
gen Sieger feststanden. Seit
über 25 Jahren organisiert die
„Komm-mit-Gesellschaft“ mit
Sitz in Bonn dieses große
internationale Turnier in Spa-
nien.
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegestufen
Gerontopsychiatrische Fachabteilung

Abteilung für Schwerstpflege
Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GbR, Kragweg 2, 57629 Heimborn-Ehrlich
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…
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einstimmig entlastet. Nun ging es zur Wahl des 1. Vorsitzenden,
Achim Wessler stand nach 12-jähriger Tätigkeit als 1. Vorsitzender
nicht mehr zur Wahl und somit wurde Martin Beutgen einstimmig
zum neuen 1. Vorsitzenden und Hans Werner Müller zum 2. Vorsit-
zenden gewählt. Thilo Austen und Elke Thiel werden als erster bzw.
zweiter Geschäftsführer wiedergewählt.
Saskia Pritz wird als 1. Kassierer gewählt und Tanja Seifer als
Zweite. Dominic Pritz ist weiterhin der 1. Präsident und Sina Beut-
gen der zweite, als Präsidentin vom Damenelferrat wurde Iris Den-
ter wiedergewählt.
Frank Thiel ist Wagenbaumeister. Pressewart: Sina Beutgen und
Hans Barmscheidt. Internet: Stefan Guse. Kassenprüfer: Tanja
Bucholz und Sabrina Seiler. Um 21:36 Uhr beendet Martin Beutgen
die Jahreshauptversammlung, zuvor wurden aber noch Fragen zum
Tagesordnungspunkt Verschiedenes, erörtert.

■ SG Niedererbach-Niederhausen-Birkenbeul
Wir laden herzlich ein zu
unserem nächsten Heimspiel
in Niederhausen am sonn-
tag, 14.05.2017,
anstoß: 15 uhr
- I. Mannschaft - Siegt. Spfr.
Oppertsau
Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt.

■ SSV Weyerbusch
spielberichte der Fußballjugend
a-Jugend:
Jsg rengsdorf - Jsg weyerbusch ......................................... 4:1
Eine Niederlage musste die A-Jugend in Rengsdorf einstecken.
Man kam nicht so richtig ins Spiel und es lief insgesamt nicht so
ganz rund. So ging Rengsdorf mit einer 1:0 Führung in die Pause.
Nach dem Seitenwechsel konnten die Jungs zunächst ausgleichen,
mussten aber anschließend drei weitere Treffer des Gegners hin-
nehmen. Zu Klassenerhalt brauchen die Jungs noch einen Sieg aus
den zwei verbleibenden Spielen! Auf geht`s!
e-Jugend:
ssV weyerbusch i - Vfl hamm ................................................ 0:4
Im Lokalduell mit Hamm unterlag unsere E-Jugend leider mit 4:0.
Unsere Jungs spielten sehr gut mit, hatten auch ihre Chancen, aber
der Ball wollte einfach nicht rein ins Tor. Gegen Ende der Partie
schwanden dann etwas die Kräfte und Hamm kam zu einem letzt-
lich etwas zu deutlichen 4:0 Sieg.
Jsg oberwesterwald - ssV weyerbusch i ............................. 1:6
Auf dem ungewohnten Rasenplatz in Weidenhahn taten die Jungs
sich am Anfang etwas schwer.
Mit zunehmender Spieldauer wurde aber sicherer kombiniert und
nachdem der Bann durch ein Eigentor der Gastgeber gebrochen
war, folgten schnell weitere Treffer des SSV. Am Ende stand ein
ungefährdeter 6:1 Sieg in der fremde zu buche.
In den verbleibenden drei Spielen der Leistungsklasse wollen die
Jungs jetzt weiter Punkte sammeln, um ihren guten fünften Platz zu
festigen.

Im Reisepreis sind eingeschlossen Kosten für: Busfahrt, Frühstück,
Eintritt Palmengarten, sowie gemeinsames Essen im Feldberghof.
Der Reisepreis wird im Bus kassiert.
Anmeldung bei Therese Fiedler, Tel. 02685-213, oder bei Werner
Seifen, Tel. 02686/682. Verbindliche anmeldung bis spätestens 6.
Juni 2017; Sitzverteilung nach Reihenfolge der Anmeldungen.
Abfahrtszeiten: 8.30 Uhr Halteplatz Kirche Mehren; 8.40 Uhr Giers-
hausen (Reifen Molly); 8.45 Uhr Bushaltestelle Schürdt; 9 Uhr Bür-
gerhaus Flammersfeld; 9.05 Uhr Bushaltebucht Eichen

■ Neues von den Hobby Carnevalisten
aus dem Erbachtal

aus der Jahreshauptversammlung am 29 april
- martin beutgen zum 1. Vorsitzenden gewählt
Am 29. April 2017 um 20.11 Uhr eröffnete der 1.
Vorsitzende Achim Wessler die Jahreshauptver-
sammlung im Dorfgemeinschaftshaus in Erbach.
Nach der Begrüßung würdigte er den Ehrenvorsit-
zenden Hans Barmscheidt für 3 x 11 Jahre mit dem
Verdienstorden, im Anschluss daran wurde der Jah-
resbericht vom 1. Vorsitzende A. Wessler vorgetra-
gen und die Beschlussfähigkeit der Versammlung

und der Stimmberechtigen festgestellt. Mit dem Protokoll der letzten
Jahreshauptversammlung ging es ohne Einwände weiter. Kassierer
Martin Beutgen stellte mit seinem Bericht fest, dass immer noch ein
leichtes Plus erwirtschaftet wurde, aber trotzdem Sparsamkeit ange-
sagt ist. Geschäftsführer Thilo Austen brachte den Geschäftsbericht
2016 zu Gehör, aus dem hervorgeht, dass umfangreiche Aktivitäten
auf ein reges Vereinsleben hinweisen. Besonderer Dank ging an die
Präsidenten Dominic Pritz und Sina Beutgen, die fünf Tanzgarden,
das Solo-Mariechen Sina Beutgen und Lana Baumeister, die Old
Stars, das Prinzengefolge mit Prinz Thilo I., Damen und Herrenelfer-
rat, Trainern, Betreuern und allen Helfern.

Ehrung Hans Barm-
scheidt für 3 x 11
Jahre mit Achim
Wessler

Auch den Eltern
der Tänzer wurde
besonderer Dank
zugeteilt. Sabrina
Seiler gab bekannt,
dass die Kasse
des HC Erbach-
tal mit Saskia Pritz,
beim Kassierer Mar-
tin Beutgen am
26.04.2017 geprüft
und in einem ein-

wandfreien Zustand vorgefunden wurde. Sabrina Seiler stellte an
die Versammlung den Antrag auf Entlastung des Kassierers. Der
Versammlungsleiter Hans Barmscheidt befragt die anwesenden
Mitglieder auf Entlastung des Vorstands, dieser wiederum wurde

Marco Lenz – Ihr Ansprechpartner vor Ort: 02661 6262 16 www.mannstrom.de
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Den Gedächtnispokal können nur die Männer gewinnen, für die
Frauen und Kinder werden ebenfalls die ersten Plätze ausgespielt.
Da der Regen sich auch am Montag nicht verabschiedete und für die
Teilnehmer die Sache zu feucht war, verlegten die Veranstalter die
Sache kurzerhand ins Zelt. Baumscheibenrollen stand auf dem Wett-
kampfplan.
Aus dem Zelt musste die Baumscheibe möglichst weit rollen. Den
ersten Platz belegte bei den Männern Tobias Pfeifer, bei den Frauen
Melanie Heiermann und bei den Kindern Luis Heiermann. Die Preise
überreichte Ortsvorsteher Markus Heiermann.

■ 13. Sponsorenlauf bei NEUES LEBEN
Die eigene Fitness steigern, gute Zwecke fördern
Wie seit 13 Jahren an jedem ersten Mai, trafen sich auch 2017 viele
Leute aus der Region und darüber hinaus auf dem Campus des
Theologischen Seminars Rheinland (TSR) bei NEUES LEBEN in
Wölmersen.
Die meisten schon vormittags um den Gottesdienst mit einer Pre-
digt von Klaus Riebesehl, Dozent am TSR, und Musik von Studie-
renden mitzuerleben.
Dankbar dass der Dauerregen etwas nachgelassen hatte, mach-
ten sich um 15 Uhr Läufer und Radfahrer auf den Weg, sportlich in
den Mai zu starten und durch ihre Teilnahme am Sponsorenlauf das
TSR und die Kinderkrebshilfe Gieleroth zu unterstützen. Auch Det-
lef Eigenbrodt, leitender Redakteur des Magazins NEUES LEBEN,
und einige seiner Mitarbeiter mischten sich erstmals unter die sport-
lich Aktiven.

Trotz des Wetters kamen insgesamt ca. 400 Personen. Volker Ham-
mer, Geschäftsführer der Intersport Hammer GmbH, war diesmal
Schirmherr der Veranstaltung. 20% des Sponsorenerlöses gehen
an die Kinderkrebshilfe Gieleroth. Ihre Mitarbeiter waren zustän-
dig für das Kuchenbuffet am Nachmittag. Begeisterte Kinder tob-
ten sich bei einer Kinderolympiade aus oder naschten Zuckerwatte,
während die Erwachsenen Zeit hatten, sich bei warmen Getränken
und Kuchen zu unterhalten. Nach einem „Warm-up“ unter Anleitung
von Mitarbeitern des Sportclubs OPTIMUM startete der Sponso-
renlauf. Mit dabei waren insgesamt 89 Sportler. Von 576 Sponsoren
unterstützt, erreichten sie in den zwei Stunden, in denen sie rund
um Wölmersen unterwegs waren, einen Sponsorenerlös von über
24.000 €. Davon gehen über 4.800 € an die Kinderkrebshilfe. Die
zünftige Siegerehrung mit Live-Musik, einer beeindruckenden Jon-
glage und das Grillfest genossen besonders alle, die sich sportlich
ins Zeug gelegt hatten. Das gute Gefühl, dem Wetter getrotzt, etwas
für die eigene Fitness getan und dabei noch gute Zwecke gefördert
zu haben, ist nicht so schnell zu toppen.

■ Mensch + Tanz - „Tanz mal drüber nach“
Palette mensch westerwald e. V.
... Tanz und Bewegung als eine Form des Zu-sich-Findens und Inne-
haltens. Wir arbeiten an positiven menschlichen Qualitäten wie z. B.
Geduld, innerer Friede, Hoffnung und drücken diese in Bewegung
aus, experimentell und intuitiv, in einem Freiraum des Vertrauens. Der
Schwerpunkt liegt auf dem inneren Erleben. Tänzerische Vorerfah-
rung ist nicht nötig. Eingeladen sind alle Menschen, die sich gerne
bewegen und auch mal etwas Neues ausprobieren möchten, und
zwar am sonntag, 14. mai 2017 von 9 bis 12 uhr. Beitrag: 15 € pro
Termin, ermäßigt: 12 €. Anmeldung unter: info@palette-mensch.de

■ MGV Weyerbusch-Hasselbach
begrüßt Frühling und senioren
Zur Seniorenfeier hatte der MGV Weyerbusch-Hasselbach in das
evangelische Gemeindehaus Weyerbusch eingeladen. Mit einem
bunten Unterhaltungsprogramm unterhielten die Sänger ihre Gäste.
Der MGV eröffnete den Nachmittag unter der Leitung von Chordi-
rektor ADC Wladyslaw Swiderski mit sechs Beiträgen, die da waren:
„Entschuldigung“, „Suliko“, „ein Bier“, „Der Spielmann“, „Männer
suchen stets zu naschen“ und „Auf einem Baum ein Kuckuck saß“.
Durch das Programm führte nach der Eröffnungsrede durch den
Vorsitzenden Konstantin Rözel Otmar Orfgen. Doch bevor der Spaß
los ging, nahmen Vorsitzender Rözel und Geschäftsführer Claus
Görke die Ehrung einiger langjähriger Sangesbrüder vor.

Für 25 Jahre erhielt Otmar Orfgen die silberne Ehrennadel des
Deutschen Chorverbandes und die Urkunde des Kreischorverban-
des Altenkirchen. Friedbert Zimmermann und Alfred Groß bekamen
für 40 Jahre die goldene Ehrennadel des Deutschen Chorverban-
des und die Urkunde des Kreischorverbandes Altenkirchen. Armin
Zimmermann bekam für 50 Jahre die goldene Ehrennadel und
Urkunde des Deutschen Chorverbandes sowie den Ehrenausweis
des Chorverbandes Rheinland-Pfalz. Die Goldene Ehrennadel mit
Urkunde des Deutschen Chorverbandes erhielten für 60 Jahre Mit-
gliedschaft: René Hannappel, Heinrich Hasselbach, Walter Schmidt,
Wolfgang Ramseger und Rudi Brauer.
Im Unterhaltungsprogramm gestalteten Heinz-Willi Hassel als Bari-
ton und Walter Schmidt am Klavier in zwei Blöcken musikalisch. Sie
begeisterten mit dem „Wolgalied“, „Wenn ich einmal der Herrgott
wär“, „Man müsste nochmal zwanzig sein“ und „So ein Tag, so wun-
derschön wie heute“.

Fotos: Wachow

Zwei Geschichten präsentierte Alfred Groß den Senioren und der
Mundartdichter Walter Ochsenbrücher aus Heupelzen erzählte auf
seine einmalige Art Geschichten aus seinem Fundus, die er in eini-
gen Büchern zusammengefasst hat. Er stellte die Schönheit des
Westerwaldes in den Vordergrund, zog seine Reise von der Basalt-
gegend über die Kannenbäcker bis hin ins Raiffeisenland. Mit dem
Wäller Gruß „Hui Wäller“ - „Allemol“ endete er seine Einführung. Er
begeisterte mit seiner Hundegeschichte aus der Jugendzeit, erzählte
die Geschichte vom „Alten Hahn“ und wusste die Sache mit der
Geschichte über die Herkunft der Babys, bei der ein Lehmklumpen
eine sehr wichtige Rolle spielte heiter in den Raum zu werfen. (wwa)

■ Tobias Pfeifer gewinnt in Hilkhausen
den Fritz Gruhn Gedächtnispokal

Selbst regnerisches Wetter kann die Hilkhauser nicht von ihrer tra-
ditionellen Gewohnheit abbringen. Am Dorfgemeinschaftshaus fei-
erten die Hilkhauser in den Ersten Mai und trafen sich am Montag-
vormittag, 1. Mai, wieder an gleicher Stelle um den Wettstreit zum
Gewinn des Fritz Gruhn Gedächtnispokal aufzunehmen. Der führt,
jedes Jahr mit einem neuen Wettbewerb, einer außergewöhnlichen
Disziplin, zu außergewöhnlicher, sportlicher Betätigung von Kin-
dern, Frauen und Männern.
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Das aktuelle Programmheft der Kreisvolkshochschule ist im Rat-
haus und in der Kreisvolkshochschule zu erhalten.
Nähere Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle der Kreis-
volkshochschule Altenkirchen, 02681-812212 oder kvhs@kreis-ak.de

wissenswertes

energietipp der Verbraucherzentrale rheinland-Pfalz
■ Hauskauf: Energieschleuder oder Schnäppchen?
Der Verlust von Heizenergie durch schlechte Wände, ein undichtes
Dach oder ein ineffizientes Heizsystem kostet dauerhaft Geld. So
kann manches „Schnäppchen“ über die Jahre gesehen in ungünsti-
gem Licht dastehen. Hausverkäufer sind verpflichtet, spätestens bei
der Besichtigung einen Energieausweis vorzulegen. Kaufinteres-
senten scheuen sich jedoch oft, dies einzufordern - manchmal aus
Furcht, den Zuschlag für das Haus nicht zu bekommen. Und auch
wenn der Energieausweis vorliegt, ist die Interpretation der Daten
nicht immer leicht: Verbrauchsausweise mitteln den Verbrauch
der letzten drei Jahre - und der hängt von den Gewohnheiten der
Bewohner ab. Bedarfsausweise zeigen den nutzerunabhängigen
Heizenergiebedarf des Hauses. Der errechnete Bedarf fällt jedoch
häufig zu hoch aus.
Energieausweise sind nach Ausstellung 10 Jahre gültig, daher kur-
sieren Energieausweise nebeneinander, die hinsichtlich des Ener-
gieverbrauchs alte und neue Bewertungsmaßstäbe anlegen. In älte-
ren Energieausweisen werden Werte von 150-200 Kilowattstunden
pro Quadratmeter Nutzfläche und Jahr im Ausweis noch im grü-
nen Bereich angesiedelt - obwohl das nicht einem zukunftsfähigen
energetischen Standard entspricht. Ab Mai 2014 ausgestellte Aus-
weise geben dem Gebäude eine Energieeffizienzklasse von A+ bis
H. Werte von 100-200 Kilowattstunden erreichen nur Effizienzklasse
D oder E.
In einem Mehrfamilienhaus gibt es nur einen Ausweis fürs gesamte
Haus nicht jedoch für die einzelne Wohnung. Für den Energiever-
brauch einer Wohnung spielt aber auch deren Lage eine wichtige
Rolle, vor allem in schlechter gedämmten Häusern. Dach - und Erd-
geschosswohnungen in Hausrandlage verbrauchen dann in der
Regel 50 Prozent mehr Heizwärme als Wohnungen in der Hausmitte.
Der unabhängige Energieberater der Verbraucherzentrale hilft nach
Terminvereinbarung bei der Interpretation von Energieausweisen
und bietet Hauskäufern eine kostenlose persönliche Erstberatung
zur Einschätzung des Modernisierungsbedarfs. Die Beratungsge-
spräche sind kostenlos. Die nächste Sprechstunde der Energiebera-
ter findet in altenkirchen am mittwoch, 24.05.17, von 8.30 - 16.45
uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Zimmer E 12, Rathaus-
straße 13. Voranmeldung unter 02681/850.
Für weitere informationen und einen kostenlosen beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

schul- und kindergartennachrichten

■ Kursvorschau der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen

Faszientraining
Samstag, 13.05.2017, 9:30 bis 13:00 Uhr - 1
Termin

Mandy Jung - 25 €
Du alter schwede - ein besonderer schwedischkurs
Samstag, 13.05.2017, 10:00 bis 18:30 Uhr - 2 Termine
Björn Brühan - 60 € inkl. Mittagessen
kräuterwanderung - treffpunkt: weißenbrüchen,talstraße 2
Samstag, 13.05.2017, 11:00 bis 14:00 Uhr - 1 Termin
Angelika Kötting - 12 €
tänze aus aller welt - tanzworkshop
Samstag, 13.05.2017, 15:00 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Iris Heise - 15 €
themenkochabend: spargel und erdbeeren
Dienstag, 16.05.2017, 18:00 bis 22:00 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 19 €
thermomix-kochabend „spargel“
Mittwoch, 17.05.2017, 18:00 bis 22:00 Uhr - 1 Termin
Birgit Hüsch-Wilhelm - 19 €
easy english für anfänger mit ganz geringen Vorkenntnissen
- a1
Freitag, 19.05.2017, 11:00 bis 12:30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 75 €
besser Fotografieren - bildgestaltung & beleuchtungstechnik
für Fortgeschrittene
Freitag, 19.05.2017, 18:30 bis 21:30 Uhr - 2 Termine
Olaf Pitzer - 40 €
apple-macbook - wie geht´s weiter?
Samstag, 20.05.2017, 8:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 39 €
imania - like it! - apple-mac kurs mit dem eigenen macbook für
ein- und umsteiger
Samstag, 20.05.2017, 8:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 50 €
mit linux alte rechner weiter nutzen
Samstag, 20.05.2017, 10:00 bis 13:00 Uhr - 1 Termin
Arnd Sonntag - 20 €
eVt-energetischesVital-training: gesundheit, glück, Zufriedenheit
Samstag, 20.05.2017, 10:00 bis 17:00 Uhr - 1 Termin
Kornelia Becker-Oberender - 150 €
aquarellwanderung - exkursion mit Pinsel und Farbe im kreis
altenkirchen
Samstag, 20.05.2017, 11:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Ursa Schmidt - 30 €
workshop „wege zum kreativen acrylbild - frei - ausdrucks-
stark – individuell“
Samstag, 20.05.2017, 11:00 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Volker Vieregg - 35 €
exkursion „gefechte im bereich des hellbachskopf“
Sonntag, 21.05.2017, 14:30 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Ralf Anton Schäfer - 5 €
Fortbildung für erzieherinnen und erzieher „singing in english“
Montag, 22.05.2017, 9:00 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Cordelia Carola Geitler - 50 €
grundlagenkurs „silver surfer- internet für senioren und seni-
orinnen“
Montag, 22.05.2017, 16:00 bis 18:00 Uhr - 4 Termine
Frank Runkler - 45 €
smartphones und tablets mit android: grundlagen
Samstag, 27.05.2017, 8:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Frank Runkler - 30 €
regeneratives Yoga - workshop
Samstag, 27.05.2017, 15:00 bis 17:30 Uhr - 1 Termin
Nadine Bösken - 20 €
erste-hilfe: aus- und Fortbildung in erster hilfe für bildungs-
und erziehungseinrichtungen
Montag, 29.05.2017, 8:30 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Jörg Gerharz - 50 €
Computer-alltagsprobleme lösen
Montag, 29.05.2017, 17:00 bis 19:00 Uhr - 4 Termine
Kitja Müller - 40 €
englisch für leicht Fortgeschrittene a2.1
Dienstag, 30.05.2017, 9:30 bis 11:00 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 60 €
Fortbildung für erzieherinnen und erzieher:
Psychologische grundlagen der kommunikation und konflikt-
lösung - kompetent im umgang mit herausfordernden situati-
onen
Mittwoch, 31.05.2017, 9:00 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Kerstin Hübner - 40 €

Donnerstag ist Markttag!
Der Altenkirchener Wochenmarkt - ein beliebter
Treffpunkt für jung und alt. Unser Wochenmarkt-
Angebot*: Markenbatterien, alle Größen für nur

* nur Freitags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Hörgeräte-
Batterien

6 Stück

Schäfer Hörgeräte · Frankfurter Straße 4 · 57610 Altenkirchen
Tel. 02681 / 989038 · www.schaefer-hoergeraete.de

* nur donnerstags in unserem Geschäft in Altenkirchen

Mike Janke, LL.M.
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

■ Erbrecht
■ Familienrecht

■ Arbeitsrecht
■ Steuerrecht

Nottorstr. 6-8 | 57627 Hachenburg
Tel.: 02662-9494530 | www.fachanwalt-hachenburg.de
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Den Kreislauf des Lebens
wahrnehmen und akzeptieren.

Trauerarbeit schafft Perspektive.
Wir unterstützen Sie mit Tatkraft
und Mitgefühl.

bestattungen@spahr.de
www.spahr.de

Kölner Straße 5
57635 Weyerbusch
Tel.: 0 26 86/89 77 79

Koblenzer Straße 4
57610 Altenkirchen
Tel.: 0 26 81/51 16

wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

mitteilungsblatt der Vg altenkirchen.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Tabak - Zeitschriften - Lotto
Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen, Telefon: 02681 /5321

sie erreichen uns:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 /911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110

Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111

Rechnungserstellung Tel. 211

Redaktionelle Beiträge Tel. 191

Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de mitteilungsblatt@vg-altenkirchen.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

henry kleinke elke müller
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171/4960181 Tel. 02624/911-207
h.kleinke@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt der VG Altenkirchen unter
archiv.wittich.de/401

Bittebeachten!
Wegen Christi himmelfahrt
(25. Mai 2017) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 21/2017 wird
der anzeigenannahmeschluss
von montag, 22.5.2017, 9.00 uhr
auf Freitag, 19.5.2017, 9.00 uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

wichtig für alle anzeigenkunden:

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren der Liebe,

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.
Albert Schweitzer
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Traueranzeigen aufgeben:

 Anzeige online buchen
und gestalten:

wittich.de/trauer

 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon:
02624 9110

 per Telefax:
02624 911115

 oder wenden Sie sich direkt
an Ihr Bestattungsunter-
nehmen

Herzlichen Dank,

Germaine Krüger

† 17. März 2017

Horst Krüger

Im Namen aller Angehörigen:

Statt Karten!

Weyerbusch, im Mai 2017

allen die mit uns gemeinsam
Abschied genommen haben

von unserem lieben

und uns auf so vielfältige Weise
ihre wohltuende Anteilnahme

erfahren ließen.

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.
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Angebote vom 15.05. – 19.05.2017Mittagsmenü

Angebote vom 08.05. – 20.05.2017

Spargelschinken .......... 100 g 1,59 €
Spargelsülze ................... 100 g 1,89 €
Spargelleberwurst ..... 100 g 1,39 €

Hähnchenbrustpastetemit Spargel................. 100 g 1,69 €
Spargelsalat eigene Herstellung ...........................1 kg 8,90 €
gekochter Schinken........................................... 100 g 1,39 €
SauceHollandaise 250ml ....................................Pak. 1,79 €
Spargelfleischwurst .......................................... 100 g 1,09 €
Duett vom Spargel in Vinaigrette ....................1 kg 9,99 €
Spargelroulade aus dem Schweine-Rücken,
gefüllt mit gekochtem Schinken und Spargel ............1 kg 10,90 €

Putenschnitzelmit Kroketten und Salat.....................5,70 €
Gemüse-Nudelauflauf ...............................................4,80 €
Hacksteakmit Gratin ...................................................5,20 €
Großer Salatmit Pute ..................................................5,90 €
Gyrostellermit Krautsalat und Zaziki..........................5,70 €
Nudelauflaufmit Salat .................................................4,80 €
Krustenbratenmit Bratkartoffeln und Krautsalat .....5,70 €
Nierengulaschmit Brötchen .......................................4,20 €
Backfischmit Kartoffelsalat .........................................5,70 €

Spielsucht?
Nein Danke!

Hilfe zur Selbsthilfe
von Betroffenen für Betroffene.

spielsucht-soforthilfe.de
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Bei allen Gratulanten,
die mich anlässlich meiner

Kommunion
mit vielen Aufmerksamkeiten bedachten,

möchte ich mich ganz herzlich bedanken.

Philip Schupp
Hilgenroth, im Mai 2017

Am Mittwoch, 17. Mai 2017 werde ich

70 Jahre.
Wer mir gratulieren möchte, den
lade ich am Samstag, den 20. Mai
2017 ab 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr ins
Schützenhaus in Leuzbach ein.

Helmut Katzwinkel
Altenkirchen

- Bitte keine Hausbesuche -

70

Am 19.05.2017 haben wir

Goldene Hochzeit
Krankheitsbedingt wird nur im engsten

Familienkreis gefeiert.
Auf Gratulationskarten würden wir uns

sehr freuen.

Günter & Käthe Schneider

Gartenweg 4, 57636 Mammelzen

Geschäftsanzeigen online aufgeben: wittich.de/anzeigen

Geburtstags-Anzeigen online aufgeben:
wittich.de/geburtstag
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Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen

Die Kreisverwaltung des Landkreises
Altenkirchen sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

Kinderkrankenschwester/Kinderkrankenpfleger
oder Arzthelfer/in kinderärztlicher Bereich

für ihr Gesundheitsamt.
Es handelt sich um eine zunächst für zwei Jahre befristete Teilzeitstelle (voraus.
50 - 70%; ca. 19,5 - 27 WStd.). Die Übernahme in eine unbefristete Teilzeitstel-
le wird angestrebt.
Das Aufgabengebiet umfasst vorwiegend die Wahrnehmung der Aufgaben im
Rahmen des Jugendärztlichen Dienstes. Dazu gehören u. a. das Impfwesen und
Schuluntersuchungen.
Wir suchen eine verantwortungsbewusste Kraft zur Verstärkung des dortigen
Teams. Entsprechend hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit, Flexibilität
(auch im Hinblick auf die Arbeitszeit am Nachmittag) und Teamfähigkeit wer-
den vorausgesetzt. Neben schreibtechnischen Fertigkeiten erwarten wir einen
sicheren Umgang mit den MS-Office-Produkten und Datenbanken, gute kom-
munikative Fähigkeiten und Geschick im Umgang mit Menschen. Führerschein
Klasse B und die Bereitschaft, den privaten PKW gegen Kostenerstattung ein-
zusetzen, sollten vorhanden sein.
Die Voraussetzung für die Bewerbung ist eine abgeschlossene Ausbildung zur/
zum Kinderkrankenschwester/Kinderkrankenpfleger oder eine Ausbildung zum/
zur Arzthelfer/in möglichst mit Berufserfahrung im kinderärztlichen Bereich.
Wir bieten eine verantwortungsvolle und selbstständige Tätigkeit mit Entgelt
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA). Die Kreisver-
waltung Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. Nähe-
res über den Landkreis Altenkirchen finden Sie im Internet unter www.kreis-
altenkirchen.de. Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich gerne vorab bei
Herrn Fuchs (02681/81-2712) informieren.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum

31. Mai 2017 an:

Sie suchen einen sicheren Arbeitsplatz?
Der Caritasverband Westerwald-Rhein-Lahn e.V. ist mit rund 900
Mitarbeitern einer der größten Anbieter sozialer Dienstleistungen in
der Region. Das Altenzentrum Haus Helena liegt zentrumsnah im
Luftkurort Hachenburg. Wir bieten Senioren 68 Pflegeplätze in voll-
stationärer Pflege, Kurzzeitpflege und 5 Tagespflegeplätze.

Für unser Caritas-Altenzentrum Haus Helena Hachenburg
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit eine

examinierte Pflegefachkraft
Weiter Informationen finden Sie unter www.caritas-ww-rl.de.

Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne Einrichtungsleiterin Anja
Kohlhaas telefonisch unter (02662) 96 22 20.

Caritas-Altenzentrum Haus Helena
Einrichtungsleiterin Anja Kohlhaas
Nisterstraße 3 | 57627 Hachenburg
anja.kohlhaas@cv-ww-rl.de
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Service-Assistenten (m/w)
Teilzeit

für unsereSpiel-Treff-Filialen in
Altenkirchen und Hachenburg

Sie haben ein sympathisches und sicheres Auftreten, sind
zeitlich flexibel und arbeiten team- und kundenorientiert?

Dann freuen wir uns auf Ihre telef. Bewerbung:
Fa. S’Automaten Sassenrath GmbH

Mo. - Fr. 7.30 – 17.00 Uhr · Tel. 0 26 63 / 62 67

Interesse zeigen
und Fragen stellen
Wer gut vorbereitet zum Bewer-
bungsgespräch bei seinem mög-
lichen künftigen Arbeitgeber geht,
kann unnötige Nervosität vermei-
den. So ist es wichtig, sich im
Vorfeld umfassend über das Un-
ternehmen zu informieren und
über die Aufgaben in seinem künf-
tigen Arbeitsumfeld. Im Gespräch
selbst ist direkter Blickkontakt

wichtig. Dabei gilt es nicht nur, In-
teresse zu zeigen, sondern auch
selbst Fragen zu stellen und sa-
gen zu können, welches Berufs-
feld und welche Arbeitsanfor-
derungen man aufgrund seiner
beruflichen Qualifikation ausüben
kann. Bei der Beantwortung der
Fragen sollte man ehrlich sein und
sich selbst treu bleiben.

Gut leserliche Bewerbung
Die Schriftgröße in einer Bewer-
bung sollte mindestens elf Punkt
betragen; zu empfehlen ist eine
Größe von 12 Punkt, damit der
Personaler die Bewerbungsun-
terlagen besser lesen kann.
Die optimale Größe ist jedoch
auch abhängig von der gewähl-
ten Schriftart.
Dabei sollte auf allzu „verschnör-
kelte“ oder verspielte Schriften
tunlichst verzichtet werden; diese

haben in einer Bewerbung nichts
verloren. Besser geeignet sind
bekannte Schriftarten wie Arial,
Calibri oder Tahoma.
Drucken Sie die Bewerbung aus
und schauen Sie, ob die Schrift
gut lesbar ist oder ob sie zu groß
gewählt ist. Bewerbungen, die als
PDF im E-Mail Anhang versendet
werden, sollte man sich vor dem
Versenden in einem PDF-Reader
in Originalgröße ansehen.

Verkäufer/in
auf 354-€-Basis von

Tabakwarenfachgeschäft mit Zeitschriften und Lotto-Toto
für unsere Filiale in Altenkirchen gesucht.

Ehrlichkeit, Pünktlichkeit und Freundlichkeit
zu unserer Kundschaft sind Voraussetzung.

TABAK LOMBERG · Telefon 02681-1560

Hier ist eine Stelle frei.

Für ihre anzeige im stellenmarkt aktuell.
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Menschen in Notlagen zu helfen, ist der Kern unserer Aufgabe. Eine Aufga-
be, die Verantwortung mit sich bringt und Gestaltungsfreiräume lässt.
Und somit der eigenen Arbeit eine Bedeutung gibt.

Zur Verstärkung unseres Teams in unserer DRK Kamillus Klinik
in 53567 Asbach suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Exam. Gesundheits- und Krankenpflegekräfte (m/w)
für den Bereich Intensiv/Stroke Unit

Unser Angebot

• Eine Voll-/Teilzeitstelle mit flexiblen Arbeitszeitmodellen

• Eine gute und angemessene Einarbeitungszeit

• Vergütung analog zu den AVR einschließlich Jahressonder-
zahlung und zusätzlicher Altersversorgung und den üblichen
Sozialleistungen

• Differenziertes Angebot an Fort- und Weiterbildung inkl. Teil-
nahme an Online-Fortbildungen u.a. CNE

• Eine Arbeit in netten und wertschätzenden Teams

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail an

DRK Kamillus Klinik
Frau Slavin

Hospitalstraße 6
53567 Asbach

E-Mail: savita.slavin@kamillus-klinik.de

Nähere Informationen erhalten Sie bei
unserer Pflegedirektorin Frau S. Slavin unter (02683) 59620.

www. drk-kamillus-klinik.de

holzbau höhn gmbh
Wir, ein traditionsbewusstes Unternehmen, suchen zur

Verstärkung unseres Teams zum nächstmöglichen Termin:

Zimmerer/bauschreiner/lkw-Fahrer/kran
Führerscheinklasse Ce, bei standzeiten
als montagehelfer (m/w)
Wir bieten ein abwechslungsreiches Arbeitsfeld bei

leistungsgerechter Vergütung und 30 Tage Urlaub

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit
Lebenslauf und Führerscheinkopie an:

Holzbau-Höhn GmbH • Hauptstraße 10 • 56459 Kölbingen
Telefon 02663 7227 • info@holzbau-hoehn.de

Die Bellersheim Unternehmensgruppe bildet ein umfassendes Versorgungs-
und Entsorgungsnetz. Mit dem Know-how von über 370 Mitarbeitern
versorgen wir Kunden mit Mineralölen, Schmierstoffen und Kraftstoffen,
und entsorgen Abfälle und Sonderabfälle, sortieren Wertstoffe und bieten
komplexe Systemleistungen für Transport und Logistik.

Für unseren Geschäftsbereich Schmierstoffe am Standort Neitersen
suchen wir zur Direkteinstellung zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Fachlageristen (w/m)
Ihre Aufgaben: Ihre Qualifikationen:

• Lagerwirtschaft • Abgeschlossene Ausbildung
• Be- und Entladen als Fachlagerist
• Kommissionierung von Waren • Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit
• Warenkontrolle • hohe Motivation und Flexibilität
• Führen von Flurförderzeugen • Staplerschein
• Auslieferung von Waren • EDV-Kenntnisse
• Inventurunterstützung • Sorgfältige und eigenständige
• Sicherstellung von Sauberkeit Arbeitsweise

und Ordnung auf dem • Verantwortungsbewusstsein
Betriebsgelände

Unser Angebot:
Angemessene Entlohnung · Umfassende Sozialleistungen
Zukunftssicherer Arbeitsplatz in einer wachsenden Unternehmensgruppe
Angenehmes Arbeitsklima in einem sympathischen Team, das Sie bei der
Ausführung ihrer Tätigkeit unterstützt.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins an Herrn
Markus Marx oder an bewerbung@bellersheim.de.

H. + R. Bellersheim GmbH
Rheinstr. 45 · 57638 Neitersen

www.bellersheim.de
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Examinierte Pflegekräfte (m/w)

II

Stellenmarkt Aktuell
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Elektronisch bevorzugt
Die Digitalisierung hat auch vor
dem Bewerbungsprozess nicht
Halt gemacht, die Vorteile der
schnellen, einfachen und kosten-
günstigen Übermittlung sowie die
Zeiteinsparung bei Durchsicht
und Bearbeitung der Unterlagen
sind enorm.
Deshalb sind Online-Bewerbun-
gen mittlerweile auch bei Klein-

unternehmen Standard. Das
postalische Zusenden der klas-
sischen Bewerbung auf Papier
wird nur noch in rund einem Drit-
tel aller Fälle genutzt.
Insbesondere die Bewerbung
per E-Mail sowie die Bewerbung
über unternehmenseigene Be-
werberpools werden von Arbeit-
gebern bevorzugt.
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Menschen in Notlagen zu helfen, ist der Kern unserer Aufgabe. Eine
Aufgabe, die Verantwortung mit sich bringt und Gestaltungsfreiräume lässt.
Und somit der eigenen Arbeit eine Bedeutung gibt.

Zur Verstärkung unseres Teams in unserer DRK Kamillus Klinik
in 53567 Asbach suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Exam. Gesundheits- und Krankenpflegekräfte (m/w)
&

Exam. Altenpflegekräfte (m/w)
Für den Bereich Notaufnahme, Neurologie und Innere

Unser Angebot
• Eine Voll-/Teilzeitstelle mit flexiblen Arbeitszeitmodellen
• Eine gute und angemessene Einarbeitungszeit
• Vergütung analog zu den AVR einschließlich Jahressonder-

zahlung und zusätzlicher Altersversorgung und den üblichen
Sozialleistungen

• Differenziertes Angebot an Fort- und Weiterbildung inkl. Teil-
nahme an Online-Fortbildungen u.a. CNE

• Eine Arbeit in netten und wertschätzenden Teams

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail an

DRK Kamillus Klinik
Frau Slavin

Hospitalstraße 6
53567 Asbach

E-Mail: savita.slavin@kamillus-klinik.de

Nähere Informationen erhalten Sie bei
unserer Pflegedirektorin Frau S. Slavin unter (02683) 59620.

www. drk-kamillus-klinik.de

Gemeinnützige Gesellschaft
für Behindertenarbeit

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Erzieher, Heilerziehungspfleger,
Ergotherapeuten (m/w)

in Teilzeit für den Bereich Tagesstruktur
in unserer Wohnstätte ‚Altes Katasteramt‘ in Westerburg

Rückfragen zu der Stelle an HerrnMario Habrecht
mario.habrecht@gfb-hachenburg.de | Tel. 0 26 63 / 91 676-10

Erzieher, Heilerziehungspfleger, Altenpfleger,
Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w)

in Teilzeit für den Gruppendienst
in unserer Wohnstätte ‚Nisterpfad‘ in Hachenburg
Rückfragen zu der Stelle an Herrn Ralf Deelsma

ralf.deelsma@gfb-hachenburg.de | Tel. 0 26 62 / 95 74-10

GFB gGmbH
Auf dem Gleichen 10
57627 Hachenburg

Personalverwaltung
Tel.: 0 26 62 / 94 26 - 14
bewerbung@gfb-hachenburg.de

w w w. g f b - h a c h e n b u r g . d e

Bitte senden Sie Ihre kompletten aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen mit Lichtbild bis zum 31.05.2017 an:

Zur Verstärkung suchen wir ab sofort

Graveur/Monteur Werkzeugbau (m/w)
 Staplerschein von Vorteil
 Arbeit im 2- oder 3-Schicht-System mit Überstundenbereitschaft
 Abgeschlossene Berufsausbildung im Metallbereich

Dreher/Fräser (m/w)
 Staplerschein von Vorteil
 Arbeit im 2- oder 3-Schicht-System mit Überstundenbereitschaft
 Abgeschlossene Berufsausbildung als Zerspanungsmechaniker oder
Werkzeugmacher

Staplerfahrer (m/w)
 Staplerschein muss vorhanden sein
 Arbeit im 2- oder 3-Schicht-System mit Überstundenbereitschaft

Industrieelektroniker (m/w)
 Arbeit im 3-Schicht-System mit Überstundenbereitschaft
 Kenntnisse in SPS- und Installationstechnik
 Abgeschlossene Ausbildung

Teamfähigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit und selbstständiges Arbeiten
setzen wir voraus.
Interesse geweckt?
Dann bitten wir um Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterla-
gen unter Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins an:

GEORG Umformtechnik GmbH
Personalabteilung • Grubenstraße 5 • 56594 Willroth
z.Hd. Frau Schäfer • Mail: d.schaefer@georg-umformtechnik.de

DerCaritasverbandWesterwald-Rhein-Lahne.V. istmit rund900Mit-
arbeitern einer der größten Anbieter sozialer Dienstleistungen in
der Region.
Das Caritas-Altenzentrum Haus Helena liegt zentrumsnah im
Luftkurort Hachenburg. Wir bieten Senioren 68 Pflegeplätze in
vollstationärer Pflege, Kurzzeitpflege und 5 Tagespflegeplätze.

Wir suchen zum 1. August 2017 einen

Hauswirtschafter (w/m)
in Teilzeit (50 Prozent in einer 5,5-Tage-Woche)

und ab sofort eine
Küchenhilfe (w/m)
in Teilzeit (30 Prozent, befristet als Krankheitsvertretung).

Alles, was Sie zu diesen Stellen wissen möchten, finden Sie auf
unserer Webseite:www.caritas-ww-rl.de.

Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne telefonisch Heimleiterin
Anja Kohlhaas unter (02662) 9 62 220.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per Mail an:

Caritas-Altenzentrum Haus Helena
Heimleiterin Anja Kohlhaas
Nisterstraße 3 | 57627 Hachenburg
anja.kohlhaas@cv-ww-rl.de

Deutscher Caritasverband e.V./KNA
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HENNECKE Feinblechtechnik GmbH
Industriepark Nord 44
D-53567 Buchholz-Mendt
www.hennecke-fbt.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT.

personalabteilung@hennecke-fbt.de

MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER (M/W)
- zur Bedienung von CNC-Laserschneideanlagen und CNC-Abkantpressen

Zum weiteren Ausbau unseres Leistungspaketes und zur Unterstützung
unserer Unternehmensziele erweitern wir unser Team und suchen per sofort

INTERESSIERT?
Dann senden Sie Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen an unsere
Personalabteilung, gerne auch per e-mail.

Wir erwarten eine zielorientierte Denkweise, Interesse an der modernen
Blechbearbeitung und die Bereitschaft ständig hinzuzulernen und in Teamarbeit
Lösungen und Verbesserungen zu entwickeln. Es erwartet Sie ein junges,
aufgeschlossenes Team, ein sehr modernes Arbeitsumfeld und ein gutes, offenes
Betriebsklima bei leistungsgerechter Vergütung.

Wir sind ein junges Unternehmen der Blechbearbeitung und produzieren
mit modernsten technischen sowie handwerklich geprägten Techniken
Blechteile und Systembaugruppen für anspruchsvolle Abnehmer.
Als Spezialist bei der Bearbeitung von Feinblech aus Stahl, Edelstahl
und NE-Metallen ist die Hennecke Feinblechtechnik GmbH mit hohen
Anforderungen an Design, Präzision und Finish bestens vertraut.

Produktionshelfer (M/W)
- für verschiedene Tätigkeiten in der Metallbearbeitung

Wir wünschen uns qualitätsbewusste und zuverlässige Bewerber mit einer
Ausbildung im Metallbereich, Produktionshelfer sollten mindestens
handwerkliches Geschick und Interesse mitbringen.

Wir suchen Kraftfahrer Kl. CE (40t)
für Nahverkehr und Fernverkehr.

SLN GmbH 0171-4827868

Externe Hilfe in Anspruch nehmen
Unrealistische Zielvorgaben, au-
toritäre Chefs, mobbende Kol-
legen: Die Zahl der unzufriede-
nen Mitarbeiter in Deutschland
wächst.
Studien zufolge leisten zwei Drit-
tel der Beschäftigten nur noch
Dienst nach Vorschrift, etwa 20
Prozent der deutschen Ange-
stellten haben bereits innerlich
gekündigt. Die Hauptgründe sind
wachsender Druck, mangelnde
Anerkennung, keine angemesse-

ne Bezahlung, ein schlechtes Kli-
ma am Arbeitsplatz. Nur wenige
Betroffene trauen sich, daran al-
leine etwas zu verändern. Bei der
Suche nach einer Lösung aus
dem beruflichen Dilemma kann
externe Hilfe sinnvoll sein. Pro-
fessionelle Hilfe bieten können
gut ausgebildete Coaches.
Ein guter Coach stellt im richtigen
Moment die richtigen Fragen und
lenkt damit den Blick in eine an-
dere Richtung. djd

Für unseren Standort Neitersen
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Berufskraftfahrer (w/m)
in Festeinstellung für unsere Heizöl-/Diesellogistik.

Voraussetzung: Führerschein Klasse CE, ADR-Bescheinigung
mit Zusatz „Tank“. Hängerzugerfahrung, sowie Berufserfahrung im
Bereich Mineralöltransporte sind von Vorteil. Sie interessieren sich
für Fahrzeugtechnik, besitzen ein freundliches Auftreten, Organi-
sationstalent und Zuverlässigkeit. Darüber hinaus ist Ihre Arbeits-
weise von Selbstständigkeit und Sorgfalt geprägt. Dann suchen wir Sie!
Interessiert? Bitte melden Sie sich bei unserem Abteilungsleiter
Mario Weller, Telefon: 02681 /802-210

Stellenmarkt Aktuell

Bewerbungsfoto kein Muss,
aber meist erwünscht
Eine fehlende fachliche Qualifi-
kation kann auch ein gutes Be-
werbungsfoto nicht ersetzen, al-
lerdings kann es durchaus den
Ausschlag geben, wenn zwei
Bewerber der Papierform nach
im Bewerbungsmarathon gleich-
auf liegen.
So haben Psychologen heraus-
gefunden, dass sich der Be-
trachter bereits im Bruchteil einer
Sekunde ein Urteil über die abge-
bildete Person, ihre Fähigkeiten
und ihr Sozialverhalten macht.

Der erste Eindruck ist zwar nicht
in Stein gemeißelt und wird oft im
Vorstellungsgespräch revidiert,
doch so weit gilt es erst einmal
zu kommen. Natürlich wissen
die Unternehmen, dass sie dem
Gleichbehandlungsgebot genü-
gen, wenn sie in Stellenanzeigen
nicht ausdrücklich ein Foto ver-
langen. Die Aufforderung, „üb-
liche, aussagekräftige Bewer-
bungsunterlagen“ zu schicken,
bedeutet im Klartext: Wir wollen
auch ein Gesicht sehen!

Lebenslauf nicht überfrachten
Bewerber sollten im Lebenslauf
nur Praktika und Nebenjobs ange-
ben, die Bezug zur Stelle haben.
Gibt es keinen Zusammenhang zur
Stelle, sind das jedoch überflüssi-
ge Informationen. Im schlimmsten
Fall ist der Lebenslauf dadurch

überfrachtet, und beim Persona-
ler entsteht der Eindruck, dass
der Bewerber sich nicht auf das
Wesentliche beschränken kann.
Ebenfalls verzichtbar seien Anga-
ben zum Beruf der Eltern sowie
zum Familienstand.
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ATM ist ein weltweit führender Hersteller von Maschinen für die Materialographie
(Metallographie) in der Qualitätsprüfungmit 150Mitarbeitern.Wir bieten unseren
Kunden nicht nur die passenden Einzelgeräte, sondern auch Komplettlabore und
Verbrauchsmaterialien.

Für unseren Standort in Mammelzen suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen:

Fachinformatiker (Systemintegration) (m/w)

Ihre Aufgaben:
nWartung, Betrieb und Weiterent-
wicklung der lokal vorhandenen
IT-Infrastruktur, sowie der cloud-
basierten Serverlandschaft.
Insbesondere Bereitstellung von
PC-/Notebook-Arbeitsplätzen‚
Tabletts, Smartphones, sowie
Betreuung, Pflege und
Verwaltung dieser Systeme

n Annahme und Behebung von
Störungsmeldungen

n Anwenderunterstützung im
Hause und per Fernwartung

n Einweisung von Anwendern in
ihre Systemumgebungen,
insbesondere Schulungen und
Applikationsbetreuung

n Identifizierung von Schwach-
stellen in der bestehenden
Systemlandschaft und erarbeiten
von Verbesserungsvorschlägen

Sie bringen mit:
n Eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung zum Fachinformatiker
(Systemintegration) oder eine
vergleichbare Qualifikation

n Fundierte Kenntnisse im aktuellen
Microsoft Umfeld (Windows Server
und Clients, Exchange, Share-
point, Active Directory, Office
usw.), einschließlich Virtualisierung
(Hyper-V)

n Kenntnisse in Aufbau und Betrieb
von Netzwerk-Infrastruktur
(Switche, Firewalls, Router, etc.)

n Erfahrungen mit gängigen Soft-
ware Produkten der Hersteller
Symantec, Acronis, Gdata

n Mindestens 5 Jahre Berufserfah-
rung im Bereich Systemintegration

n Sprachkenntnisse in Englisch
(B1 oder besser)

n Grundwissen im IT-Service-
und Projektmanagement (ITIL)
wünschenswert

n Sie zeichnen sich durch eine
hohe Problemlösungsfähigkeit,
analytisches Denken, Leistungs-
bereitschaft, Zielstrebigkeit und
Kommunikationsfähigkeit aus

n Teamfähigkeit und ein ausge-
prägtes Qualitätsbewusstsein sind
für Sie eine Selbstverständlichkeit

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich bitte per Mail unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung
und des frühestmöglichen Eintrittstermins.

Weitere Informationen finden Sie unter: www.atm-m.de/jobs

ATM GmbH

Herr Josua Kroeker
Betreff „Fachinformatiker“
Emil-Reinert-Str.2 · 57636 Mammelzen

Telefon: 02681-953963
E-Mail: bewerbungen@atm-m.de
Internet: www.atm-m.de

ATM ist ein weltweit führender Hersteller von Maschinen für die Materialographie
(Metallographie) in der Qualitätsprüfungmit 150Mitarbeitern.Wir bieten unseren
Kunden nicht nur die passenden Einzelgeräte, sondern auch Komplettlabore und
Verbrauchsmaterialien.

Für unseren Standort in Mammelzen suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen:

Servicetechniker (m/w)
Laborgeräte

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich bitte per Mail unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung
und des frühestmöglichen Eintrittstermins.

ATM GmbH

Herr Josua Kroeker
Betreff „Servicetechniker“
Emil-Reinert-Str. 2 · 57636 Mammelzen

Telefon: 02681-953963
E-Mail: bewerbungen@atm-m.de
Internet: www.atm-m.de

Sie bringen mit:
n Ausbildung als Mechatroniker
oder Energieanlagenelektroniker,
vorzugsweise mit Abschluss zum
Techniker oder Meister

n Kenntnisse und Erfahrung
in den Bereichen Mechanik und
Elektronik

n Gute Englisch- und PC-Kenntnisse
n Reisebereitschaft auch
international für Kundenbesuche

n Freude an praktischer Arbeit,
sowie Flexibilität und Leistungs-
bereitschaft

Ihre Aufgaben:
n Wartung und Reparatur unserer
Produkte beim Kunden, sowohl
in Deutschland, als auch im
internationalen Ausland

n Behebung und Dokumentation
technischer Fehler

n Unterstützung bei der
kontinuierlichen Verbesserung
unserer Produkte

n Selbstständiges und
verantwortungsvolles Arbeiten
vor Ort

Wir bieten Ihnen:
n Eine interessante und anspruchsvolle Tätigkeit sowie ein dynamisches,
offenes Arbeitsklima

n Die Möglichkeit zu eigenverantwortlichem Arbeiten in einem team-
orientierten Umfeld

n Die Rahmenbedingungen eines innovativen, dauerhaft erfolgreichen
Unternehmens

Sie sind freundlich und zuverlässig
haben Erfahrung und Spaß am Verkauf?

Bitte bewerben Sie sich telefonisch unter:
0177 – 87 84 074 (Frau Klein)
oder auch gerne per mail:
info@schneiders-obsthof.de

TEAM

AUSHILFSKRAFTEim Verkauf (m/w)
auf 450 Euro-Basis

www.schneiders-obsthof.de
Wir freuen uns auf Sie!

Zur Verstärkung unseres Verkaufsteams in

Kircheib
suchen wir schnellstmöglich:

Anzeige aufgeben:
wittich.de/anzeigen

Mit Speed-Dating zur Job-Karriere
Job-Speed-Datings sind im
Kommen. Sie dienen dem ers-
ten Kennenlernen und dauern
nur wenige Minuten, die jedoch
die Zukunft entscheiden können.
Insbesondere Studierende und
Absolventinnen und Avsolven-
ten von Fachhochschulen kön-
nen hier punkten. Ein paar Dinge
sollten allerdings beachtet wer-
den, wenn man der Karriere beim
Speed-Dating auf die Sprünge
helfen möchten:
• Informieren Sie sich: Was sind

die wichtigsten Eckdaten zu
dem für Sie interessanten Un-
ternehmen?

• Bereiten Sie Ihre Beweggrün-
de vor: Warum möchten Sie in

dem Unternehmen arbeiten?
• Antworten auf Standard-Fra-

gen zurechtlegen: Warum sind
Sie die/der Richtige für den
Job? Welche beruflichen Er-
fahrungen haben Sie bereits
gesammelt?

• Nennen Sie Beispiele: In wel-
cher beruflichen Situation
konnten Sie schon beweisen,
dass sie z.B. gut organisieren
können?

• Kleidung: Wählen Sie Ihr Outfit
entsprechend des Berufs, für
den Sie sich vorstellen.

Halten Sie Blickkontakt:
Treten Sie selbstbewusst und
professionell auf.
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Reparaturen - Montage - Verkauf

- Rollladen
- Sonnenschutz
- Fenster und Türen
- Insektenschutz
Telefon: 0 26 81 / 98 83 79
Mobil: 0 15 73 / 2 58 90 03

Ralf Krämer
Wiesenstr. 7
57610 Gieleroth/Herpteroth

• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · michael-mies@t-online.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

• Küchenplanung • Umbau
• Ergänzungen • Elektrogeräte

herschbach uww. Rheinstraße 24 a
gegenüber Penny-Markt · Telefon 02626/6481

Internet: www.kuechenstudio-martin.de
Über 25 Jahre

Ihr Partner
!

• Gärtnerei
• Kranzbinderei
• Landschaftsbau
• Floristik

Gartenbau Müseler

57641 Oberlahr · Telefon: 02685 /358

Beet- und Balkonpflanzen
• Trixis mit 3 verschiedenen Pflanzen 1,95€
• Ampeln 7,00€

Große Auswahl an:
Stämmchen u. Beetpflanzen

I Müseler
G

NB

A R

A

T

U

E

Foto: djd/Riwo Gartenpavillons

Attraktive Alternative
Ein Pavillon ist für viele eine
günstigere und meist genehmi-
gungsfreie Alternative zum klas-
sischen Wintergarten.
Ob vorab eine Baugenehmigung
notwendig ist, hängt von der
Größe und den örtlichen Bestim-
mungen ab. Gartenbesitzer soll-
ten sich also vorab in jedem Fall
informieren, um späteren Ärger
zu vermeiden. Dann steht der
Verlängerung der Gartensaison –

gut geschützt unter einem soli-
den Dach – nichts mehr im Weg.
Ein Gartenpavillon ist eine In-
vestition für viele Jahre – und
will daher entsprechend gut ge-
plant sein.
Größe, Form, Fenster und Tü-
ren, Dachaufbau und mehr las-
sen sich bei Qualitätsherstellern
ganz nach eigenen Wünschen
modulartig auswählen.

djd 57294pn

Klein aber fein
Kleine Räume bedeuten mehr als
wenig Fläche. Sie fordern auf zur
Kreativität, zur Flexibilität und zur
Genügsamkeit. Vor allem aber
fordern sie dazu auf, sich auf das
zu besinnen, was wirklich wich-
tig ist und sich von überflüssi-
gem Ballast zu befreien. Ein paar
Grundsätze helfen dabei, den
passenden Einrichtungsweg für
kleine Räume zu finden. Der wohl
entscheidendste Aspekt bei der
Gestaltung kleiner Räume ist, das
Wesentliche nicht aus dem Blick
zu verlieren. Was benötige ich
wirklich? Einen großen Schreib-
tisch für die Arbeit oder ein aus-
ladendes Sofa für die DVD-Aben-
de mit Freunden? Die Wohnung
nach eigenen Anforderungen zu
planen bedeutet auch, sein Le-
ben zu ordnen.

Steht die Liste mit den Must-ha-
ves, kann man an die Planung der
Fläche gehen. Besonders bei klei-
nen Räumen wird es schnell zum
Problem, alles Wichtige zu ver-
stauen. Deshalb bieten gut ge-
machte Stauraummöbel enormes
Potential. Mit Vitrineneinsätzen für
die schönen Dinge im Haushalt
und Schiebetüren, die Aktenord-
ner und Co. geschickt verbergen,
bieten individuell planbare Re-
galsysteme die perfekte Balance
zwischen Ordnung und Dekora-
tion. Im Idealfall sind solche Mö-
bel auch multifunktional. Grund-
sätzlich gilt: Ob hängen, stapeln
oder einfach nur hinstellen – auch
kleine Wohnungen können mit
der passenden Einrichtung wah-
re Wandlungskünstler sein.

Eine Information von hülsta/spp-o

Bei den Handwerkern
Ihrer Region werden Sie gut beraten!
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Elektro Orfgen
Bernd Orfgen
Wilhelmstraße 16, 57614 Ratzert
Tel.: 02684 /977498
Fax: 02684 /977496
Mobil: 0171 /6401862
E-Mail: eborfgen@t-online.de

• Elektroinstallationen • Reparaturen
• Netzwerkinstallationen

Dachschaden? Do it yourself?
Planen Sie jetzt Ihre Überdachung mit
hochwertigen Steg- und Wellplatten

ü großes Sortiment an Verlegeprofilen

ü kostenlose Beratung & Angebotserstellung

ü eigener Zuschnitt- und Lieferservice

ü Plexiglas® und Makrolon® Platten ab Lager

ü Werksverkauf

kupa kunststoffpartner – eine Marke der
Vink Kunststoffe GmbH
Industriepark Nord 43 . 53567 Buchholz

Fon 02683 9456-0
Fax 02683 9456-29

info@kunststoffpartner.de
www.kunststoffpartner.de

...ganz in Ihrer Nähe,
kompetent und zuverlässig

Wegweiser zum Fachmann…

Foto: djd/www.kupro.de

Bei der Planung vom
Fachbetrieb beraten lassen
Der Zusammenhang zwischen
ausreichender Tageslichtversor-
gung und dem menschlichen
Wohlbefinden ist inzwischen all-
gemein anerkannt. Somit liegt es
nahe, sich mit Hilfe eines Winter-
gartens mit so viel Tageslicht wie
möglich zu versorgen, ohne da-
bei auf Komfort und Ausstattung
eines Wohnraumes verzichten zu
müssen. Dies wissen nicht nur äl-
tere Menschen zu schätzen. Win-
tergärten als Wohnraumerweite-
rung werden in der Regel schnell
zum Mittelpunkt des häuslichen
Lebens. Hier kann man nach der
Arbeit zur Ruhe kommen, hier un-
terhält man sich mit Familienan-
gehörigen oder trifft Freunde in

lockerer Runde. Damit ein Win-
tergarten ungetrübte Freude be-
reitet, sollte er exakt auf die ört-
lichen Verhältnisse und die Art
der gewünschten Nutzung abge-
stimmt sein. Als beliebtestes Ma-
terial für das Profilsystem hat sich
Aluminium herauskristallisiert, da
es absolut wetterbeständig ist
und so gut wie keinen Pflegeauf-
wand erfordert. Zur Verglasung
bieten sich hochwärmedäm-
mende Verglasungen an, die den
Energieverlust des Anbaus mini-
mieren. Aber damit ist es nicht
getan: Fragen nach Fundament,
Beheizung, Beschattung und Be-
lüftung müssen kompetent be-
handelt werden. djd 57157n

Bettenkauf mit Beratung sinnvoll
Beim Kauf eines Bettes und ei-
ner Matratze sollte man folgen-
des bedenken:
• Ob man physiologisch richtig

liegt, kann man selbst kaum
überprüfen. Und der Körper
gewöhnt sich mitunter auch an
unpassende Matratzen, deren
negativen Folgen sich dann erst
einige Jähre später schmerz-
haft offenbaren.

• Die Rücksendung oder Rück-
gabe bei Nicht-Gefallen ist oft
beschwerlicher als gedacht.
Eine z. B. bei der Anlieferung
gerollte Matratze muss nach
mehrwöchiger Testphase erst
einmal mühevoll verpackt wer-
den. Tatsache ist zudem:

Die eine Matratze oder das eine
Bett, das für alle Menschen
gleichermaßen geeignet ist,
gibt es nicht!
Rückenexperten und Schlaffor-
scher sind sich einig, dass Kör-
perbau und –länge, Schlaflagen
und Bettklima sowie andere
Anforderungen der Menschen
zu verschieden sind. Vielmehr
bestimmen z. B. Unterschie-
de bei Schulter-, Taillen- und
Beckenbreite, beim Körperge-
wicht oder auch bezüglich der
Schlafposition (Bauch, Seite
oder Rücken) maßgebend die
individuellen Anforderungen an
die Schlafstätte.

Eine Information des VDB

LED-Lampen
LED Lampen sind sehr energie-
sparend und energieeffizient.
Sie haben im Vergleich zu an-
deren Leuchtmitteln die höchste

Lebensdauer. Oft schon nach zir-
ka einem Jahr lohnt sich die In-
vestition, da LED-Lampen sehr
günstig geworden sind.
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Metallbau
GmbH

Schlosserei

n Fenster, Türen, Wintergärten aus Alu/Kunststoff
n HÖRMANN Türen, Tore und Antriebe
n Geländer + Treppenanlagen in Stahl + Edelstahl (Alu)
n SONNENSCHUTZ + MARKISEN
n Reparaturen und Kundendienst

57629 Müschenbach Betrieb Bahnhof Hattert
Kölner Straße 4a · Telefon 02662/6264 · Fax 02662/6270

www.hehl-metallbau.de

Anerkannter
Ausbildungsbetrieb

Seit über 20 Jahren

Pflanzenhof und
Gartengestaltung

57612 Kroppach · Gewerbestraße 9
Telefon: 02688/8609 · Mobil: 0171/4208849 · www.garten-misch.de

Pflanzen
aussuchen, kaufen, mitnehmen!

Dienstleistung:
Kleine und große Gartengestaltung,
Teichbau, Pflasterarbeiten,
Natursteinarbeiten

Gärtnermeister Hilmar Misch
berät Sie gerne!

Profilbleche Sandwichpaneele
für Dach und Wand

www.whp-profilbleche.de
Tel.: 02741/932999 whp-profilbleche@web.de

PLANEN UND RENOVIEREN

Sommergarten schützt zu jeder
Jahreszeit vor Wind und Wetter
Gartenfreunde können es gar
nicht erwarten, endlich wieder
jede freie Minute im Freien zu
verbringen. Das grüne Reich
avanciert für sie in der warmen
Jahreszeit zum Lieblingsplatz
für Entspannung und Zeit mit
der Familie. Schade nur, dass
der allzu kurze Sommer und
die wechselhafte Witterung das
Outdoor-Vergnügen auf wenige
Wochen im Jahr beschränken.
Mit einer festen Abdeckung über
der Terrasse – ausbaufähig so-
gar zu einem Sommergarten mit
Rundum-Verglasung – lässt sich
die Freiluftsaison jedoch ent-
scheidend verlängern. Mit einer
soliden Aluminium-Glas-Kon-
struktion wird das Zweitwohn-
zimmer um einen soliden und
zugleich transparenten Som-
mergarten erweitert – ungestör-
te Ausblicke in die Natur inklu-
sive. Rundum auch seitlich mit

Glas geschlossen, entsteht auf
diese Weise sogar ein zusätz-
licher Raum, den die Bewoh-
ner gut behütet auch bei Regen
oder kühler Witterung nutzen
können. Zudem lassen sich hier
etwa die Gartenmöbel geschützt
vor Wind und Wetter ganzjährig
aufbewahren. Neben der Funk-
tionalität zählt aber auch die
Optik: Rahmenlose Ganzglas-
Schiebeelementepunkte mit fi-
ligranem Erscheinungsbild und
der soliden Verarbeitung. Ein
weiterer Vorteil für die Verschö-
nerung des heimischen Gartens:
Mit den Glas-Schiebeelementen
ist auch eine Erweiterung schon
vorhandener Überdachungen
unkompliziert möglich. Aufgrund
der Materialeigenschaften sind
die pulverbeschichteten Alumi-
nium-Profile rostfrei, pflegeleicht
und witterungsbeständig.

djd 57651pn

Foto: djd/www.kupro.de

Mit Apps werden auch Laien
zum Küchenexperten
Die Küche ist heute einer der be-
liebtesten Räume der Wohnung.
Sie ist Treffpunkt, Kommunikations-
zentrale und Herzstück. Hier wird
Gemeinsames zelebriert, hier wird
geplaudert, gekocht und gegessen.
Küchen sind innerhalb der gesam-
ten Wohnung mit den allermeisten
Elektrogeräten ausgestattet. Ar-
beits- und atmosphärisches Licht,
Kühlschrank, Backofen, Herd,
Dampfgarer, Mikrowelle, Spülma-

schine, Toaster, Mixer und vieles
andere mehr gehören heute zur
Ausstattung der modernen Küche
und erleichtern ihren Bewohnern
jeden Tag das Leben. Die neueste
Generation all dieser Elektrogeräte
toppt ihre Grundeigenschaften mit
einer Steuerung über smarte End-
geräte. So sind Apps für Tablets
und Smartphones auf dem Markt,
mit denen man Backofen und Co.
steuern und kontrollieren kann. AMK

Die Handwerker Ihrer Region:
kompetent · freundlich · flexibel
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Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Bestattungen

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Baumischabfall ist ein Gemisch aus

sowohl mineralischen und nicht mine-

ralischen Stoffen. Dazu zählen z.B.

Glas, Kunststoffe, Papier, Pappe etc..

F Ü R I H R E G E W E R B L I C H E U N D P R I VAT E A B FA L L E N T S O R G U N G

Bauschutt rein und unbelastet besteht

ausschließlich aus mineralischen Mate-

rialien die bei Baumaßnahmen anfallen,

z.B.: Mauerwerk, Ziegelsteine etc..

BAUSCHUTT / BAUMISCHABFÄLLE.
CONTAINER FÜR

www.bellersheim.de MOBIL FÜR MENSCH UND UMWELT

NEITERSEN:

02681/802-800

BERATUNG UND BESTELLUNG

BODEN:

02602/9276-0

Foto: weinor GmbH/Pätz

Markisentuch unterm Glasdach
Mit dem Wetterschutz eines
Glasdachs oder eines rundum
zu schließenden Wintergartens
lässt sich die Terrasse bei fast
jeder Wetterlage nutzen. Ohne
Sonnenschutz kann es dage-
gen zu Hitzestaus und unange-
nehmen Blendeffekten unterm
gläsernen Himmel kommen.
Abhilfe schaffen können soge-
nannte untergesetzte Markisen.
Das Markisentuch läuft dabei
unterhalb der gläsernen Über-
dachung. So kommen Farben
und Designs besonders gut zur

Geltung und schaffen ein wohn-
liches Wohlfühl-Ambiente. Da
das Tuch vor Regen und Ver-
schmutzungen geschützt ist,
kann es bei jedem Wetter aus-
gefahren bleiben und behält sei-
ne Schönheit für viele Jahre. Im
Wintergarten kann es auch in
den kälteren Monaten als Son-
nenschutz genutzt werden.
Denn es lässt die Sonnenstrah-
len durchs Glas fallen, so dass
sich der Wintergarten durch so-
lare Wärme aufheizen kann.

Eine Information von Weinor

Die große Bewegungsfreiheit
Der Bedarf an barrierefreien
Wohnungen und somit auch an
barrierefreien Duschbereichen
nimmt stetig zu. Die kaufkräfti-
ge Generation 50Plus steht im-
mer mehr im Fokus bei der Woh-
nungsbauplanung oder auch
im Renovierungsbereich. Aber
auch in jüngeren Jahren wird
beispielsweise beim privaten Ei-
genheim bereits vorausschauend
geplant. Bodenebene begehba-
re Duschlösungen liegen absolut
im Trend, sehen super aus und
bieten größtmöglichen Komfort
für alle Generationen.

Barrierefreie Duschen sind nicht
wirklich eine Frage des Alters,
sondern vielmehr auch eine Fra-
ge der Ästhetik und des Designs
im Badezimmer. Alle Duschka-
binen sollen Menschen aller Al-
tersgruppen größtmöglichen
Komfort bieten. Durch die Kom-
bination mit dem barrierefreien
Duschplatz entsteht ein boden-
eben begehbarer Duschbereich,
der sich für Menschen aller Al-
tersklassen eignet und ohne Ein-
schränkungen und Hindernisse
benutzbar ist.
Eine Information von Kermi GmbH/spp-o

Regenwasser sammeln
Wer Regenwasser zum Gießen
nutzt, schont Geldbeutel und
Umwelt. Pflanzen lieben das
weiche, kalkarme Wasser. Spe-
zielle Regensammler, die ins
Fallrohr der Dachrinne eingebaut
werden, leiten das herabfließen-
de Nass direkt in die Regenton-
ne. Bei guten Sammelsystemen
liegt der Wirkungsgrad bei über
95 Prozent. Das bedeutet: Nahe-
zu die gesamte Wassermenge,
die durch das Fallrohr fließt, wird

aufgefangen. Außerdem verfügt
der Regensammler über einen
leicht zu reinigenden Filterkorb:
Verunreinigungen werden in das
untere Fallrohr gespült und in
den Sickerschacht oder Abwas-
serkanal geleitet.
Zum Schutz vor Frost kann der
Regensammler mit nur einem
Dreh von Sommer- auf Winter-
betrieb umgestellt werden.
Eine Information von www.marley.de /djd
djd 58831
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25Jahre
Feiern Sie mit!20.05.17

Dieter Otto GmbH
Dachdecker-Meisterbetrieb
57629 Höchstenbach · Tel. 02680 8616

20.05.17 · 11 bis 17 Uhr
Lagerhalle · Im Boden

Höchstenbach

Für Essen, Trinken und
gute Laune ist gesorgt!
Wir freuen uns auf Sie!

WWW.OTTO-DACHDECKER.DE

„Fliesen?“
dann zu Jungmann!

Waldstr. 6, 57610 Gieleroth/AK
Tel.: 02681–5911, www.fliesen-jungmann.de

Wohlfühloase mit Wohnqualität
Der Zusammenhang zwischen
ausreichender Tageslichtversor-
gung und dem menschlichen
Wohlbefinden ist inzwischen
allgemein anerkannt. Licht ist
eine wesentliche Einflussgrö-
ße, wenn es um die Gesundheit
geht. Das Licht steuert nicht nur
den Zyklus der Natur, sondern
lenkt auch den menschlichen
Tagesrhythmus.
Die beste Lösung für eine ma-
ximale Versorgung von Wohn-
häusern mit natürlichem Licht
stellt ohne Zweifel ein moder-
ner Wohn-Wintergarten dar. Das
gläserne Zimmer kann ganzjäh-
rig und bei jeder Witterung als

Lichtoase genutzt werden. Mo-
derne Funktionsgläser mit sehr
guten Wärmedämmwerten ma-
chen es zudem möglich, Win-
tergärten zu bauen, die mit der
Heizenergie sorgsam umgehen
und den Glasanbau zuverläs-
sig gegen kalte Temperaturen
schützen.
Den Wohnkomfort kann man
noch durch die Verwendung von
besonderen Gläsern steigern,
die mit einer aktiven, selbstreini-
genden Funktion versehen sind.
So wird der Wohnwintergarten
pflegeleicht, da anstrengende
„Putzaktionen“ deutlich weni-
ger notwendig sind.

Die Pflege machts
So wie viele andere Dinge auch,
unterliegen Wintergärten im
Laufe von Jahren einem un-
vermeidlichen Verschleiß durch
Verschmutzung und Umweltein-
flüssen, Wetter sowie durch Ab-
nutzung und Alterung. Winter-
gärten und die darin enthaltenen
Bauelemente und technischen
Ausrüstungen einschließlich
Heizung müssen deshalb hin

und wieder gepflegt und ge-
wartet werden. Dann behalten
Wintergärten über lange Jahre
hinweg ihre Gebrauchstauglich-
keit. Der Nutzer bestimmt durch
sein Verhalten in hohem Maße
das „Funktionieren“ dieser spe-
ziellen Bauart mit hoher Wärme-
dämmung und Luftdichtheit und
der meist hochwertigen techni-
schen Ausstattung.

Viele neue Akzente
ums und im Bad
Der Blick auf die aktuellen Ten-
denzen im Baddesign deu-
tet an, worauf man sich dem-
nächst freuen kann: exquisite
Wassererlebnisse, gewissen-
hafte Technologien, feinstes
Handwerk, ehrliche Materiali-
en, smarte Hilfen, generatio-
nenübergreifenden Komfort und

wirksame Wohlsein-Lösungen.
Eine Trendvorschau lieferte
jüngst die international wohl be-
deutendste Badmesse „ISH“ in
Frankfurt am Main. Dort präsen-
tierten hunderte Aussteller Neu-
igkeiten für den erklärten Lieb-
lingsraum vieler Bundesbürger.

spp-o

Immer mehr Leuchten
mit fest eingebauten LED-Lampen
LEDs sind sparsam und langle-
big, haben aber auch ihre Schat-
tenseiten: Im Handel sind immer
mehr Leuchten zu finden, bei de-
nen die LED-Lampen nicht mehr
ausgetauscht werden können. Zu
Sinn und Unsinn dieser Entwick-
lung hat die Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz ein Informations-
blatt herausgegeben. Es enthält
zahlreiche Hinweise und Tipps
zum Lampen- und Leuchtenkauf.
Wie erkennt man Leuchten mit
austauschbaren Lampen? Wie
haltbar sind LEDs wirklich und
wie lange kann man defekte Lam-

pen reklamieren? Auch auf den
möglichen Austausch von Halo-
genlampen durch LEDs wird ein-
gegangen. Das Informationsblatt
kann im Internet unter www.ver-
braucherzentrale-rlp.de/Infoblatt-
Energielabel-Lampen-Leuchten
heruntergeladen oder in den örtli-
chen Beratungsstellen und Stütz-
punkten der Verbraucherzentrale
abgeholt werden. Der Postver-
sand erfolgt gegen Einsendung
von 1,45 Euro in Briefmarken
durch die Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz, Versand, Post-
fach 41 07 in 55031 Mainz.
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Mobil für Mensch und Umwelt

WECHSELN SIE ZU ERDGAS
VON BELLERSHEIM

Infos unter: www.bellersheim.de/erdgas

Die Vorteile von Bellersheim:
• Fairer Preis
• Lokaler Erdgas-Lieferant
• Transparente Verträge
• Einfacher Lieferantenwechsel

WECHSELN SIE ZU ERDGAS 
VON BELLERSHEIM

Infos unter: www.bellersheim.de/erdgas

Die Vorteile von Bellersheim:
• Fairer Preis
•  Lokaler Erdgas-Lieferant
•  Transparente Verträge
•  Einfacher Lieferantenwechsel

ERDGAS-
HOTLINE
0 26 81 -
802 900

57647 Nistertal · Neustraße 4 · Tel. 02661/8335 + 4185
57610 Altenkirchen · Bahnhofstraße 24 · Tel. 02681/4675

www.farbengross.de

Das Original in Transparent
- ExzellenterWitterungs-
und UV-Schutz

- Speziell für hochwertige Hölzer
- Tropfgehemmte Verarbeitung
- Hohe Reichweite -
einfache Verarbeitung

- ErsteWahl bei Fenstern,
Türen, Fassaden,
Verschalungen oder Dachuntersichten

So behandeln Profis Holz.
... in Farben groß!

Sachverständigenbüro Schneider

Ursachenermittlung

Bauphysik. Berechnungen

Beratung/Gutachten

Sanierungsbegleitung

Schimmelpilzschäden
Feuchte-/Wasserschäden
BlowerDoorprüfung/Leckortung
Energieberatung/-Ausweise

Uli Schneider Sachverständiger für die
Erkennung und Bewertung von
Schimmelpilzschäden (TÜV)

Am Wassergraben 1 ▪ 57629 Merkelbach ▪Mobil:0176 435 153 15 ▪ info@svb-schneider.de

Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 02662/9559-0
web www.kapp.de

ROLLADEN + FENSTERBAU GMBH

Ratgeber

Zwist und Zorn am Gartenzaun
Nachbarschaftskonflikte lösen

Der Sommer naht und mit ihm die
heiße Phase für Streit am Garten-
zaun: Grillgerüche, Rasenmäher-
lärm, draußen spielende Kinder
und Bäume, die die Sonne verde-
cken, sind in den warmen Mona-
ten Auslöser für teils heftige Aus-
einandersetzungen. Was als
kleiner Streit beginnt, endet nicht
selten vor Gericht. Umfassende
Hilfe bei Nachbarschaftskonflik-
ten und Tipps für die Schlichtung
auch ohne teuren Prozess bietet
der Ratgeber „Meine Rechte als
Nachbar“ der Verbraucherzent-
rale NRW. Das komplett überar-
beitete und neu aufgelegte Buch

verschafft einen Überblick über
die aktuelle Rechtslage und zeigt
anhand zahlreicher Beispiele aus
der Praxis, mit welchen Beein-
trächtigungen Nachbarn leben
müssen und wogegen sie vorge-
hen können. Um Lärm, Tiere, Ge-
rüche und Fragen der Bebauung
geht es dabei ebenso wie um
Unklarheiten im Grenzverlauf
und Probleme mit der Bepflan-
zung. Die Leser erfahren, wie sie
am besten vorgehen, um zu ih-
rem Recht zu kommen, und war-
um sie auf keinen Fall die Sache
selbst in die Hand nehmen und
etwa störende Bäume in Eigen-
regie fällen sollten. Erstes Ziel
bleibt immer die gütliche Eini-
gung mit einem für beide Seiten
vertretbaren Kompromiss.
Der Ratgeber kostet 14,90 Euro
und ist in den Beratungsstel-
len der Verbraucherzentralen
erhältlich. Für zuzüglich 2,50
Euro für Porto und Versand wird
er auch nach Hause geliefert.
Als E-Book steht er für 11,99
Euro zum Download bereit un-
ter www.vz-ratgeber.de. Bestell-
möglichkeiten: Online-Shop:
www.vz-ratgeber.de, Telefon:
0211/3809-555, E-Mail: ratge-
ber@verbraucherzentrale.nrw

Sonnenschutzglas
für den Wintergarten
Speziell beschichtete Gläser
vermindern übermäßige Son-
neneinstrahlung. Sie schützen
den Wintergarten bedingt vor
sommerlicher Überhitzung. Sie
schützen vor allzu grellem Licht,
andererseits „färben“ sie die Au-
ßenwelt dunkel ein und reduzie-
ren den Energiegewinn (g-Wert).

Die wärmenden Strahlen blei-
ben damit auch im Winter „drau-
ßen“. Die Beschattungswirkung
ist zudem nicht so wirksam
und variabel wie eine mechani-
sche Sonnenschutzanlage. Bei
schwer zu beschattenden Kons-
truktionen ist Sonnenschutzglas
jedoch eine gute Lösung.
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Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

immobilienmarkt
Altenkirchen-Marenbach, Bau-
grdst., 550 qm, voll erschlossen,
25.000 €. Tel.: 02241/127406

Altenkirchen und Umgebung:
Wir suchen ein gut gepflegtes Ein-
familienhaus mit Einliegerwoh-
nung für unseren Kunden. Wes-
terwald-Sieg Immobilien, Alexan-
derring 17, 57627 Hachenburg:
Stefan Bonn, Tel.: 02662/3073577

Vermietung
Hachenburg, 2 ZKB, AR 48 qm
EbK, Terr. 18 qm, Stellpl., KM 340
€ + NK + KT an Einzelperson (NR)
ab 1. Sept. 2017 zu vermieten.
Tel.: 02662/3503 oder
Stellenweg@web.de

Altenkirchen, helle, freundliche 3
ZKDB, Terrasse u. Balkon mit gr.
Wiese, Stellpl., KM 450 € + NK +
KT, EnVK: 101 kWh. Tel.: 02686/
987103

Büros, 100 qm, 3 Räume, EG,
Küche, D+H-WC, ausr. Parkpl., VG
Hachenburg, Abf. Umg.-Str.,
günstig zu vermieten. Tel.:
02662/2022

57614 Berod, 5 ZKB, 140 qm,
Blk., Garage: 450 € KM + NK + 2
MM Kaution. Tel.: 02681/70926

Altenkirchen, Garage mit elektri-
schem Tor für 40 € zu vermieten
(Zentrum). Tel.: 02686/987103

AK-N. KH, 3 ZKDB, 84 qm, neu
renov., Balk., Gar., 390 € KM +
NK + 2 MM KT. Tel.: 02688/445

AK, 2 ZKB/WC, ASR, Balkon, 68
qm, KM 360 € + NK + KT, ab
sofort. Tel.: 02684/9770333

Freifläche, befestigt, 3.000 qm,
Hachenburg 4 km, günstig von
privat zu vermieten. Tel.: 02662/
2022

Rodenbach bei Puderbach, UG,
2-Zi.-Whg., offene EBK, Bad, ca.
75 qm, ab sof. zu verm. Tel.:
02684/3697, 0160/90539903

AK-Helmenzen, 3 ZKD, Keller,
Hobbyr., Garten, OG, 70 qm, Tel.:
02686/8236

Haushaltsauflösungen, Entrüm-
pelungen, Abriss, Bauabfall-Ent-
sorgung. Tel.: 0151/41230503,
Westerwald-Dienstleistungen.de,
Hauptstr. 6, 56307 Dürrholz

stellenmarkt

Wir suchen für ein Restaurant in
Altenkirchen eine freundliche, fle-
xible Servicekraft zur Aushilfe.
Arbeitszeit: mittags, abends und
am Wochenende nach Vereinba-
rung. Info Tel.: 0157/87353888

Alroundhandwerker gesucht für
Hausmeistertätigkeiten (rund um
die Immobilie), Führerschein
Klasse 3 (B) ist erforderlich. Infos
unter Tel.: 02681/70516 (Firma
Schneider Projekte)

Putzhilfe gesucht. Zuverlässig.
Gute Deutschkenntnisse. Für Pri-
vathaushalt in Flammersfeld, jeden
Freitag, vormittags. Minijobbasis.
Anfragen bitte nach 17 Uhr:
0176/29989736.

kFZ-markt

Z.E Auto-Export, Achtung Ankauf
zu Höchstpreisen! PKW/LKW/Bus-
se/Geländewagen, aller Art, in
jedem Zustand, sofort Bargeld,
bitte alles anbieten. Brenderweg
162, 56070 Koblenz. Tel.: 0261/
9888378, 0172/6526269 auch WE

Mazda 626, Lim., 4trg., 66 kW, gr.
Plak., Bj. 99, TÜV 2/2018, 215
Tkm, Klima, ZV, ABS, eFH, Alu,
M+S, springt nicht an, platinmet.,
gepfl., 300 €. Sutorius Automo-
bile, Am Sayner Bhf. 8b/Halle,
56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

Ankauf von Gebrauchtwagen!
Egal welcher Zustand. Täglich 24.
Std. erreichbar. Abdel Gani Auto-
mobil, Schönbornsluster Str. 11,
56070 Koblenz. Tel.: 0261/
2081855 od. 0173/3049605

Top Kia Carnival CRDi Van "Ex-
pression" aus 2. Hd., 6 Sitzer, 106
kW, Diesel, orig. 128 Tkm, Bj.
2002, TÜV neu, Klima, ZV, eFH,
ABS, Alu, blaumet., super gepfl.,
3.300 €, Sutorius Automobile, Am
Sayner Bhf. 8b/Halle, 56170 Ben-
dorf. Tel.: 0171/3114259

Ford KA, 44 kW, gr. Plak., Mod.
2001 (10/00), TÜV fällig, 138 Tkm,
läuft gut, Servopumpe Geräusche,
Alu, blau, 350 €. €. Sutorius
Automobile, Am Sayner Bhf. 8b/
Halle, 56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

Top Opel Vectra Automatik
„Edition“ aus 2. Hd., Lim., 4trg.,
Bj. 99, TÜV neu, orig. 138 Tkm,
125 kW, gr. Plak., Klima, Sitzhzg.,
ABS, eFH, ZV, 8fach ber. auf Alu,
silbermet., top gepfl., 2.600 €. €.
Sutorius Automobile, Am Sayner
Bhf. 8b/Halle, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

Opel Corsa B "Joy", Autom., 44
kW, gr. Plak., Bj. 96, TÜV neu, 186
Tkm, Benzin/Gas, dunkel-grün-
met., guter Zust., 1.100 €, Suto-
rius Automobile, Am Sayner Bhf.
8b/Halle, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

Kaufe Pkws u. Busse aller Art,
Unfall, Motorschaden, hohe km od.
ohne TÜV. Zahle bar. Auch
Wochenende erreichbar. GK Auto-
handel, Kölner Str. 2, 57629
Müschenbach. Tel.: 0151/
51255911

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

0177/8087371
Tel.: 06430/929396, Hahnstätten o.
m. Motorschaden, viele km, o. TÜV.

auchAnkauf v. allen Gebrauchtw.,

sonstiges

Bau T.R.V. Trockenbau, Abrissar-
beiten, Bad, Innen-/Außenverputz
u. Renovierung, Mikail Dogan,
Bahnhofstr. 6, 56242 Marienrach-
dorf. Tel.: Büro: 0157/70326997,
Privat: 0163/6214450 E-Mail:
bau-trv@outlook.de

Podologie in Hachenburg. Alex-
anderring 11. Prof. med. Fuß-
pflege, auch Hausbesuche, Diabe-
tiker mit Rezept, alle Kassen-Zu-
lassung, Term. nach Ver. Tel.:
02662/9481570

Wohnmobil oder Wohnwagen
von privat zu kaufen gesucht. Tel.:
0177/1669553

Hartholzbriketts/Hartholzpellets,
Frühjahrsaktion! 188 € Buche,
215 € Eiche, 219 € Pellets, pro
Palette, Heizwert ca. 6 rm Holz,
Premiumqualität zu Tiefstpreisen,
Lieferservice. Tel.: 0162/3315648
www.energie-spardienst.de, Im
Mannenberg 9, 53557 Bad Hön-
ningen

Gartenpflege, Baumpflege f. priv.
u. gewerbl., Entrümpelung, Dr.-
Goldenbogen-Str. 1, 51545
Waldbröl, Tel.: 0174/5669231

Ofenfertiges Brennholz, trocken,
Hartholzbriketts, Holzpellets DIN
A1, zu verk. Schwientek, Wiedstr.
27, 57610 Altenkirchen, Tel.:
02681/803063

Hausflohmarkt am Samstag,
13.05.2017 in der Zeit von 11.00-
15.00 Uhr. Diverse Kleinartikel und
Kleinmöbel zu verkaufen. Adresse:
Mühlenstr. 22 in 57614 Wahlrod.

Tel.: 02634/1076
und Medaillen gegen Barzahlung.
Ankauf alter und moderner Münzen

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
koDi bei.

beilagenhinweis

4 neue, nie montierte Transpor-
terreifen, 195/65 R16C, 100 T,
Uniroyal, DOT 10/09, 150 € kpl.
Sutorius Automobile, Am Sayner
Bhf. 8b/Halle, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TüV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, A & R
Autohandel Ali Jaber, Am Weißen
Stein 1, 57648 Unnau

4 neue, nie montierte Transpor-
terreifen, 195/65 R16C, 100 T,
Barum Vanis, DOT 32/09, 150 €

kpl. Sutorius Automobile, Am Say-
ner Bhf. 8b/Halle, 56170 Bendorf.
Tel.: 0171/3114259

Ihre Kleinanzeige erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter wittich.de
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www.sph-sonnenhang.de

Zum Lichtenberg 1
57635 Mehren
Fon: 02686 / 897780-0

Tagespflege
Ab Januar 2017 ändert sich das
Pflegestrukturgesetz (PSG II).
Die bisherigen Pflegestufen I - III
werden durch sog. Pflegegrade
1-5 ersetzt.
Vereinbaren sie jetzt einen
kostenlosen schnuppertag!
Beispiel: Pflegegrad 3 = € 54,92

grünen
imgemeinsam

Unser Sinnesgarten lädt

zum Erleben ein!

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Ob Umzug, Unfall,
Panne ...

… hilft in jedem Falle!

TAG UND NACHT

% 02662/1234

Hachenburg · Koblenzer Str. 1
www.am-mueller.de

• ABSCHLEPPDIENST
• ÖLSPURBESEITIGUNG
• AUTOVERMIETUNG:

PKW, Busse, Transporter, LKW
• KRANSERVICE

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
ferienwohnung „himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Fahrschule Stefan Dörner
Die einzige Fahrschule mit Sitz sowohl
in Altenkirchen als auch in Hachenburg

www.fahrschuledoerner.de
Mobil: 0151/15216989

Mittelweg 3
57612 Helmenzen

Unterricht+Anmeldung:
Mo.+Mi.: 18.30-20 Uhr

Lohmühle 1a
57627 Hachenburg

Unterricht+Anmeldung:
Di.+Do.: 18.30-20 Uhr

Führerscheinklassen:
AM, A1, A2, A, B, BE, L

www.kosmetik-flammersfeld.de
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Eine Werkstatt - Alle Marken
Rudolf-Diesel-Straße 23 • 57610 Altenkirchen • Telefon:0 26 81 - 95 09 36

Seniorenzentrum
”Mühlenau“

Sonntag, 21. Mai 2017
von 14.30 bis 17.00 Uhr

Liebe Kinder, an diesemTag steht ihr imMittelpunkt. Freut euch auf
Spiel und Spaß, u.a. mit Kinderschminken, Bastelecke, Spiel- und
Spaßstationen und vielem mehr. Höhepunkt ist die Puppentheater-
gruppe.Nach ihrem fast 70-jährigen Schönheitsschlaf sind „DieWäl-
ler Wichtel“ zu neuem Leben erwacht und ziehen uns in ihren mär-
chenhaftenBann.Wir freuenuns,wenn ihr dabei seidundaucheure
Eltern, Großeltern, Verwandte, Bekannte und Freundemitbringt. Es
gibt auch Eis, Kakao, Kaffee und selbstgebackenen Kuchen!

Bastelecke
Kinderschminken

Spiel- und Spaßstationen u.v.m.
mit der Puppentheatergruppe „DieWäller Wichtel“

Seniorenzentrum „Mühlenau“
Barentoner Straße 4-6 • 56305 Puderbach
Telefon 02684 9765-0 • Fax -29
www.sz-muehlenau.de

Kindertag
im Seniorenzentrum „Mühlenau

“
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Wir sehen uns beim „Mühlenauer Kindertag“!

Haar-Shop-Abholmarkt
Friseurbedarf für jedermann mit Fachberatung

und Versand

!! Angebot im Mai !!
Goldwell - Sprühgold 600 ml

statt 11,25 € jetzt 8,80 €
Bahnhofstr. 10 · 57610 Altenkirchen
Tel.: 02681/4752

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8.30 bis 18.00 Uhr
Sa.: 8.00 bis 14.00 Uhr
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Platzreife-
kurs

99,- €

Schnupperkurs

Golf-
Erlebnis

19,- €
Gut Heckenhof Hotel & Golfresort an der Sieg GmbH & Co. KG

Heckerhof 5 · 53783 Eitorf · Tel. 02243 / 92 32 62 · www.gut-heckenhof.de

Änderungsschneiderei
• Näharbeiten aller Art
• Abhol- und Bringservice

Dorothee Thaller
Limbacher Str. 13
57635 Kircheib-Reisbitzen
Telefon 0 26 83 / 65 96
Für Sie bereit:
tägl. von 14.00 bis 19.00 Uhr,
außer Mittwoch oder nach Vereinbarung
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UNSERE VORTRÄGE
VORTRÄGE DICKSTRASSE

12:00 Uhr Riss des vorderen Kreuzbandes:
Aktuelle Behandlungs-
möglichkeiten

13:00 Uhr Probleme mit der lockeren Kniescheibe?
Von der Diagnose
bis zur Behandlung

Beide Vorträge durch Hr. Dr. med. Claus Löcherbach,
Leitender Arzt Arthroskopische Chirurgie,
Waldkrankenhaus Bonn

VORTRÄGE MITTELSTRASSE
12:00 Uhr Behandlung von Vorhofflimmern

Hr. Dr. med. Stefan Schlüter, Chefarzt Elektrophysiologie, St. Josef-Hospital
13:00 Uhr Herzschrittmacher in Miniformat: Vor- und Nachteile

Hr. Dr. med. Dieter Bimmel, Leiter Chirurgische Herzschrittmacher Therapie,
St. Josef-Hospital

14:00 Uhr Probleme mit dem Gedächtnis, Angst vor Demenz?
Vorstellung der Gedächtnisambulanz, Uniklinikum Bonn:
Von der Diagnose bis zur Therapie
Fr. Prof. Dr. med. Anja Schneider, Direktorin Klinik für Neurodegenerative
Erkrankungen und Gerontopsychiatrie/Psychoatrie, Uniklinikum Bonn

UNSERE PROGRAMMHÖHEPUNKTE:
:: Krafttestung Beinmuskulatur (Dickstraße)
:: Infostand der Firma ReWalk –

Vorstellung eines tragbaren Roboter-Exoskeletts (Mittelstraße)
:: Kostenfreie Massage auf unserem neuen Hydrojet (Massageliege, Mittelstraße)
:: Infostand zu unserem neuen Präventionskonzept „Aktiv im Job“ (Frankfurter Straße)

Unser weiteres Programm finden Sie unter www.siegreha.de

Tag der offenen Tür

Dickstr. 59 & Mittelstr. 51 & Frankfurter Str. 7c | 53773 Hennef | Telefon: 02242.96 988-0 | E-Mail: info@siegreha.de

Zentrum für Ambulante Rehabilitation
(Orthopädie, Neurologie, Kardiologie, Psychosomatik)
Praxen für Physiotherapie | Ergotherapie | Logopädie

INFORMATION – BERATUNG – BEWEGUNG

SAMSTAG, 20.05.2017 VON 11 – 17 UHR
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Autohaus Siegel GmbH · Gartenweg 2 · 57539 Bruchertseifen
Tel. 02682-516 · www.autohaus-siegel.de

Frühjahrs-oFFensive

sie erhalten beim Kauf eines dieser drei Fahrzeuge eine
Komplettaufbereitung im Wert von 149,- € gratis dazu.

Abbildungen zeigen andere Ausstattungen. Angebote gültig bis zum 30.06.17. Nicht kumulierbar mit anderen
Verkaufsförderungsmaßnahmen. Gesamtverbrauch (l/100 km) kombiniert: 10,0 - 3,4;

CO2-Emissionen (g/km) kombiniert: 175-94; Effizienzklassen: D-A+. 1 Privatkundenangebot basierend auf der UVP
der Kia Motors Deutschland GmbH, zuzüglich Überführungskosten.

Kia venga Dream-Team-Edition
1.4 Liter Benziner, 90 PS

17.490,- €

Grundmodell ab 14.990,- €

Kia Cee´d Edition 7, Emotion-Paket
1.4 Liter Benziner, 99 PS

14.690,- € 19.475,- €

Sie erhalten 25 % Privatkunden-Nachlass

Kia sportage
Stark wie immer, günstig wie nie!

jetzt mit bis zu 4.400,- € 1

Bestseller-Prämie
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Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Informieren Sie sich auf: www.westerwaldbank-immobilien.de

Gepflegtes Einfamilienhaus
mit Garagentrakt in toller Lage!

Ort: 57632 Seelbach
Grundstück: 1.004 m²
Wohnfläche: rd. 160m²
Baujahr 1950
Preis: € 115.000,00

zzgl. 3,57% Vermittlungscourtage

Angaben gem. EnEV: Bedarfsausweis, Ölzentralheizung 1988,
Endenergiebedarf 309,3 kWh (m² a)

Michél Weyel und Bettina Dietershagen-Schäfer
Telefon: 02681 809-366
Schloßplatz 6 • 57610 Altenkirchen

Tel.: 02741 - 9757190

www.held-immobilienwerte.de

Sie möchten verkaufen? Provisionsfrei für Eigentümer!
Gesucht: hochwertige immobilien /
exklusive liebhaberobjekte /
große Anwesen in ruhelage
Wir freuen uns auf ihren Anruf!

Dipl. Kfm. Klaus-Peter Held

Bauversicherungen:
Welche gut und günstig schützen
Geht beim Bauen etwas schief,
droht der Ruin. Eine Bauherren-
Haftpflichtversicherung ist des-
halb absolut notwendig.
Die Zeitschrift Finanztest hat für
ihre Mai-Ausgabe Angebote von
34 Versicherern untersucht und
listet auf, welche gut und günstig
schützen. Außerdem hat sie Bau-
leistungsversicherungen unter die
Lupe genommen. Veröffentlicht
sind die Untersuchungen auch auf
www.test.de/bauversicherung.
Die Bauherren-Haftpflichtversi-
cherung zahlt, wenn der Bau-
herr Schadenersatz für Unfälle
zahlen muss und verteidigt ihn,
wenn er unberechtigt auf Scha-
denersatz in Anspruch genom-
men wird. Sie gilt in der Regel für
zwei Jahre und muss unbedingt
verlängert werden, wenn die
Bauarbeiten nicht rechtzeitig fer-
tig werden. Bei einer Bausumme
von 250.000 Euro ist man schon

für 83 Euro umfassend versichert.
Bei einer Bausumme von 150.00
Euro kostet ein Zweijahresver-
trag ab 57 Euro. Bei vielen Versi-
cherern halbiert sich der Preis für
den Haftpflichtschutz beim Bau
von Fertighäusern. Teurer wird
es dagegen meist, wenn Häusle-
bauer selbst Hand anlegen. Wer
viel selbst machen will, sollte da-
her einen Tarif wählen, bei dem
ausreichend viel Eigenleistung
mitversichert ist.
Weniger wichtig als der Haft-
pflichtschutz, aber ebenfalls
sinnvoll ist eine Bauleistungsver-
sicherung. Sie zahlt, wenn auf der
Baustelle Schäden durch unvor-
hersehbare Unwetter oder Van-
dalismus entstehen.
Bei einer Bausumme von 250.000
Euro kostet eine Bauleistungs-
versicherung ab 250 Euro, bei ei-
ner Bausumme von 150.000 Euro
ab 150 Euro.

Passenden Partner
beim Immobilienkredit finden
Immobilienkredite sind nach
wie vor günstig zu haben. Aber
wo und wie erhält der Bau-
oder Kaufwillige den günstigs-
ten Kredit? Dabei kann ein Kre-
ditvermittler hilfreich sein. Er hat
gegenüber einer Bank oder Spar-
kasse den Vorteil, dass er Ange-
bote mehrerer Kreditgeber unter-
breiten kann. Oftmals kann ein
Vermittler auch günstigere Kon-

ditionen bei einem Anbieter aus-
handeln, als es der einzelne Dar-
lehensnehmer direkt mit der Bank
könnte. Der Kunde erkennt einen
seriösen Vermittler daran, dass er
mehr als ein Angebot vorlegt und
die Entscheidung dem Kunden
überlässt, ohne eine direkte Emp-
fehlung abzugeben. Dies heraus-
zufinden, ist das Ergebnis der Be-
ratung und Sache des Kunden.

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Rufen Sie uns an: 02684 /979537

www.kleinmann-immobilien.de - Seit 25 Jahren Ihr kompetenter Partner!

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Familie mit Kind sucht gepflegtes Wohnhaus
mit Garage und schönem Garten in ruhiger
Wohnlage! Rufen Sie unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 26 81 / 9 82 62 60  www.bender-immobilien.de

Ve
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Preis, Lage, Energiebilanz
Die Preise für Immobilien und
auch die Mieten sind nicht nur in
den deutschen Ballungsgebieten
in den letzten Jahren teilweise
stark gestiegen.
Wer kaufen oder mieten will,
schaut deshalb mittlerweile beim
Preis genau hin. Das bestätigt
eine repräsentative YouGov-
Online-Umfrage im Auftrag des
Energie- und IT-Unternehmens
LichtBlick. Demzufolge sind die-
se zehn Kriterien den Bundes-
bürgern beim Kauf oder bei der
Anmietung einer Immobilie be-
sonders wichtig (Mehrfachnen-
nungen möglich):

1. Miet- oder Kaufpreis: 76%
2. Lage: 73%
3. Zimmer-Aufteilung

und Schnitt: 65%
4. Größe: 64 Prozent
5. optimale Wärmedämmung:

56%
6. energiesparende Heizanlage:

48%
7. insgesamt gute

Energieeffizienz: 47%
8. Ausstattung: 45%
9. vorhandener Energieausweis:

29%
10. eigene Stromproduktion und

-speicherung: 16%
djd 58497n
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